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Riesige Shijtiiiliini] der coiojeiiinion.

Olympia - Siegerliste
vom 11 . August :

Turnen :

Der bolschewistische Militarismus in Reinkultur . —

Die Rote Armee um

Ein Instrument des Angriffs .

as . Berlin , 12 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) Zu Beginn dieses Jahres wurde die Welt
auf die außerordentlich umfangreichen Rüstungen'
Sowjetrußlands nachdrücklich hingewiesen und zwar
durch die Verhandlungen des Hauptvollzugsausschusses

: der Sowjetunion , in denen von amtlicher Seite Ziffern
■über die Rote Armee mitgeteilt wurden . Wurde da¬

mals bereits die Stärke der Roten Armee mit 1300 000
Mann angegeben , eine Zahl , die umso interessanter ist ,

, als der bekannte Macdonaldsche Vorschlag , den Sowjet¬
russen ein Heer von 500 000 Mann zubilligen wollte , so
ist nunmehr einer amtlichen Moskauer Mitteilung zu
entnehmen , daß durch die Herabsetzung des

' Einberufungsalters von 21 auf 19 Jahre
die A k t i v be st ä n d e der Roten Armee in den

nächsten 4 Jahren um 50 Prozent erhöht werden .
Bedenkt man ferner , daß die Eesamtaufwendun -

gen der Sowjetunion für Rüstungen im

laufenden Rechnungsjahr ^ wenn man die . bei den ver¬
schiedenen .- Ministerien veranschlagten Rüstungsaus¬
gaben dem eigentlichen Rüstungshaushalt hinzuzählt ,
annähernd 45 Prozent der gesamten
Staatsausgaben ausmachen , so kann man sich
ein Bild von dem bolschewistischen Militarismus machen .
Moskau versucht dabei die Welt glauben zu machen , daß
die Rote Armee ein Instrument des Friedens sei und

daß man nur deshalb rüste , weil andere Mächte die

__

Herabsetzung des Emberufungsalters .

die Hälfte vergrößert .

Sowjetunion anzugreifen beabsichtigten . Demgegen¬
über ist schon früher , selbst von ausländischen Blättern ,
darauf verwiesen worden , daß man die gewalti¬
gen Rüstungen Sowjetrußlands auf keinen

Fall als eine Verteidigungsmaßnahme be¬

trachten könne . Eine amerikanische Zeitung nannte in

diesem Zusammenhang die Rote Armee „ die größte
Kriegsmaschine , die es gegenwärtig auf
der Welt gib t .

“ Die neue Verordnung über die

Vordatierung des Einberufungsalters und die daraus

sich ergebende Erhöhung der Aktivbestände wird hoffent¬
lich nunmehr auch denen die Augen öffnen , die sich durch
die Sowjetpropaganda bisher noch täuschen ließen . Die
Rote Armee ist zu einem Instrument des An¬

griffs ausgebaut worden , und dieser Ausbau wird
mit großem Nachdruck fortgesetzt . Das ist die tatsächliche
Lage , an der die Welt nicht vorübergehen kann .

Dr . G o e b b e l s hat in seiner Rede auf dem letzten
Berliner (Sautag nachdrücklich auf die ungeheuren
Rüstungen Sowjetrußlands hingewiesen und hat be¬
tont , daß die Welt allen Anlaß habe , sich eingehend mit

diesen Rüstungen zu befassen , die , wie von . amtlicher
Moskauer Stelle ganz offen zugegeben wird , der W e l t -
revolution und ihrem Siege dienen sollen .
Dr . Goebbels hat hinzugesügt , daß wir Deutsche keine

Angst vor diesen Rüstungen haben . Aber es ist ' selbst¬
verständlich , daß wir unsererseits die Entwicklung auf¬
merksam verfolgen und gewisse Konsequenzen aus dieser
Entwicklung ziehen .

Je Uenzen * FrmkM und Wien sind gefallen !
"

Ein spanisches Marristenblatt bestätigt

Die Kehrseite der Pariser Medaille .

Hendaye , 12 . Aug . Die seit etwa 14 Tagen in San
Sebastian von den Marxisten herausgegebene Tageszeitung
„Freute Populär

"
bringt in ihrer Nummer vom

Dienstag interessante Meldungen über Waffenliefe¬
rungen aus Frankreich an die Marxisten .

Das Blatt bestätigt die in den letzten Tagen von den
französischen Zeitungen bereits gemeldeten Flugzeugliefe -

'
rungen nach Spanien und nimmt mit großer Genugtuung die
Nachrichten der französischen Linkspresse auf , um seinen
Lesern zu erzählen , daß der Beschluß Frankreichs , keine
Waffen nach Spanien zu liefern , eine reineFormsache
sei , daß es aber im übrigen keine Schwierigkeiten machen
dürfte , die spanische Regierung mit den nötigen Waffen zu
beliefern . Die französische Volksfront selbst fordere Waffen
und Flugzeuge für ihre politischen Glaubensgenossen in
Spanien .

Die Grenzen zwischen Frankreich und
Spanien seien gefallen, , es gebe nur mehr
eine Grenze , die sei der Faschismus . ( !)

Die Offenheit der San Sebastianer Zeitung geht noch
weiter ; sie beschäftigt sich mit der notwendigen „ Reini¬
gung

" und dem Neuaufbau der Armee , die ein
völlig anderes Gesicht bekommen müsse .

Unter keinen Umständen dürfe die Be -

sehlsgewalt allein den Offizieren über¬
lassen bleiben . Es müßten möglichst sofort poli¬
tische Beiräte bei allen Kommandostellen geschaffen
werden , die die eigentlichen Entscheidungen träfen .

die französischen Flugzeuglieferungen .

jedwede Erleichterung gegeben werden , denn sie gehören der
französischen Botschaft . Gleichzeitig bittet man , sich der Be¬
schlagnahme von Wagen anderer Botschaften zu enthalten .

"

Amerika verkündet Nichteinmischung .

Washington , 12 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Regierung
der USA . hat offiziell eine Politik der Nichtein¬

mischung in die spanischen Wirren verkündet .
Das Staatsdepartement veröffentlichte eine Anweisung , die

am 7 . August an sämtliche diplomatischen und Senats¬

vertretungen der USA . in Spanien gesandt werden und in

der es u . a . heißt , daß sich die amerikanische Regierung

„ natürlich jeglicher Einmischung in die unglücklichen
Verhältnisse in Spanien peinlich st enthalten werde .

"

Gleichzeitig verlautet aus Kreisen des Staatsdeparte¬
ments , daß man von spanischer Seite mit Aufträgen an

amerikanische Kriegsflug .zeugfabriken herangetreten sei . Das

Staatsdepartement habe diesen Fabriken die den ameri¬

kanischen Konsultatvertretungen in Spanien erteilten In¬

struktionen zur Kenntnis gebracht , um die Einstellung der

amerikanischen Regierung die Durchführung derartiger Auf¬
träge deutlich zu machen .

Zwölfkampf - Länderwertung :
1 . Deutschland 657 .430 Punkte
2 . Schweiz 654 .802 Punkte
3 . Finnland 638 .468 Punkte

Zwölfkampf - Einzelsieger :

1 . Schwarzmann - Deutschland 113 .100 P .
3 . Mack - Schweiz 112 .337 P .
3 . Frey - Deutschland 111 .532 P .

Freiübungen :

1 . Miez - Schweiz 18 .666 P .
2 . Walter - Schweiz 18 .500 P .
3 . Frey - Deutschland

und Mack Schweiz mit je 18 . 466 P .

Seitpferd :

1 . Frey - Deutschland 19 .333 P .
2 . Mack - Schweiz 19 .167 P .
3 . Vachmann - Schweiz 19 .067 P .

Barren :
1 . Frey - Dentschland 19 .067 P .
2 . Reusch - Schweiz 19 .034 P .
3 . Schwarzmann -Deutschland 18 .967 P .

Ringe :
1 . Hudec - Tschechoslowakei 19 .433 P .
2 . Stukelj - Zugoslawien 18 .927 P .
3 . Volz - Deutschland 18 .667 P .

Reck :
1 . Saarvalla - Finnland 19 .433 P .
2 . Frey - Deutschland 19 .267 P .
3 . Schwarzmann - Deutschland 19 .233 P .

Schwimmen :

200 - m - Brust sich « immen ( Frauen ) :

1 . Maehata - Zapan 3 :03 .6 Min .
2 . Genenger - Dcutschland 3 : 04 .2 Min .
3 . Sörensen - Dänemark 3 :07 .8 Min .

4 x 200 - iv - Staffel :
1 . Japan 8 :51 .5 Min .
2 . USA . 9 : 03 .0 Min .
3 . Ungarn 9 : 12 .3 Min .

Kun st springen ( Männer ) :

1 . Degener - USA . 163 .57 P .
2 . Wayne - USA . 159 .56 P .
3 . Green - USA . 146 .29 P .

Degen - Einzelfechten :

1 . Riccardi - Italien
2 . Ragno - Jtalien
3 . Medici - Jtalien .

( Ausführliche Berichte im Sportteil dieser
Ausgabe . )

Neuer amerikanischer Triumph .

3m Kunstspringen der Frauen .

Berlin ( Reichssportfeld ) , 12 . Aug . ( Funkmeldung .)
Das Kunstspringen der Frauen endete am Mittwoch¬

morgen im olympischen Schwimmstadion mit
einem neuen dreifachen Erfolg der ameri¬

kanischen Springerschule . Den 1 . Sieg errang
die erst 13jährige M a j o r i e E e st r i n g .

1 . Gestring ( USA . ) 89,87 Punkte , 2 . Rawls ( USA .)
88,35 Punkte , 3 . Hill ( USA . ) 82,36 Punkte , 4 . Daumer -
I a n g ( Deutschland ) 78,27 Punkte , 5 . Frau Jensch -

Jordan (Deutschland ) 77,29 Punkte .

voll MbMop M W * in Lonilon ernannt .

Daß der Optimismus des Blattes in der rauhen Wirk¬
lichkeit anscheinend auf Schwierigkeiten stößt , geht aus Auf¬
rufen der marxistischen Kommissariate hervor , der eigent¬
lichen Träger der Amtsgewalt in Guipuzcoa , die „ wiederholt
daran erinnern "

, daß die Genossen den Lohn eines Tages zu¬
gunsten der Volksfront abzuliefern hätten — ein Opfer ,
dessen Durchführung auf erhebliche Schwierigkeiten stößt .

Nicht uninteressant und bezeichnend für die wirkliche
Lage der Madrider Regierung ist eine in der gleichen Num¬
mer der „ Fronte Populär "

abgedruckte Proklamation in spa¬
nischer und baskischer Sprache , worin der „ Kriegskommissar "

alle waffenfähigen Männer auffordert , sich
unverzüglich in die F r e i w i l l i g en - Mi 14 ze n
aufnehmen z u lasse n , da die Verteidigung des Landes
gegen den Faschismus jeden Arm dringend benötige . Mit
einer nicht minderen Harmlosigkeit wird dann von den
Kämpfen südlich von San Sebastian berichtet , wo in dieser
Stunde eine „ neue Strategie " in die Tat umgesetzt werde , die
darin bestehe , die Stadt Tolosa den Nationalisten zu über¬
lassen , um diese dann um so gründlicher bei San Sebastian
schlagen zu können . ( ! )

Lediglich der Vollständigkeit halber soll noch eine Ver¬
öffentlichung des „ Transportkommissariats "

wiedergegeben
werden ; sie 'lautet in der Übersetzung :

„ Ditz Atlitss mit der Matrikel ( hier folgen die Zahlen )
'

chüllnLyo « « lleir Wksiizen , Pplizisten ufw . beachtet und ihnen

Gute Aufnahme in England .

Berlin 12 . Aug . Der Führer hat den außerordentlichen
und bevollmächtigten Botschafter in besonderer Mission
Joachim von Ribbentrop zum außerordentlichen und bevoll¬
mächtigten Botschafter des Deutschen Reiches in London er¬
nannt .

Die Londoner Abendblätter begrüßen die Ernennung
von Ribbentrops zum deutschen Botschafter in London aufs
herzlichste und bringen die Nachricht an bevorzugter Stelle
unter Beifügung von Bildern des neuen Botschafters und
seiner Gemahlin .

Im Reuterbericht heißt es u . a . : Herr von Ribbentrop sei
ein fähiger Diplomat , der in England das er häufig in
amtlicher Eigenschaft aufgesucht habe , bereits gut bekannt
sei . Er habe viele einflußreiche Freunde in England , unter
ihnen Lord Londonderry , dessen persönlicher Gast er
erst kürzlich gewesen sei . Er sei seit langem -als Aspirant
für den Londoner Posten betrachtet worden . Seine diplomati¬
schen Fähigkeiten seien ausgezeichnet bei seiner erfolg¬

reichen Tätigkeit beim Abschluß des deutsch -englischen
Flottenabkommens zu erkennen gewesen — einem über¬

ragenden Triumph des Dritten Reiches bei internationalen
Verhandlungen . 2m Frühjahr habe er Deutschland 'bei den
Locarno - Unterhaltungen in London vertreten .

Preß Association weist auf von Ribbentrops Tätigkeit
als Beauftragter in Abrüstungsfragen 1934 und auf seinen
Beitrag zur deutsch -englischen Verständigung hin . Besonders
hebt die Agentur noch den Besuch von Ribbentrops bei
König Eduard im Buckingham - Palast im März d . I . her¬
vor . Der neue Botschafter sei durch seine Höflichkeit und
seine Gewandtheit bekannt .

Der Berichterstatter der „ Evening News "
weist auf den

hervorragenden Anteil hin , den von Ribbentrop an den
letzten Gelegenheiten des diplomatischen Meinungsaus -
tgusches gehabt habe . Da er Hitlers hauptsächlichster Rat¬
geber in allen kürzlichen deutsch -englischen diplomatischen
Unterhaltungen gewesen sei , so dürfte seine Ernennung
zum Botschafter den zukünftigen Meinungsaustausch er¬
leichtern . Er genieße den Ruf , über großen Scharffi » « uuä
außerordentliche Arbeitskraft zu verfügen .
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Das Dritte Reich ehrt Turnvater Jahn

län
takt wohnten auch 300 deutsche und aus -
Turner und Turnerinnen bei , die zu

Neueinweihung des Denkmals

in der Hasenheide .

Berlin , 11 . Aug . Auf dem hi st arischen Jahn -
turnplatz in der Hasenheide fand am Dienstag¬
abend die feierliche Neueinweihung des Jahn -
d e n k m a l s statt , das im Zusammenhang mit der Schaffung
eines großen Aufmarschplatzes einen erhöhten und wirkungs¬
volleren Standort auf einem Hügel am Ausgang einer Wald¬
schneise erhalten hat . Die 128 Gedenksteine , die zur Ein¬
weihung im Jahre 1872 von den deutschen Turnvereinen aller
Länder der Welt zusammengetragen worden sind , umsäumen
nun im Halbrund das große erzene Standbild des Turn¬
vaters .

den Olympischen Spielen in Berlin weilen . Ferner marschier¬
ten Abordnungen der Parteigliederungen , des Reichsbundes
für Leibesübungen und zahlreicher aüslandsdeutscher Ver¬
einigungen auf . Zahlreiche Ehrengäste , Vertreter der Par¬
teigliederungen , der Wehrmacht , der staatlichen und
städtischen Behörden und der Turnerwelt wohnten dem stim¬
mungsvollen Festakt bei .

Im Lichte der Scheinwerfer , die das Standbild des
Turnvaters , die Fahnen und die Eichenbäume im Hinter¬
gründe taghell erleuchteten , und im Scheine von vielen hun¬
dert Fackeln bot die Feststätte einen geradezu malerischen An¬
blick . Nachdem das Lied „ Oh Deutschland , hoch in Ehren

"

die Feier ein geleitet hatte , nahm Staatskommissar Dr . Lip¬
pert das Wort zu einer Ansprache , die er mit dem Wunsche
schloß , daß die neugeschaffene Weihestätte allen Deutschen
nicht nur eine Erinnerung , sondern auch eine Mahnung sein
möge : „ Immer war Deutschland groß , wenn es

einig mar !“ — Der Staatskommissar legte dann den

Kranz der Stadt Berlin zu Füßen des Denkmals nieder .

Der Bürgermeister des Verwaltungsbezirks Neukölln
verlas anschließend die vom Reichskportführer und
vom Statskommissar unterschriebene neue Denkmalsurkunde .
Sie hebt hervor , daß erst der Sieg des Führers über alle

spaltenden und zerstörenden Kräfte dem Kampf und den

Lehren des Turnvaters Jahn die gebührende ge -

Joachim von Ribbentrop .

der neue deutsche Botschafter in London .

( Graphische Werkstätten , K .)

Ausgleich der Interessen , in der Zeit vor dem Welt¬
kriege gerade hier vergeblich versucht , leicht und rei¬
bungslos herbeizuführen war .

Schon diese Tat Ribbentrops qualifiziert ihn in be¬
sonderem Matze für die Mission in London , die ihm
jetzt übertragen wurde . Die Flottenverständigung zwi¬
schen Deutschland und England darf schließlich nicht nur
als eine technische Sonderregelung zwischen zwei Part¬
nern der europäischen Völkerfamilie gewertet werden .
Ribbentrop hat seinerzeit nach der Unterzeichnung in
einem Interview erklärt , er betrachte es als seine
Lebensaufgabe , eine enge Zusammenarbeit zwischen
England , Frankreich und Deutschland zustandezu -

bringen , der sich andere europäische Staaten dann ein¬

gliedern können , und er gab der Zuversicht Ausdruck ,
daß wir auf dem besten Wege dazu sind . Wenn man
daneben hält , datz der englische Premierminister Bald¬
win vor wenigen Wochen fast die gleiche Formulierung
für das von ihm verfolgte politische Ziel gebrauchte ,
wird man auf günstige Voraussetzungen für die diplo¬
matische Arbeit , die Ribbentrops in London harrt ,
schließen dürfen . In der Anbahnung einer wirklichen
Zusammenarbeit zwischen den genannten drei Staaten

liegt aber nach allgemeiner Auffaffung das Problem
des europäischen Friedens überhaupt beschlossen und

deshalb kommt der Entsendung des neuen Botschafters
nach London , der ein Exponent dieser Politik ist , eine

ganz besondere Bedeutung zu .

Im übrigen ist Ribbentrop sowohl das englische wie

das französische Milieu aus langjähriger Tätigkeit
außerhalb der diplomatischen Berufslaufbahn aufs

engste vertraut . Mit vielen Männern des öffentlichen
Lebens in beiden Ländern verbindet ihn persönliche
Freundschaft . Wenn es aber überhaupt einen Punkt

R a se l a i n ereignete sich aus bisher noch unbekannter

Ursache ein Eisenbahnunglück . 28 Güterwagen rasten
führerlos auf eine alleinstehend « Lokomotive auf , auf der
der Heizer und ein Zugbegleiter getötet wurden .

Die Presie gibt das Eindringen landfremder Freischär¬
ler besonders aus Syrien und dem Irak zu . Die Kommuni¬

stenverhaftungen in Palästina dauern auch weiterhin an .

schichtliche Anerkennung verschafft habe . — Die ff
neue Kassette enthält u . a . : Ein Programm der XI . Olym - 1
pischen Spiele , die Bildwerke „ Berlin " und „ Deutschland

" 1
und Werke Friedrich Ludwig Jahns . Die Denkmalsurkunde 1
schließt mit den Worten Jahns : „ Ewig mahnt von Anbeginn J
des Werdens das heilige Wort Vollkommenheit !"

Nach einem Gedenkspruch des Reichsdietwatts Münch I
sprach Reichssportführer von Tschammer -Osten . Er hob her - |
vor , daß Jahn dernationalsozialistischenJdee |
so nahe stehe , als lebte er mitten in unserer Zeit . Durch j
Sie Erziehung an diesem Platze , so erklärte der Redner u . a ., 1
erschloß Jahn der Jugend seiner Zeit die unversiegbaren ■j
Quellen völkischen Lebens . Jahns Werk wendet sich an die 1
Ganzheit der Menschen . Das Wiedererstehen dieses Denk -
mal5 soll nicht nur Ausdruck der Dankbarkeit und Ehrfurcht J
sein , die wir Jahn entgegenbringen , sondern vor allem auch 1
davon künden , daß sein Lebenswerk heute ® e = |
meingut unseres Volkes geworden ist . Daß dies 1
bestehen konnte , ist das alleinige und unbestreitbare geschicht - 1
liche Verdienst Adolf Hitlers . Die vom Führer in seinem j
Buch „ Mein Kampf

"
festgelegten und mit der Jahnschen Idee j

übereinstimmenden Grundsätze sind es , auf denen sich die 1
Leibesübungen im nationalsozialistischen Staat aufbauen . -
So gedenken wir an dieser Stätte zugleich in tiefer Ver - ,1
ehrung und Dankbarkeit des Führers . Ich verspreche , so be - j
tonte der Reichssportführer , daß das Turn - und Sport - |
wesen nieund nimmerdenWegderVolksver - 1

bundenheitverlassenwird . Das soll das Gelöbnis 1
sein , das wir in dieser Weihestunde ablegen .

Die Kraft unseres wiedererstarkten Volkstums soll alle I
Deutschen auf dem Erdball zusammenschließen . So grüße ich 1
auch Sie , meine Kameraden aus den deutschen i
Siedlungsgebieten des europäischen und des über - 1
seeischen Auslandes . Sie haben gezeigt , daß es sehr wohl «
möglich ist , getreuer und zuverlässiger Bürger des Staates zu 1
sein , in dem man eine neue Heimat gefunden hat , und die 1
Erfüllung der staatsbürgerlichen Pflichten zu vereinigen mit 1
der Erhaltung der eigenen Art und des eigenen Volkstums . 1

Der Reichssportfuhrer schloß mtt einem Siegheil auf 3
Volk und Führer und legte im Namen der gesamten Turn - .
und Sportgemeinde einen Kranz nieder .

Neue Terrorwelle in Palästina
Zunehmende Zahl landfremder Freischärler .

Die englisch - ägyptischen Verhandlungen .

Die ägyptische Abordnung nach London eingeladen .
Kairo , 12 . Aug . Die englische Regierung hat die

ägyptische Abordnung am Montag eingeladen , zwischen
dem 17 . und 31 . August zu den Hauptoerhandlungen nach
London zu kommen . Die gesamte ägyptische Delegation wird
sich nun in Stärke von 13 Mitgliedern und unter Führung
von Na h a s Pascha am Montag oder Dienstag nächster
Woche nach London begeben . Gleichzeittg wird der Ober -
kommiffar Sir Mailes Lampson mit seinen Beratern
nach England aS reifen .

Die Vereinbarung über die Kapitulationen wird am
Mittwoch paraphiert werden .

Rekord des Sittenverfalls .

Die Ehe i « Sowjetrußland .
Das in Budapest erscheinende Blatt „ Pester Lloyd

" be¬
richtet in Nummer 174 aus Sowjetrußland :

„ Die Mißbräuche , die mit der sowjettuffischen Ehe ge¬
trieben wurden , gingen so weit , daß sie selbst den Volks -
kommisiaren zu stark waren . Insbesondere übersteigt der
Fall des Regierungskommissärs Wladimir Arjetschow
alles bisher Dagewesene . Dieser Mann hat sich nämlich
innerhalb der letzten acht Jahre nicht weniger als achtund -
fünfzigmal vermählt und wieder geschieden . Seinen
Ehen entstammen 102 Kinder . Er machte sich eben das Ehe¬
recht zunutze , das einem „ Genoßen

"
ohne weiteres gestattete ,

beim Standesamt die Scheidung ju begehren , um wenige
Minuten später mit einer anderen Frau die Ehe einzugehen .
Als nun Arjetschow zum achtundfünfzigstenmal zum Schei¬
dungsrichter kam und die Trennung seiner Ehe begehrte ,
lehnte dieser fein Ansuchen ab .

"

Hauptlchrrftleiter : Fritz Günther .
Stellvertreter bes Hauptschriftleiter » : Kdrf Heinz Krrnz .

verantwortlich für poltrtf , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther für den
politischen Nachrichtendienst : Karf Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischter : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Wirtschaft , Handel
und Gewerbe : Willi Pemprl ; für Umgebung , Provinznachrichten und den

Sportteil : Heinz Lenh a rd t ; für den Bildechienst : die bett . Ressortleittr ;
für bett Anzeigenteil : Otto Kaiser , sämtlich in Wiesbaden .

Preisliste Nr . S. — Vurchschnittr -Ruflage 3nli 1936 : 19091, Sonntags allein - 22417.
Drurk und Verlag des Wiesbadener Tagblatts :

L. Schellenberg ' sche Hofbuchdrnckerei , Wiesbaden , Langgaffe2J , . Tagblatt -Haus ".
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Dr . phil . G - j-a - Sch « ll « ubrrg tmb Derfae «biteftor tzeimich

Englische Soldaten und ein Offizier getötet .

Jerusalem , 12 . Aug . In ganz Palästina ist eine neue ,
scharfe Terrorwelle zu verzeichnen . In der vergangenen
Nacht wurden zwei britische Soldaten getötet
und drei schwer verletzt . Getötet wurde auch ein Offizier
des feit einiger Zeit in Nablus garrrisonierenden Hochländer -
Bataillons und ein Unteroffizier der Fliegertruppe , die auf
einer Dienstfahrt begriffen waren und mit ihrem Wagen
auf eine verborgene Mine auffuhren . Der Kraftwagen
wurde völlig zerstört . Zwei andere Soldaten der Flieger¬
truppe wurden bei der Rückkehr vom Berge Gethsemane
aus dem Hinterhalt angeschossen . Dienstagfrüh wurde
in der Jerusalemer Altstadt ein Polizeisergeant durch
Schuss « ans dem Hinterhalt getötet . Die Tater konnten
in allen Fällen entkommen .

In Rospina und Tel Aviv gab es infolge von
Schüßen und Bombenwürfen mehrere Verwundete , unter
denen sich auch einige Frauen befanden . Die meisten dieser
Überfälle wurden auf jüdische Autobusse durchgeführt . Der
Bürgermeister des jüdischen Dorfes Mitzah am GenM -
retü -vee wurde durch einen Bombenwurf getötet Bei

Weitere Ernennung im Auswärtigen Amt .

Berlin , 11 . Aug . Der Führer und Reichskanzler hat
den Vortragenden Rat Dr . Woermann als Leiter der

europäischen Gruppe der politischen Abteilung des Aus¬

wärtigen Amtes zum Gesandten erster Klaffe ernannt .

Seite 2 . Nr . 219 .

Ribbentrops Londoner Ausgabe .

Der Name Ribbentrop ist mit der deutschen Außen -
Jahre untrennbar verbunden . Als

der besondere Vertrauensmann des Führers hat er
Schritt für Schritt jener Friedenspolitik den Boden ge -
ebnet , von der er selbst einmal sagte , daß sie aus Freund -
schaften entspringen muffe , die auf Tatsachen und nicht
aus Theorien ausgebaut sind . Sein bemerkenswertester
Erfolg war das Werk der deutsch - englischen Flottenver¬
ständigung im vergangenen Jahre . Sie ist vielleicht der
beweiskräftigste Beleg für das eben zitierte Wort . Auf
der vorbehaltlosen und gegenseitigen Anerkennung der
gegebenen Tatsachen ist diese Verständigung aufgebaut ,
und es hat sich gezeigt , daß auf dieser Grundlage ein

Wiesbadener Tagblatt
gibt , an dem der Hebel angesetzt werden muß , um die
europäischen Dinge in der Richtung zu bewegen , die
nach der Meinung Baldwins wie Ribbentrops notwen¬
dig eingeschlagen werden muß , dann liegt er unter den
heutigen Umständen in London .

*

Der zum außerordentlichen und bevollmächtigten
Botschafter des Deutschen Reiches ernannte bisherige
Sonderbotschafter von Ribbentrop wurde in
Wesel am 30 . April 1893 geboren und entstammt
einem allen lippischen Geschlecht , deffen Stammsitz
Ribbentrop sich noch heute bei Salzuflen befindet . Seine
Vorfahren sind wiederholt in der Geschichte Deutsch¬
lands an hervorragender Stelle verzeichnet . Ein Ahne
unterzeichnete als Bevollmächtigter des Grafen Lippe
den Westfälischen Frieden , ein anderer war als Staats¬
rat und Intendant der preußischen Armee an den Be¬
freiungskriegen beteiligt . Sein Großvater führte als
Hauptmann eine Batterie im Gefecht bei Vionville und
Mars - la - tour . Der Botschafter von Ribbentrop ist nicht
den Normalweg der diplomatischen Laufbahn gegangen .
Der Weltkrieg überraschte ihn in Kanada , von wo es
ihm gelang, , sich nach Deutschland durchzuschlagen . Als
Kriegsfreiwilliger trat er in ein Hufaren -Regiment ,
wurde 1915 Leutnant und im gleichen Jahre verwundet .
Seit 1917 war er als Adjutant des Bevollmächtigten
des Kriegsministeriums in Konstantinopel und nach
seiner Rückkehr der Versailler Friedenskommiffion zu¬
geteilt . Er betätigte sich dann in der Wirtschaft , pflegte
aber zu gleicher Zeit sehr stark außenpolitische In¬
teressen , die ihm vor und nach der Machtergreifung eine
sehr ansehnliche Personalkenntnis verschafften . Im
Januar 1933 fanden in seiner Berliner Wohnung
wesentliche Verhandlungen über die Berufung Adolf
Hitlers zum Reichskanzler statt . Bekanntlich ist Herr
von Ribbentrop mit einer Tochter des verstorbenen
Wiesbadener Industriellen Otto Henkel verheiratet .

Mittwoch , 12 . August 1936 .
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Wettkampf der Turnerinnen .

Sehr schwierige Übungen am Barren .
Berlin ( Reichssportfeld ) , 12 . Aug . (Funkmeldung .)

Heute vormittag begann auf der D i e t r i ch - Eckart -
Bühne im Reichssportfeld bei blauem Himmel und
warmer Sonne der Wettkampf der Turnerinnen . Die

'

Frauen tragen einen Eemeinschaftskampf ohne Einzel¬
wertung aus . Der Wettkampf umfaßt 2 Gemeinschafts -
Übungen , die von allen Turnerinnen zugleich ausgeführt
werden und zwar je eine Pflicht - und eine Kürübung
am Schwebebalken , am Barren und Querpferd . Acht
Nationen gehen in den Kampf : Großbritannien ,

'

Tschechoslowakei , Polen , Italien , Jugoslawien , USA .,
Ungarn und Deutschland . Die Turnerinnen wur - ,
den bei ihrem Einzug von den 10 000 Zuschauern herz¬
lich begrüßt .

Die Pflichtübungen wickeln sich sehr langsam s
ab , da alle Nationen zu gleicher Zeit an einem Gerät
turnen müssen . Die Pflichtübung an den verschieden
hoch gestellten Barren wird allgemein als zu schwer be - I
trachtet und findet die Ablehnung der nordischen Länder . j

Sehr schwierig sind auch die Übungen am Schwebe - i
balken . Sie stellen höchste Anforderung an die Körper - -
beherrschung . Richt alle schaffen dieses Hindernis glatt , i
sodaß hier wohl die Entscheidung fällt . Die ersten drei -
Nationen , Tschechoslowakei Polen und Großbritannien , I
warteten mit durchweg guten Leistungen , auf .

Olympische Rekorde der Schwimmer .

Kiefer - USA . und Kiyokowa -Japan .
Die ersten Vorläufe im 100 - Meter - Rücken - 1

schwimmen sahen Amerikaner in Front . 3m ersten Lauf 1
siegte Weltrekordmann Kiefer - USA . in der neuen olym - 1
phchen Bestzeit von 1 :06,0 Min . ( alter olymp . Rekord : 1
Kojec - llSA . 1 :08,2 ) vor dem Japaner Kiyokowa , der 1
mit 1 :07,2 ebenfalls unter dem alten olympischen Rekord j
blieb . An 3 . Stelle endete der Deutsche Schwarz mit 1 : 11 , 1
dem der Ungar Eombos folgte .

Den zweiten Vorlauf gewann Drysdale - llSA . in 1 :09 - 1
vor Schlauch - Deutschland ( 1 :10,1 ) , Wilfan - Jugoslawien j
und Scheffer - Holland .

Im dritten Vorlauf qualifizierte sich , wie schon vorher
Kiefer und Schlauch , S i m o n für den Zwischenlauf .
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Berichte von den spanischen Fronten

die

Die Werim der Neutralität im kWien - MW .

Die Rückbeförderung unsrer Landsleute

Korsarentum nach altem Muster .

Erschütternde Vorgänge auf den spanischen Kriegs¬
schiffen . — Kreuzerfahrten ohne Kommandanten und

ohne Stützpunkte .

Seit drei Wochen erlebt die Welt wieder das Schau¬

spiel einer regelrechten K o r s a r e n f l o t t e , die nicht

mehr der Vefehlsgewalt der verantwortlichen und von

der Regierung eingesetzten Kommandanten untersteht ,
sondern eine recht eigenartige Struktur aufweist . Es

handelt sich um einen Teil der spanischen Regierungs -

slotte , der gegenwärtig zwischen den Küsten Nord¬

afrikas und Spaniens kreuzt und durch eine Reihe von

Aktionen beunruhigende Zwischenfälle heraufbeschworen
hat . Die Geschichte dieser „ Korsarenfahrten

" ist ein be¬

zeichnendes Beispiel für die ganze bolschewistische Taktik ,
die im Chaos ihren sinnfälligsten Ausdruck findet .

Geich nach dem Beginn des Militäraufstandes wies die

spanische Regierung , die die Bedeutung der Flotte für

die Durchführung oder die Unterbindung von Truppen¬
transporten sofort erkannte , die Vertrauensleute der

Volksfrontgruppen durch Funksprüche an , die des

Faschismus verdächtigen Offiziere sofort gefangenzu¬
setzen und im Falle eines Widerstandes zu erschießen .

Da die Kommunistische Partei bei der Bildung von

Zellen auf den Kriegsschiffen vor allem darauf geachtet
hatte , alle Funkanlagen zu beherrschen , konnten diese

Anweisungen auch so überraschend durchgeführt werden ,

daß die bedrohten Offiziere keine Zeit zu Gegenmaß¬
nahmen hatten . Auf einigen Schiffen kam es zu er¬

schütternden Tragödien . So stellten sich aus

dem Panzerkreuzer „ Jaime I “ zwei Offiziere den Ma¬

trosen , die sie verhaften wollten , auf der Schiffsbrücke
entgegen . Die Mitglieder der kommunistischen Zelle
unter den Matrosen gaben sofort einige Schüsse auf
die Offiziere ab , die , von mehreren Kugeln getroffen ,

auf der Schiffsbrücke tot niedersanken . Ähnliche

Zwischenfälle gab es auf einer Reihe von anderen

Schiffen . Nachdem diese Aktion durchgeführt war ,
teilte die spanische Regierung durch einen weiteren

Funkspruch mit , daß sie für jedes Schiff einen neuen

zuverlässigen und regierungstreuen Kommandanten be¬

stellt habe . Diese Kommandanten wurden auf den ein¬

zelnen Schiffen auch ausgebootet , aber es zeigte fi * so¬

fort , daß sie Befehlshaber ohne jede Gewalt

waren . Die kommunistischen Zellen auf den Kriegs¬

schiffen hatten sich nämlich mittlerweile der Gewalt be¬

mächtigt und selbst das Kommando übernommen , und

es lag ihnen nun gar nichts mehr daran , die Befehls¬
gewalt einem neuernannten Kommandanten abzu¬
geben . Durch einen „ revolutionären Ausschuß "

, der ein

reines Sowjetgepräge hat , üben sie jetzt eine u n u m -

schränkteGewalt aus . Die Regierung in Madrid

hat keine Mittel , um den von ihr eingesetzten neuen

Kommandanten zum Recht und zur Macht zu verhelfen .

So kreuzen diese Kriegsschisfe unter einem regelrechten
Sowjetkommando zwischen den Küsten der beiden Kon¬

tinente umher , ohne irgendeinen Stützpunkt
zu haben , da sowohl die marokkanischen als auch die

südspanischen Säfen im Besitze der Militärgruppe sind .

Die Geschichte dieser spanischen „ Sowjetschiffe " ist jeden¬
falls in mehr als einer Beziehung lehrreich und

interesiant . _ _ _ _ _ _ _ _ _

aus Katalonien Palma de Mallorca bombardiert

hätten , ohne großen Schaden anzurichten . Der nationa¬

listischen Fliegerabwehr sei es gelungen , einen dieser

Flieger abzuschießen , das zweite Flugzeug sei ent¬

kommen . Neue Truppentransporte aus

Marokko seien im Laufe des Dienstags in Algeciras
gelandet und als Reserve nach Sevilla in Marsch ge¬

setzt worden .
An der französisch - spanischen Grenze bei I r u n hat

im Laufe des Dienstags Artilleriefeuer einge¬
setzt . Die Artillerie der Nationalisten hat die bei Jrun

gelegenen Forts unter stärkeres Feuer genommen , was

darauf schließen läßt , daß die Truppen der Militär¬

gruppe den Angriff auf der Grenzlinie in den nächsten
Tagen durchführen werden .

Aus Madrid wird die Verhaftung von mehreren
hundert Militär - und Zivilpersonen gemeldet , die als

„ faschistenfreundlich
" verdächtig gelten .

Das Hauptquartier in Burgos erließ eine scharfe
Verordnung , wonach die Arbeitgeber unter schwerer
Strafandrohung verpflichtet werden , die Arbeitsver¬

träge einzuhalten , keine Lohnkürzungen vorzunehmen
und die Arbeiterschaft weiterhin voll zu beschäftigen .

Inspektor für öffentliche Sicherheit
bei der Burgos - Regierung .

Lissabon , 12 . Aug . Wie der Sonderberichterstatter des

„ Diario de Lisboa " aus Avila meldet , ist Major Dooal

zum Inspektor für die öffentliche Sicherheit bei der Regie¬

rung von Burgos ernannt worden . Major Doval hat sich
am Dienstag nach Burgos begeben , um fein neues Amt an¬

zutreten . L
Am Dienstagnach mittag wurde Avila von einem Flug¬

zeug der Madrider Truppen bombardiert . Es wurde jedoch
nur unwesentlicher Schaden verursacht . Zwei Jagdflieger der

Nationalisten verfolgten das Bombenflugzeug und schossen es
bei Somosierra ab . Ein Kavallerieregiment , das

seinen Friedensstandort in Villa Castin hat , traf ans Cala -

traoa am Dienstagabend bei Navalperal ein und gliederte
sich in die Stellungen der nationalistischen Truppen ein .

Zum Kriegsgebiet erklärt .

einer Gefängnisstrafe von einem Monat und mit einer

Geldstrafe von 200 Franken wegen MiWhrens von Waffen
und Kriegsmaterials mittels Flugzeugen ohne Kennzeichen
bestraft worden . Waffen und Flugzeuge sind beschlagnahmt
worden . _ ___________

Madrid , 11 . Aug . Die Madrider Regierung hat
durch Verordnung die Provinzen Huelva , Cad

' ^

Lugo , Coruna und Pontevedra sowie
Balearen zum Kriegsgebiet erklärt .

Der neuernannte spanische Botschafter
in Rom zum Rücktritt gezwungen

Rom , 11 . Aug . Der von der Madrider Regierung als

Botschafter nach Rom berufene spanische Gesandte in Bern
A g ui n a g a hat nach zehntägigem Aufenthalt in Rom am
Dienstagoormittag zum ersten Male die spanische Botschaft
beim Quirinal betreten . Wie aus spanischen Kreisen ver¬
lautet , kam es >dabei zu sehr heftigen Auseinander¬

setzungen mit den Botschaftsmitgliedern und Angehörigen
der spanischen Kolonie . Schließlich mußte Aguinaga nicht
nur auf die Übernahme der Geschäfte verzichten , sondern
wurde sogar zur Unterzeichnung seiner Rücktrittserklärung
gezwungen . Aguinaga » erläßt am Dienstagabend die
italienische Hauptstadt und begibt sich zunächst nach Paris .

Ein Sympathie - Telegramm
der französischen Linksabgeordneten .

Paris , 11 . Aug . Die sogenannte Abordnung . der

Linken , d . h . die in der Regierungsmehrheit vertretenen

Parteien , haben am Dienstag ein Sympathietele¬
gramm an den spanischen Staatspräsidenten gesandt , das

lokgenden Wortlaut : „ Die Vertreter der Linksmehrheit
der französischen Abgeordneten in der Kammer drücken dem

heldenmürigen spanischen Volk , das für seine Freiheit und
di » Aufrechterhaltung der Republik kämpft , ihre herzliche
Sympathie aus . Die aufrichtigsten Wünsche der Mehrheit der

Vertretung des französischen Volkes gelten den spanischen
Republikanern und Demokraten , deren Sieg der Sieg des
Friedens und des menschlichen Fortschritts fein wird . Es
« be die spanische Republik !"

Gefängnisstrafen für die in Französisch -

Marokko gelandeten italienischen Flieger .

London , 11 . Aug . Rach einer Meldung aus Ueda
(Französisch - Marokko ) sind die am 30 . Juli bei Saida ge -
« ttfceteu italienischen Flieger vom Staatsgerichtshoj mit

Die Stärke der Seestreitkräfte
in den spanischen Gewässern .

Berlin , 12 . Aug . Rach Eintreffen der beiden Torpedo¬
boote „ M ö w e “ und „ Kondo r " in den spanischen Küsten -

gewäsiern in der Nacht vom 10 . auf den 11 . August befinden
sich dort zwei Panzerschiffe , ein Kreuzer und
sechs Torpedoboote . Obgleich die Zahl der in
Spanien befindlichen Deutschen erheblich höher ist als die
aller anderen Nationen , sind von diesen in die spanischen Ee -
wäffer entsandt worden :

Von England zwei Schlachtschiffe , ein schwerer Kreu¬

zer mit 20,3 - Zentimeter - Geschützcn , zwei leichte Kreuzer mit
15 -Zentimeter -Eeschützen , vier Flottillenführerboote , 16 Zer¬
störer .

Von Frankreich ein Flugzeugträger , zwei schwere
Kreuzer , drei Flottillenführer , fünf Zerstörer .

Von Italien ein schwerer Kreuzer , zwei leichte Kreu¬

zer , vier Zerstörer .
Die langen spanischen Küsten mit den zahlreichen Häsen

im Atlantik , wie im Mittelmeer , in denen überall möglichst
gleichzeitig der Schutz von Leben und Gut der dort ansässigen
Landsleute ausgeübt werden muß , haben die Staaten , die

dazu irgend in der Lage waren , zur Entsendung möglichst
zahlreicher Kriegsschiffe veranlaßt . Nur so ist es möglich ,
allerorts rasche Hilfe und Unterstützung sicherzustellen .

London rechnet mit dem baldigen Zustande -

s - kommen des Abkommens .

London , 12 . Aug . Lordsiegelbewahrer Halifax , der

7den auf Urlaub befindlichen Außenminister Eden vertritt ,
ist heute nach London zurückgekehrt , um die schwebenden

Sragen
der internationalen Lage zu prüfen . Wie verlautet ,

: der Zeitpunkt seiner Rückkehr nach dorkshire , wo er sich

. wahrend seiner Ferien aufhält , noch ungewiß .

Gutem Vernehmen nach stehen Großbritannien und

Frankreich wegen der Vorbehalte Portugals zu
dem französischen Nichteinmischungsplan in dauerndem

-Meinungsaustausch . In hiesigen Kreisen wird mit einem

laschen Zustandekommen eines Neutralitätsabkommens ge¬

rechnet .

Auch Schweden zur Beteiligung aufgefordert
I Stockholm , 12 . Aua . Die französische Regierung hat

Schweden aufgefordert , sich an dem allgemeinen Abkommen

über die Nichteinmischung in die spanischen Angelegenheiten

zu beteiligen und die Ausfuhr von Kriegsmaterial nach

Spanien zu verbieten .
? Als vorläufige Antwort teilte die schwedische Regierung
dem französischen Gesandten mit , daß die Ausfuhr von

Kriegsmaterial in Schweden stets von einer beson¬
deren Erlaubnis der Regierung abhängig'
sei und daß eine Ausführ nach Spanien im Augenblick nicht

gestattet werde .

Bon den drei Schiffen der Nord gruppe hat der

Kreuzer „ Köln " im Laufe des 11 . August Gijon besucht , wäh¬
rend „ Seeadler " und „ Albatros " die Rückwanderungstrans¬
porte vor Portugalete ( Bilbao ) überwachen .

In Bilbao sind noch etwa 150 Deutsche , auf deren Ab¬

fahrt „ Köln " erneut gedrungen hat . Für den 11 . August
liegt Dampfer „ Bellona " klar zur Einschiffung in Portu¬
galete . — Torpedoboot „ Albatros "

hat am 9 . August 51

Flüchtlinge , darunter 27 Deutsche , in Bayonne ausgeschisst .
Etwa 50 Deutsche wollen vorerst in San Sebastian bleiben .
Die Flüchtlinge aus dem Hinterland haben Anweisung er¬
halten , sich in Zumaya zu sammeln .

50 Deutsche , die auf dem Landwege nach Portugal ge¬
flohen sind , haben sich in Lisiabon zur Heimreise auf dem

„ General Ossorio "
eingeschifst .

Von den fünf Schiffen der Südgruppe liegen die
Panzerschiffe „ Deutschland

" in Barcelona , „ Admiral Scheer
"

vor Alicante , das Torpedoboot „ Luchs
" vor Cartagena .

„ Leopard "
ist am 11 . August früh vor Ibiza ( die südlichste der

Baleareninseln ) eingetroffen und überwacht die Einschiffung
der Rückwanderer aus „ Schleswig

"
. Das Boot soll an¬

schließend nach Palma ( Mallorca ) gehen .

Die Torpedoboote „ Möve " und „ Kondor "
sind auf dem

Marsch aus der Heimat zur Südgruppe in den spanisch -

portugiesischen Gewäsiern eingetroffen .

Schwere Kämpfe um Badajoz .

Lissabon , 12 . Äug. ( Funkmeldung .) Der Sonderbe¬

richterstatter des „ Diario Lisbore " meldet , daß es den

Streitkräften der Militärgruppe noch

nicht gelungen fei , die Stadt Badajoz ein -

, unehmen . Von der portugiesischen Grenze aus

habe man feststellen können , daß die Stadt im Laufe des

Nachmittags neuerlich von nationalistischen Flugzeugen
mit Bomben belegt worden fei . Die Stadtbrenne

an mehreren Punkten .
An der portugiesischen Grenze seien im Laufe des

gestrigen Tages eine große Anzahl von Flüchtlingen
aus Badajoz angekommen , die von furchtbaren
Zuständen in der Stadt berichten .

Ein Angehöriger eines spanischen Rechtsverbandes ,
der versucht hatte , nationalen Flugzeugen Signale zu

geben , wurde auf einem öffentlichen Platze im Beisein

einer großen Volksmenge erschossen . Die Kommunisten
hätten ferner ein 17jähriges Mädchen , 4 Soldaten und

einen Mann öffentlich erschossen .
Der in den Händen der Militärgruppe befindliche

Sender von Sevilla berichtet , daß es einer nationa¬

listischen Gruppe gelungen sei , eine große Abteilung
roter Milizen , die von Madrid kommend , der Stadt

Badajoz zu Hilfe eilen wollte , völlig aufzureiben . In

einem schweren Gefecht hätten die Marxisten über

600 Tote verloren , außerdem sei ein Munitions¬

transport in die Hände der Nationalisten gefallen .

Wie die spanische Linksregierung durch den M a -

drider Sender bekannt gibt , habe sie sich ent¬

schlossen , die kürzlich angeordneten Vorsichtsmaßregeln
! gegen Luftangriffe auf die Hauptstadt wieder aufzu¬
heben .

Bor dem Angriff auf San Sebastian .

Hendaye , 12 . Aug . Das Hauptquartier der Nord -

sgruppe des Generals Mola teilt mit , daß nach der

Einnahme der nur 26 Kilometer von San Sebastian
; entfernten Stadt Tolosa der Angriff auf San Se¬

bastian planmäßig weiter vorgetragen werde . Zwei
Kavallerieabteilungen hätten zur gleichen Zeit 20 Kilo¬

meter südlich von Santander den Ort Arenas er¬

obert . Ferner wird bekanntgegeben , daß zwei auf
Seiten der Madrider Linksregierung stehende Flieger

Ein tschechoslowakisches und vier französische

Flugzeuge in Madrid eingetroffen .

Lisiabon , 12 . Aug . Wie aus Madrid gemeldet wird ,
sind auf dem Madrider Flugplatz am Dienstag ein

Jo .gddoppeldecker tschechoslowakischer Herkunft und vier

Bombenflugzeuge von dem französischen Typ

Potez 62 eingetroffen .

Der rechtsgerichtete Abgeordnete V a 11 a t hat in der

französischen Äammei eine Anfrage Wer die

Lieferung von Bomben - und Jagdflugzeugen an die

Madrider Regierung erngebracht , die , wie hervorgehoben
wird , nach dem Richteinmischungsbsschlutz der französischen

Regierung erfolgt fein soll .

Volle Durchführung des japanischen
Aufrüstungsprogramms .

Eine Stellungnahme des Kriegsministers Terantschi .

Tokio , 12 . Aua . ( Ostasiendienst des DNB .) Die japa¬
nische Presse veröffentlicht eine Stellungnahme des Kriegs¬
ministers Terautschi zu der von den politischen Parteien
erhobenen Forderung nach Anpassung der Ausgaben für die

Wehrmacht an die neu festzulegende Außenpolitik . In dieser

Erklärung betont der Minister , daß die Außenpolitik Japans
unveränderlich und längst festgelegt fei . Er besteht auf der

Anerkennung des Vorranges der materiellen

Forderungen der Armee gegenüber anderen

sta a t s p o I i ti s ch en Ausgaben . Er fordert die Ver¬

staatlichung der elektrischen Krafterzeugung unter Berücksich¬
tigung der Interessen der Landesverteidigung .

Das Tokioer Blatt „ Mitschi Mitschi
"

ergänzt die Erklä¬

rung des Kriegsministers durch die Stellungnahme von

Außenminister Ä r i t a zu diesen Fragen in einer Sitzung des

japanischen Kabinetts . Der Außenminister habe die Not¬

wendigkeit einer Verstärkung der japa¬
nischen Armee in Mandschukuo unterstrichen .
Erft nach Angleichung der japanischen Armee an die Stärke
der in Sibirien stehenden sowjetrussischen Armee würden sich
die Aussichten und Verhandlungen mit Sowjetrußland zwecks
Schaffung einer neutralen Kriegszone und Abschluß eines

Nichtangriffspaktes bessern .

Sowjetrussische und französische

Geldsammlungen .

Paris , 12 . Aug . ( Funkmeldung .) In Frankreich sind bis¬

her , wie der „ Populaire
" meldet , 715 000 Franken für

die Unterstützung der spanischen Marxisten

gesammelt worden . Dem gleichen Blatt zufolge hat die

Sammlung in Sowjetrußland 12 Millionen

Rubel ergeben . Diese Sammlung wird durch die Staats¬

bank in 36 Millionen Franken umgewandelt und dem

spanischen Ministerpräsidenten zur Verfügung gestellt .
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Olympia - Bildberichte .

■ -

Der Führer als Zuschauer in Kiel .

( Heinrich Hoffmann , K .)

ilili

Ts ' -- -

_ ___

Stasch setzt sich im Olympia -Boxturnier durch .
Bei den Vorkämpfen im Boxen in der Deutschlandhalst
konnte der Kasseler Bantamgewichtler Stasch über dei
Rumänen Caspar einen klaren Punktsieg erkämpfen .

( Schirner , M .H

Der Auftakt zu den olympischen Ruderwettbewerben in Grünen .

Ein llbersichtsbild über die Regattabahn und die Tribünen am ersten Tage der olyim
schen Ruderwettkämpfe . ( Scherls Bilderdienst , fl

Neidlos begückwünscht der Unterlegene den Olympiasieger .
Im olympischen Kunstspringen der Männer konnte
der amerikanische Meister Richard Degen er die Gold¬
medaille gewinnen . Nach der Bekanntgabe der Wertungen
war der Japaner S h i b a h a r a , der den vierten Platz
bekam , der erste , der den Olympiameister zu seinem schönen
Erfolg beglückwünschte . ( Weltbild , M .)

Deutschland führt im Turnen .
Der deutsche Meister von 1936 , Schwarzmann ,
holte die erste Goldmedaille im Pferdsprung .

( Scherls Bilderdienst , K .)

Der Führer im Gespräch mit dem Oberbefehlshaber der Kriegsmarine Generaladmiral
Raed er und Reichssportführer v . Ts ch am mer - Osten an Bord der Stationsjacht
„ Nixe

"
, auf der er den olympischen Segelwettkämpfen vor Kiel beiwohnte .

.~s -.-.-XXXXX
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Japan lietz sich die Staffel nicht nehmen .
Die 4X28V - Meter - Kraulstaffel wurde eine sichere Beute der Japaner . Es schwammen
( von links ) : Sugiura , Arai , Pusa und Taguchi . tSchirner , K .)

Basler Trommler ziehe « durchs Brandenburger Tor .
Ein malerisches Bild boten die Basler Trommler bei ihrem Zug durchs Brande *

burger Tor Unter den Linden entlang zum Ehrenmal , wo eine Kranzniederlegung j ?.
tilgte . lScherls Bilderdienst ,
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Stadtnachmcftten .

Ein schweres Los .

Wir helfe » die Not milder » .

Weit über 4000 Reichsdeutsche haben bis jetzt Spanien
verlassen müssen und sind in die alte Heimat zurückgekehrt .
Der Bürgerkrieg hat sie aus dem Lande vertrieben und den
meisten Volksgenossen war es nur möglich , das nackte Leben
zu retten . Tag für Tag treffen Scharen neuer Flüchtlinge
em . Mit offenen Armen nehmen wir sie auf . Sie haben
fern von der Heimat mitgeholfen , das deutsche Ansehen in
der Welt zu festigen .

Jeder Ausländsdeutsche , ganz gleich in welchem Land der
Welt er arbeitet , steht auf vorgeschobenem Posten für sein
Volk . Die meisten der Spanien - Deutschen müssen vor den
marxistischen Horden flüchten , weil sie in ihrem Herzen gute
Deutsche geblieben sind . Sie haben sich zwar nie in die
Innenpolitik ihres Gastlandes eingemischt , aber allein die
Tatsache , das ; sie national denken und fühlen , ist für die
Marxisten Anlatz genug , gegen unsere deutschen Brüder vor¬
zugehen , wie die traurigen Todesopfer der letzten Tage be¬
wiesen haben .

Wir in der Heimat stehen den Flüchtlingen bei . Durch
Spenden wollen wir ihre schwere Notlage mildern helfen .
Wie überall im Reich , so sind auch in der Schalterhalle des

„ Wicsbadener Tagblatts
"

Spendenlisten aufgelegt .
In diese Listen sind für die Spanien -Flüchtlinge weiter ein¬
gezeichnet worden :

Hans Emrich 3 RM ., Oberapotheker Schnurr 5 RM .,
Anna Brouer , Nerotal 21 , 3 RM ., A . T . 10 RM ., G . v . W .
10 RM ., I . S . 10 RM ., Frau A . E . 5 RM ., A . Schwaedt ,
Buchhändler , Rheinstratze 43 , 5 RM ., Frau Betty Müller ,
Wilhelmstratze 12 , 20 RM ., PH . I . 1 RM ., H . K . 5 RM .

Weitere Spenden werden im Tagblatt -Haus e .- tgegen -

genommen .

Reich auch den Ausbau von rund 40 000 Kilometer Fern -
verbindungsstratzen in seine Obhut genommen . Es handelt
sich bei diesen Stratzen größtenteils um die früheren Länder¬
und Provinzialftratzen , die das Reich zu Reichsstraßen er¬
klärte . Diese Stratzenzüge werden dem Vorbild der Reichs¬
autobahnen in mancher Hinsicht angeglichen , ohne datz ste
reine Autoverkehrswege bilden . Ihre Verbesserung und ihr
Umbau erfolgt aber so , datz vor allen Dingen die Haupt¬
gefahrenpunkte , wie schienengleiche Bahnübergänge , enge
Ortsdurchfahrten , unübersichtliche Kurven usw . beseitigt
werden . Alles in allem stellt das großzügige Stratzenpro -
gramm der Reichsregierung auch die großzügigste Maß¬
nahme zur Forderung der Verkehrssicherheit dar . Es ist
ferner das Bestreben des Eeneralinspektors für das deutsche
Stratzenwesen , alle ergänzenden Matznahmen zu fördern , die
geeignet sind , den Strahenoerkehr zu verbessern und sicherer
zu machen . So wird mit der durchgehenden Modernisierung
der Beschilderung energisch begonnen . Auch das Kapitel
der Stratzensperren und der Umleitungen gehört mit zur
Frage der Verkehrssicherheit , denn jede unnötige Verkehrs¬
stockung , welche durch solche Matznahmen bedingt wird , er¬
höht auch die Eefahrenursachen . Es ist in der Öffentlichkeit
noch nicht genügend bekannt , datz der Generalinspektor alle
Baubehörden angewiesen hat , Sperren und Umleitungen
tunlichst zu vermeiden , und wo sie einmal unbedingt notig
sind , für eine sichere und gute Durchschleusung der Verkehrs
unbedingt Sorge zu tragen .

Ferner ist der Bau von Radwegen als eine fefir
wichtige Maßnahme zur Erhöhung der Verkehrssicherheit
hervorzuheben . Auch hierzu hat der Generalinspektor vor
zwei Jahren bereits in vorbildlicher Weise die Anregung
gegeben , indem er Reichsmittel erheblichen Umfangs zur
Verfügung stellte . In der Hauptsache bleibt der Radwegbau
aber der Initiative der Gemeinden überlassen , die , änge -
spornt durch die gebildeten verschiedenen Interessengemein¬
schaften für Radwegbau . diesem Problem ihre ganze Auf¬
merksamkeit widmen sollten . Schlägt der Radwegbau schon
stark in das Gebiet der Städte , so bleibt die Regelung des
gefährlichen Erotzstadtverkehrs ausschließlich ihre Sache .
Außer verkehrspolizeilichen Fragen sind hier aber auch eine
ganze Reihe materieller Aufgaben zu lösen , die eine ganz
wesentliche Entlastung bedeuten würden , — wie der Park¬
plätze und der Garagen — die für die Sicherheit des Ver¬
kehrs in den Großstädten von ganz ausschlaggebender Be¬
deutung sind .

Spendet rasch . Helft den Spanien -Flüchtlingenl

Die Verkehrsopfer der letzten Woche .

Straßenbau und Verkehrssicherheit .
Als Opfer des Straßeuverkehrs im Deutsche »

Reich sind in der vergangenen Woche 149 Tote
und 3 793 Verletzte zu beklagen .

Wenn man diese , allwöchentlich vom Reichsvetkehts -
minister veröffentlichten Zählen liest , dann fragt man mit

L Recht nach den Ursachen und man sucht voller Sorge nach■ Möglichkeiten zu rascher und wirksamer Abhilfe . Be -
r
' merkenswerte Betrachtungen zu diesen Fragen veröffentlicht

Dr . Otto Reismann im „ Deutschen Verwaltungs -
, beamten "

, wobei er u . a . feststellt , daß die Zunahme der
j Berkehrsunfälle in einem gewissen Verhältnis zu dem
r starken Anwachsen der Motorisierung in Deutschland stebt .
1 Die materiellen Voraussetzungen zur Schaffung der grötzt -
V möglichen Verkehrssicherheit werden aber in Deutschland von
i Tag zu Tag besser . Das gilt in erster Linie bei dem im
. Vordergrund stehenden Arbeitsbereich des Generalinspektors

für das deutsche Straßenwesen .
E Auf dem Gebiete des Straßenbaus wird in Deutschland
F fieberhaft gearbeitet . Hier ist zunächst der fortschreitende Bau
: der Reichsautobahnen — der S .tratzen ohne Hindernisie —

ins Feld zu führen . Die deutschen Autobahnen werden nicht
nur nachdem Gesichtspunkt der ELschwindigkeitssteigerung

. und Zeitersparnis angelegt , sondern gleichermaßen im Hin -
; blick auf die Sicherheit des Verkehrs . Dieser Sicherheit

dient die böIIm kreuzungsfreie Anlage und der begrünte
V und bepflanzte ^ Nittelstreifen .

Neben dem Neubau des Reichsautobahnnetzes hat das

Die Neichsfeftspiele
? Heidelberg
■r Mit der begeistert aufgenommenen Erstaufführung des

1 vierten und letzten Werkes ( „ P antalon und seine
Söhn e “ von Paul Ernst ) wird die wertende Übersicht
der Gesamtleistung möglich , die hell und laut für deutsche
Schauspielkunst spricht . Hans Schweikart verstand es , das
dichterisch erschaute Venedig dieses köstlichen Lustspiels in
den Schloßhof zu bannen , wie die Generalprobe bewies .
Sie bleibe , deshalb auch maßgebend für die Beurteilung des
Bühnenbildes im Schlotzhof , obschon die Erstaufführung des
Regens wegen in den Saal verlegt werden mutzte . Die
Fensterrahmen des Ott - Heinrichsbaues , von innen blau an -
gestrahlt , zauberten uns in eine südliche Mondnacht hinein ,
unter der dies sinnlich -besinnliche Verwechslungsspiel zwischen
Pantalons beiden Söhnen ( Werner Hinz in virtuos vollen¬
deter Doppelrolle ) an uns vorbeitollen konnte . Viele Stellen
von dichterischer Kraft , Tiefe und Schönheit aber blieben
für immer haften : dies fühlte man sofort , besonders bei der

: Iavinia , mochte ihr auch Gerda Maria Terno mehr von der
irdischen , als der himmlischen Liebe eingeflößt haben . Dies
hätte man noch eher für die lebenslustigere Aurelia gelten
lasten können , der Elfe Knott aber gerade in ihren lyrischen
Anwandlungen ihr Bestes geben konnte , weniger in den auf¬
geregt komischen Auftritten . Bei allem Glanz beider Leistun¬
gen wünschte man sich unwillkürlich den Austausch beider
Rollen . Eine feine , reife Isabella bot Alice Verden voll
yrifdje und Natürlichkeit , besonders in dem Wiedersehens -

r Austritt mit dem inzwischen in den 20 Jahren verknöcherten
Pantalon . Dieser Beamtenseele gab Walter Sützenguth eine
treffsicher karikierende Note , die aber nie zu dick aufträgt ,
denn das würde diesen Pantalon als philosophischen Mittel¬
punkt des Ganzen unmöglich gemacht haben . Süßenguth fand
hier auf Mesters Schneide das rechte Gleichgewicht . Nicht
ganz so gelang dies dem Marchese Carl Kuhlmanns , der
diesem früheren Schauspieler , der dann als Rentier sich
wohl sein läßt , sehr viel Lacherfolge , aber auf Kosten
tragisch -elegischer Möglichkeiten einbrachte . Doch dürfte dies
dem Äl - Fresco - Stil entsprechen , den Hans Schweikart deut¬
lich und mit gutem Gelingen mit den lyrisch - kammerfpiel -
wten Auftritten zu verbinden verstand . Dies wurde ganz
deutlich bei Lina Carstens , die der hausbackenen Signora
Pantalon zwar nicht gerade die Züge eines Hausdrachen ,
aber doch genug Karikierendes und Derb -Komisches mitgab ,
bas geeignet war , ihrem Gatten Pantalon handgreiflich zu
Sergen , wohin ihn feine Neigung zu Seßhaftigkeit , Ehre ,
Amt und Würden in 20 Jahren gebracht hat . Gleiches zeigt
der Sohn dieser beiden , der junge Pantalon , schon Astestor
Und auf dem besten Wege , auch ein „ alter Pantalon "

zu
Verden . So spielt ihn auch Werner Hinz , um sofort an -

Mehr Kenntnisse der ersten Hilfe notwendig .

Für planmäßige » Einbau in den Schulunterricht . — Man
muß sich und andern zu Helse » miste » .

Es ist eine alte Erfahrung — und auf dieser Grund¬
lage baut sich ja letzten Endes vor allen Dingen jede
militärische Schulung auf — , daß sich der am sichersten fühlt
und deswegen am ruhigsten und besonnensten verhält , der
wirklich genau weiß , was er unter bestimmten Umständen
zu tun hat . Auf dieser Erkenntnis beruht der Grundsatz
planmäßiger Verkehrserziehung , die planmäßige Schulung
und Prüfung des Kraftfahrers , und der sehr glückliche und
fruchtbare Gedanke , solche Verkehrsteilnebmer , die an Ver¬
kehrsunfällen beteiligt gewesen sind , noch einmal auf die
Schulbank des Verkehrswissens zu setzen . Eine Ergänzung
dieses Wissens wird nun , wie wir hören , noch nach einer
anderen Richtung hin angestrebt .

Viel zu wenig Menschen wissen heute noch wirklich ge¬
nau , wie sie sich in allen jenen Fällen zu verhalten haben ,
bei denen das notwendig ist , was man „ erste Hilfe

"

nennt . Ein planmäßiger Anfang ist in dieser Hinsicht bis¬
her eigentlich nur in der großen Werbung „ jeder
Schwimmer ein Retter "

gemacht worden . Eine noch
größere Rolle als die Rettung Ertrinkender spielt aber die
Behandlung aller jener größeren oder kleineren Ver¬
letzungen , die man im neuzeitlichen Alltagsleben als „ täg¬
liche Unfälle

"
bezeichnen kann . In gewißer Hinsicht hat auch

hier eine planmäßige Aufklärung soweit bereits begönnen ,
als im Rahmen der Plakatwerbung für die Unfallverhütung
in Wirtschaft - und Fabrikbetrieben vielfach auch Auf¬
klärungen über die sofortige und richtige Behandlung von
häufig vorkommenden Verletzungen eingeschlosten worden

schließend als Lelio , eine rechte Künstlerseele , die dankbarste
Doppelrolle zu spielen , die man sich denken kann . Was im
Film durch reichlich aufgebotene Technik erleichtert wird ,
bleibt in dieser Doppelrolle höchste Kunst des Schauspielers .
— Mutzten mir auch diese Einzelleistungen Herausstellen , so
nennen mir ihr Bestes erst durch die Feststellung , datz sie olle
in einem einzigartigen Ensemble - Stil aufgingen , in der
traumhaft schönen Einheit von heiterster Easchingslaune ,
Scherz , Ironie und tieferer Bedeutung . Zwei gleichgestimmte
Helfer fand Hans Schweikarts Regie für die optische und
akustische Umrahmung in dem Komponisten Leo Spies und
in dem Raumgestalter Eduard Sturm . Ausgezeichnet war
auch die Beleuchtung eingespielt . Mit feiner Einfühlung
batte Wera Donalies mit der Tanzgruppe den Fasching vor¬
bereitet , dem bas Städtische Orchester südlich - temperament¬
volle Rhythmen und Klänge mitgab . F . B .

* 23 neue Syndikat - Filme . Die Produktionsliste des
neuen Syndikat -Film - Programms umfaßt 23 Filme . Neben
dem schon seit längerer Zeit in Arbeit befindlichen Lride -
ricus " - Film mit Otto Gebühr nach dem Roman Walter
von Molos , filmdichterisch geformt von Erich Kröhnke , wird
Emil Sannings in einem gewaltigen Bismarck - Stoff den
überragenden Staatsmann des vorigen Jahrhunderts ge¬
stalten und in einem weiteren Film mit dem Titel „ Der
Herrscher

" die Gestalt eines Jnduftrieführers von Weltfor¬
mat lebendig werden lassen . Paula Wessely wird in einem
Film , /Die Peppi " von einer Bauernmagd zur Gutsherrin
und Gemahlin eines ungarischen Barons emporsteigen . Ein
weiterer Film verspricht die Verfilmung des in die Welt¬
literatur eingegangenen Romans „ Pan " '

von Knut Hamsun
zu werden . Eigli wirb in „ Ave Maria " mit Käthe v . Nagy
als Partnerin erscheinen , Kiepura wird sich wieder in aller
Herzen singen , Rudolf Forster wird dem Kathrin Holland -
fchen Roman „ Man spricht über Jacqueline

" Relief ver¬
leihen , Ludwig Thomas „ Moral " wird ihre filmische Auf¬
erstehung erleben und Rotraut Richter verspricht in drei
Filmen „ Das Veilchen vom Potsdamer Platz "

, „ Meiseken
"

und „ Heiratsinstitut Ida Wüst u . Co ." wieder wie im „ Krach
im Hinterhaus "

neue Lachstürme zu entfesseln . Weitz -Ferdl ,
Pat und Patachon und andere große Humoristen sind für
weitere Unterhaltungsfilme verpflichtet , so u . a . in den Fil¬
men „ Schwarzbrot und Kipfel

"
, „ Der Maulkorb "

, „ Die Viel¬
geliebte

"
, „ Gordian , der Tyrann " und „ Ich kenne dich nicht

mehr
"

. Mit besonderem Interesse darf man dem großen
Journalistenfilm entgegensehen , da sich Syndikatfilm die
Verfilmung des preisgekrönte » Manuskriptes aus dem Jout -
nalisten - Wettbewerb sichern konnte , den die Reichsptesse -
karnmer zusammen mit der Tobis veranstaltete .

sind . Eine solche Aufklärung ist aber selbst im besten Falle
nut lückenhaft und unzulänglich . Denn im entscheidenden
Augenblick ist sicher entweder dieses Plakat gerade durch
ein anderes ersetzt worden , denn der Arbeitsbereich der lln -
fallverhütuna ist ja viel großer , oder der - oder diejenige , die
gerade zur Hilfeleistung zur Stelle sind , haben gerade dieses
Plakat übersehen und leisten die erste Hilfe zwar mit bestem
Willen und Hilfsbereitschaft , aber nach irgendwelchen etwas
nebelhaften allgemeinen Vorstellungen , die gerade in diesem
Falle genau das Gegenteil des Wünschenswerten fein
können .

Der Vorschlag , von dem oben die Rede war , geht nun
dahin , die Aufklärung über die erste Hilfe ganz beträcht¬
lich auszubauen und mit dieser Arbeit schon verhältnismäßig
früh , etwa im zweiten Schuljahre , zu beginnen . Im Rahmen
einer auf praktische Lebenskunde und Lebensbeherrschung
aufgebauten Schule erscheint ein solcher llnteriichtsgegen -
stand , der keineswegs übermäßig viel Zeit in Anspruch zu
nehmen braucht , völlig vertretbar . Kommt cs doch letzten
Endes vor allen Dingen daraus an , bei alltäglichen Un¬
fällen und Verletzungen jene grundlegenden Kenntnisse zu
vermitteln , die dazu angetan sind , zu verhindern , daß diese
Verletzungen durch Infektion oder durch die Außeracht¬
lassung irgendwelcher grundlegend wichtiger Maßnahmen
sich zu einer dauernden und vielleicht schweren Schädigung
von Leib und Leben auswachsen . Wenn auch nut jeder
Zweite diese , meistens verhältnismäßig einfachen . Maß¬
nahmen wirklich vollständig beherrscht , also so , datz er auch
unter dem Druck gefühlsmäßiger Erregung gewissermaßen
automatisch das Richtige tut , so ist damit zu rechnen , daß
selbst dann , wenn der von dem Unfall Betroffene selbst sich
nicht zu helfen vermag , in kürzester Zeit ein anderer zur
Stelle ist , der die nötigen Maßnahmen treffen kann , um
allzu schwere Auswirkungen des Unfalls zu verhüten .

— Wiesbadener Gäste . Seine Exzellenz Generalleutnant
a . D . Alexander d '

Hamecourt aus Brüssel ist im

„ Palast - Hotel
"

, Wiesbaden , abgestiegen .
— Wiesbaden auf der Funkausstellung . Die diesjährige

deutsche Rundfunkausstellung findet vom 28 . August bis
6 . September in Berlin statt . 2m Rahmen der Volks¬
senderaktion werden vom Gau Hessen - Nassau drei
Sendungen landschaftlichen Charakters und zwei Betriebs¬
sendungen bestritten , darunter eine Sendung unter dem
Titel „ Es singt und klingt im rhein - mainischen Städtekranz —
Vorn Frankfurter Römer bis zum Wiesbadener Koch -
brunnen “

. Die NSG . „ Kraft durch Freude
"

fährt zu dieser
Ausstellung drei Sonderzüge und zwar zwei mit je drei¬
tägigem Aufenthalt und ein Sonderzug mit einem Aufent¬
halt von sechs Tagen . Anmeldungen sino sofort an die Kreis¬
dienststellen zu richten .

Mutti , diese - die schmeckt so gut .

Mutti lächelt , denn Zahnpasta ißt

man ja nicht . Aber die Zunge ist

dennoch stark beteiligt und da

ist die milde Nivea - Zahnpasta
eine gute Hilfe , um auch die Kin¬

der zur Zahnpflege anzuhalten .

— Zwei Jahre Betriebsordnungen . Am 1 . Oktober 1934
wurden in etwa 75 000 deutschen Betrieben Betriebsord¬
nungen erlassen , die die Beziehungen zwischen Führer und
Gefolgschaft , soziale Fragen u . a . behandeln . Die „Deutsche
Volkswirtschaft

"
regt an , zu prüfen , ob es in Zusammen¬

hang mit der Besserung der Wirtschaftslage nicht möglich
geworden sei , die eine oder andere Frage neu zu regeln . 2n
manchen Punkten sei vielleicht die damals erlaffene Be¬
triebsordnung überholt und daher ergänzungsbedürftig .
Die Betriebsordnungen müßten in Bewegung bleiben , wo
es Not tue , erweitert ober ober auch von Schlacken be¬
reinigt werden .

2lus Aunst und Leben .

* Kommende Uraufführungen . „ Wenn die Zarin lächelt
"

,
eine Operette ton Clemens Schmalstich . wurde vom
Deutschen Opernhaus in Berlin zur alleinigen Urauf¬
führung in der ersten Hälfte der neuen Spielzeit erworben .
— Fred A . Angermayers neues Drama „ Andreas und
[ein Hund " rotib im Württembergischen Staatstheater in
Stuttgart bie alleinige Uraufführung erleben . — Das
Stabttheater Heilbronn hat bas neue Stück „ Ein Mäd¬
chen und ein Rebell " von Hans Wolfgang H i 11 e r 5 zur Ur¬
aufführung angenommen .

* Neuordnung der Heimatmuseen . Der Reichserziehungs¬
minister hat die Länder aufgeforbert , Persönlichkeiten zu be¬
nennen , bie für das Amt eines Museumspflegers in Frage
kommen . Zu ihren Aufgaben wirb bie gutachtliche unb be -
ratenbe Tätigkeit der Ministerien und in Frage kommenden
Mittelbehörben gehören , ebenso bie Sichtung des vorhande¬
nen Bestandes , Neuordnung der Sammlungen und Heran¬
ziehung der Studenten der Hochschulen für Lehrerbildung .
Das Reichserziehungsministerium will die Mannigfaltigkeit
der Erkenntnisie und Erfahrungen auf diesem Gebiet an
übergeordneten Zielen klären , den fruchtbaren Austausch er¬
möglichen und den Schutz der Maßnahmen und Pflichten ge¬
währleisten . Es ist eine schrittweise Herausgabe eines Hand¬
buchs für Heimatmuseen vorgesehen .

* Rückgang des Buchabsatzes in Frankreich . In ber
französischen Presse wird eine Abnahme des Bücherverkaufs
von Monat zu Monat feftgeftellt , und besonders bie Ber -
leger schöngeistiger literarischer Werk « klagen über bie Ber -
minberung bcs Umsatzes . Eine Verorbnung an die Behörde,i
in allen größeren Orten Frankreichs verlangt , Bibliotheken
ins Leben zu rufen , bie bie Pflicht haben werden , alle wert¬
vollen Neuerscheinungen auf dem Gebiete der Literatur an¬
zukaufen . Die Mittel sollen aus den staatlichen Einnahmen
bereitaestellt werden . Für später sind besondere gesellschas -
liche Aktionen vorgesehen , vor allem die Einrichtung einer
alljährlichen Luchwoche , für die die deutsche Drganifanon
als Vorbild genommen werden soll .

* Ei » salomonisches Urteil . Am Hofe Friedrichs des
Großen war zwischen den Ehefrauen zweier Beamten ein
Streit ausgebrochen , welcher von ihnen der Vorrang gebühre .
Die Sache kam zur Entscheidung bis vor den König , der auf
den Rand der Eingabe schrieb : „ Die größte Närrin geht
voran !"

" Geschichten von Vernarb Shaw . Vernarb Shaw war
einst auf einer Soiree , auf ber ein nicht gerade hervorragen¬
der Geiger spielte . „ Wie finden Sie ihn ? "

fragte die Dame
des Hauses . 1

„ Er erinnert mich an Paderewski "
, sagte Shaw .

„ An Paderewski ? Soviel ich weiß , ist bet boch kein Geiget !“

» Eben deshalb , gnäbige Frau !"
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Fragen des deutschen Einzelhandels
verliert . Dr . Wilhelm Frick .

die gegen die einfachsten 5 ;
sind Schachtelungen ständig

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie ,

74140 91461 97 235 186 253 241939 258624

18 586 77 260 85144 86 319 92 752

Schierstein

( Ohne Gewähr .)

J2 tfrn/n * Puddi ng pulver
JSz -' ' "

. allgemein gelobt !
107 525
152 525
207 095
334 561

84143
131192
239 525
312 181

115 505 122 527 125 579 136 019 136 345
153 573 160 402 170 636 171384 172 485
207 719 235 539 261678 304 514 313 851

337 527 362 287 369 244 370 443 383 435 .

103 728
156 582

254 745
334 130

110 320
195 468

274 810
359 748

114 268
225 489
282 405
372 682

127127
228 025
303966

396 161 .

104 855
140 467
201 294
317143

ju sein
stungs -

107 514
185 165

267 495
356 903

95 870
141 2 #
242 094
320 414

Nur bas Volk wird ewig bestehen , das sein Blut rein

erhält und die Verbindung mit der Heimatscholle nicht

5000 RM . :
3000 RM . :
2000 RM . :

202 467 224 955
1000 RM . :

Dienstag - Bormittagsziehmig .
46 811 78 063 144 890 235168 293 064 321625

Dienstag - Nachmittagsziehung .
361 577 .
39 505 166 771 314 044 341560 386186 .
26 539 60 883 117 064 123 857 134 085 201980

361759 386 211 .
10 009 33 961 37 755 61854 63159 77 981

3000 RM . :
327 749 340 328 .

2000 RM . :
384 391 .

1000 RM . :

sonenkraftwagen beim Ausweichen eines Lastwagens ins

Schleudern und fiel auf die Seite . Eine Insassin des

Wagens wurde leicht verletzt .

— Helft alle mit im Kampf gegen das Bettlerunwesen !
Der vor einigen Tagen erschienene Aufruf der Kreisamts¬
leitung der NSV . über die Mitarbeit der Bevölkerung
Wiesbadens im Kampf gegen das Bettlerunwesen darf
nicht ungehört verhallen . Aus diesem Grunde bittet auch die
Polizei die Bevölkerung Wiesbadens um rege Mitarbeit im
Kampf gegen Bettler und Land st reicher . Weist
Bettler an den Türen grundsätzlich ab oder veranlaßt die
Festnahme durch den nächsten Polizeibeamten . Polizeistreifen
in Uniform und Zivil werden gleichfalls den Kamps gegen
die Bettler aufnehmen und Ersuchen aus den Kreisen der
Bevölkerung um Festnahme von Bettlern unverzüglich nach¬
kommen . Helft deshalb alle mit ! Ihr schützt dadurch euer
Eigentum , denn hinter dem harmlos scheinenden Bettler ver¬
birgt sich oft der Verbrecher !

Unfälle . An der Haltestelle Schloßpark wurde ein zehn¬
jähriger Junge von einem Kotflügel eines langsam fahren¬
den Autos erfaßt und zur Seite geschleudert . Er erlitt einen
Nasenbeinbruch und wurde ins Krankenhaus gebracht . Am

Montag fiel ein kleines Kind an der Landebrücke am

.. ...... . Strandbad in den Rhein . Ein Mann sprang in voller

essen Erstaufführung in Frankfurt I Kleidung dem Kinde nach und konnte es retten . An der

iten , I Ecke Rittershausstratze und Hindenburgallee geriet ein Per¬

halb erneut und mit allem Nachdruck , der Pflege der deut¬

schen Sprache gesteigerte Aufmerksamkeit zuzuwenden . Die

gerügten Mißbildungen müssen unter allen Umständen aus
dem

'
Sprachgebrauch verschwinden . Die Ausdrucksweise der

deutschen Behörden muß vorbildlich sein ; die Sorgfalt , die
der sachlichen Durcharbeitung gewidmet wird , muß auch der

Sprachgestaltung zuteil werden . Der Beamte soll seine Ge¬
danken in die kürzeste und sprachlich beste Form kleiden . Er
wird damit dazu beitragen , das Ansehen der ganzen Be¬

amtenschaft zu heben .

— Pflege der deutschen Sprache . Der Reichsminister des
Innern veröffentlicht folgenden Runderlaß : Die Pflege der
deutschen Sprache im amtlichen Verkehr ist den Behörden
wiederholt zur Pflicht gemacht worden . Ich habe insbeson¬
dere darauf hingewiesen , wie notwendig es ist , in amtlichen
Kundgebungen aller Art auf guten und leicht verständlichen
Ausdruck und Satzbau zu achten . Leider haben diese Hin¬
weise noch nicht vollen Erfolg gehabt . Sprachliche Nach -

läsiigkeit führt immer wieder zu Wort - und Satzbildungen ,
die gegen die einfachsten Sprachregeln verstoßen . Vor allem

lungen ständig zu beobachten . Ich ersuche des -
und mit allem Nachdruck , der Pflege der deut -

— Haftung für Wertzuwachssteuer . Sehr unliebsame

Überraschungen können dem Käufer eines Grundstücks unter

Umständen dadurch enMehen , daß der Käufer die ihn nach
dem Gesetz treffende Wertzuwachssteuer nicht bezahlt . Die

meisten örtlichen Wertzuwachssteuerverordnungen sehen für
diesen Fall eine subsidiäre Haftung des Käufers vor , wenn

auch manchmal nicht in voller Höhe . Kann also die städtische
Steuerstelle beim Verkäufer den Steuerbetrag nicht

‘
er¬

langen , dann hält sie sich an den Käufer . Das ist besonders
in solchen Fällen häufig geschehen , in denen die Verkäufer
Ausländer waren oder nach dem Verkauf ins Ausland

gingen . Die Käufer von Hausgrundstücken tun daher gut
daran , den Kaufpreis solange nicht voll zu bezahlen , wie

ihnen die Bezahlung der Wertzuwachssteuer oder die Nicht¬

entstehung der Steuerpslicht nicht nachgewiesen ist .

Aus der Praxis der Sachkundeprüfungen im Einzelhandel .

Die Industrie - und Handelskammer zu Schweidnitz
veröffentlicht in ihrem Mitteilungsblatt eine Statistik der
von ihr im ersten Halbjahr 1936 erstatteten Gutachten bei
Eeschäftserrichtungen oder - übernahmen im Einzelhandel .
Insgesamt waren in dieser Zeit 301 Anträge zu begutachten ,
von denen 172 befürwortet und 129 aogelehnt wurden .
Dieses Verhältnis zeigt wieder einmal , daß der Zustrom
zum Einzelhandel noch lange nicht so ist , wie es volkswirt¬
schaftlich gesehen notwendig wäre . Wenn auch von den 129
Ablehnungen 69 auf Üb ersetzung des betreffenden
Handelszweiges zurückzuführen sind und nur 51 wegen
mangelnder Sachkunde und neun mangels p e r =
fönlrcher Zuverlässigkeit , so beweist dieses Zahlen¬
bild doch , daß die Tätigkeit im Einzelhandel von allzu vielen
Volksgenosien immer noch als etwas angesehen wird , was
man auch ohne die nötigen Vorkenntnisie ausüben könnte .
Es kommt leider in der Statistik nicht zum Ausdruck , in
wieviel der befürworteten 172 Fällen es sich um solchen
Nachwuchs gehandelt hat , der eine ordnungsgemäße Lehr¬
lings - und Eehilfenausbilduna aufweisen kann . Und gerade
diese Seite des Einzelhandelsnachwuchses wäre besonders
zu pflegen .

Es ist vielleicht zu berücksichtigen , daß in zahlreichen
Fällen die Zuwendung zur Einzelhandelstätigkeit eine
K a p i t a l s f r a g e ist , das heißt mancher wird sich mit
dem Gedanken tragen , ein Einzelhandelsgeschäft zu errichten
oder zu kaufen , der durch eine Erbschaft , eine Abfindung
oder dergleichen das nötige Kapital in die Hände bekom¬
men hat , während andererseits mancher Kaufmannsgehilfe
sich gern verselbständigen möchte , aber nicht über das not¬
wendige Geld verfügt . Hier wäre vielleicht daran zu denken ,
daß man ähnlich wie die EDEKA , in ihrem Spara -System
oder wie jetzt das Handwerk in dem geplanten Meister¬
sparen dem Kaufmannsgehilfen die Möglichkeit schafft , sich
das notwendige Eigenkapital wenigstens teilweise anzu¬
sparen .

Dorflinde stürzt auf ein Karussell .

= Fritzlar , 11 . Aug . Ein eigenartiger Unfall , der leicht
zu unabsehbaren Folgen hätte führen können , ereignete sich
auf dem Dorfplatz im Kreisort Herle . Dort hatte unter der
uralten Dorflinde ein Karussell seine Rundbahn aufgebaut .
Als sich abends die Bevölkerung auf dem Platz vergnügte ,
stürzte plötzlich der Baumriese um und schlug auf das

Karussell , die Menschen / unter sich begrabend . Glücklicher¬
weise kamen fast alle mit dem Schrecken davon , lediglich ein

zehnjähriges Mädchen , das einen Beinbruch baoongetrager
hatte , mußte in ein Krankenhaus eingeliefert werden .

__ Gefundene Gegenstände . Vom 3 .— 9 . d . M . wurden

auf dem Fundbüro des Polizeipräsidiums abgegeben bzw .

angemeldet : Gefunden : Ein Gummibeutel ; em Herren -

spazierstock ; ein Reichssportabzeichen ; fünf Stück Zehner -

karten für die Eisenbahn ; ein blauer Herrenmantel ; eine

kleine Geldbörse mit kleinem Geldbetrag ; ein weißes

Taschentuch ; ein rotes Buch ; ein brauner Damenschirm ;
ein blauer Damenschirm ; eine braune Aktentasche ; ein

Fünfzig - Markschein ; ein Reichssportabzeichen ; ein Herren¬

fahrrad ; ein Paar graue Damenhandschuhe : eine blaue

Kinderstrickweste ; ein Kneifer ; eine braune Aktentasche mit

verschiedenem Inhalt ; ein blauer Kittel ; ein Paar beige

Damenhandschuhe ; drei braune Geldbörsen mit kleinen

Geldbeträgen ; ein Handwagen . Zugelaufen : Ein Hahn ;
eine weiße Angorakatze ; ein schw . Schäferhund ; ein Wolfs¬

hund ; ein Dobermann ' ein Drahthaarfox ; ein silbergrauer
Kater ; ein Kätzchen schw . und weiß . Zugeflogen : Zwei
grüne Wellensittiche .

— Residenz - Theater . Eine erlesene Darbietung ver¬

spricht das ab morgen , Donnerstag , beginnende Gastspiel des

der Bühne und Film bestens bekannten Menschendarstellers
Theodor Danegaer mit Frankfurter Ensemble . Zur Auf¬

führung gelangt das heitere Volksstück „ Kleines Be¬

zirk s g e r i ch t "
, über ber

•
g . M wir kürzlich berichtetet .

die Selbständigkeit des Gastwirts in erheblichem Umfange
einschränkt so finden die für den Verkauf geltenden Be¬
schränkungen Anwendung . In diesen Fällen gelten also die

gleichen Bestimmungen wie für die Wartung von Waren¬
automaten vor Einzelhandelsgeschäften . Danach ist die
Wartung der Warenautomaten an Sonn - und Feiertagen
verboten , um die Heranziehung von Angestellten zu verhin¬
dern . Nach dem für die Ladenschluß - Vorfchrist allgemein gel¬
tenden Grundsatz ist diese Beschränkung auch auf die selb¬
ständigen Geschäftsinhaber erstreckt worden . Zur Wartung
des Automaten sind das Füllen der Automaten und die
Herausnahme des Geldes zu rechnen ; beide Arbeiten könn¬
ten , wenn sie nicht verboten wären , leicht W einer regel¬
mäßigen Sonntagsbeschäftigung Anlaß gehen . Nicht zur
Wartung rechnet dagegen die Beseitigung ausnahmsweise
eintretender Störungen an den Automaten ; dies darf aber
wieder nicht dazu führen , daß eine regelmäßige Beaufsichti¬
gung der Automaten auf etwa mögliche Störungen hin aus -

geübt wird .

Anhaltend günstige llmsatzentwicklung .
Die Einzelhandelsumsätze im Juni und im

ersten Halbjahr 1936 .

Das Institut für Konjunkturforschung und die
Forschungsstelle für den Handel beim RKW veröffentlichen
einen gemeinsamen Bericht über die Entwicklung der Einzel¬
handelsumsätze . Den Ausführungen ist zu entnehmen , daß
die recht günstige Entwicklung der deutschen Einzelhandels¬
umsätze bis in die neueste Zeit weiter angehalten hat . Die
Zunahme des Einkommens prägt sich deutlich in einet

gleichmäßigen Steigerung des Einzelhandelsumsatzes aus ,
die — von wenigen Ausnahmen abgesehen — alle Zweige
erfaßt hat . In den Monaten Mai und Juni 1936 waren die

Umsätze im ganzen um rund 9 % höher als vor einem Jahr ;
für das erste Halbjahr ergibt sich eine Zunahme um rund
10 % . Infolge der verschiedenen Lage des Pfingstfestes und
der Pfingstemkäufe in den Jahren 1936 und 1935 empfiehlt
es sich , die Umsätze der Monate Mai und Juni bei einem -

Vergleich mit dem Vorjahre zusammenzufassen . Der Pfingst¬
sonntag fiel nämlich 1935 auf den 9 . Juni , in diesem Jahre
auf den 31 . Mai . Daher lagen die Umsätze im Mai dieses
Jahres ziemlich stark ( um 18 % ) über Vorjahreshöhe ,
während im Juni nur der Vorjahresstand erreicht wurde .
Durch

' eine Zusammenfassung der beiden Monate tritt die

konjunkturelle Belebung der Einzelhandelsumsätze klarer

hervor .
Wie stark sich der Wiederaufstieg der deutschen Wirt¬

schaft bisher in den Umsätzen des Einzelhandels ausgewirkt
hat , läßt sich besonders klar durch einen Vergleich mit dem

ersten Halbjahr 1933 erkennen . Damals hatten die Einzel¬
handelsumsätze im großen und ganzen ihren tiefsten Stand

erreicht . In der ersten Hälfte 1936 waren sie um rund 27 %

höher als damals . Die konjunkturelle Schrumpfung , die die

Einzelhandelsumsätze von Ende 1929 bis in das Jahr 1933

durchgemacht hatten , ist damit zu reichlich einem Drittel
wieder aufgeholt worden , wobei noch zu beachten ist , daß
das Wetter in diesem Jahre den Geschäftsgang in manchen

Einzelhandelszweigen zeitweise recht stark behindert hat .
Geht man freilich von den Umsatzmengen aus , so ergibt sich
ein sehr viel günstigeres Bild .

— Formlose Zustellung von Steuerbescheiden . „ Un¬

kenntnis des Gesetzes schützt vor Strafe nicht .
"

Dieses be¬

kannte Wort muß auch aus anderen Angelegenheiten ange¬
wandt werden , die nicht immer gesetzlich festgelegt zi
brauchen . Für viele Menschen sind Rechnungen , Zah _
aufforberungen ober sogar Mahnungen unangenehme Dinge ,
bas ist bis zu einem gewißen Grabe zu verstehen . Bestehen

sie aber zu Recht , dann ist es aber auch Pflicht jedes

Volksgenossen diese Schreihen zu erledigen . Die Ausrede ,
die man oft hören kann , daß man das Schriftstück nicht be¬

kommen habe , ist ein Zeichen der Feigheit und man sollte

sich darüber im klaren sein , daß unter Umständen eine Ein¬

stellung unangenehme Nachwirkungen haben kann . Wir

wollen hier ein Beispiel anführen : Die Zustellung von

steuerlichen Nachweisen und Bescheiden kann unter Um¬

ständen durch einfachen Brief erfolgen . Die Nachricht gilt
am dritten Tage nach Aufgabe zur Post für die Steuer¬

behörde als zugestellt . Der Steuerpflichtige kann sich in der

Regel nicht darauf berufen , daß er abwesend und deshalb

verhindert war , von dem Inhalt der Benachrichtigung
Kenntnis zu nehmen . Jeder Steuerpflichtige ist vielmehr

gehalten , dafür zu sorgen , daß während seiner etwaigen

Abwesenheit amtliche Briefe ihn durch Nachsendung per

Post oder auf sonstige Weise erreichen . Bei Zustellungen ge¬

nügt übrigens die Übergabe des Schreibens an einen An¬

gehörigen ober Angestellten des Steuerpflichtigen , um die

Wirkung des „ Zugehens
" ber Mitteilung herbeizufuhren .

Das muß gerade jetzt in ber Reifezeit beachtet werden .

— Steuerausfünfte des Finanzamtes . Bei Steuer¬

erklärungen sind die Steuerpflichtigen berechtigt , in Zwei¬

felsfällen das Finanzamt über den Inhalt der abzugeben¬
den Erklärung anzufragen ober sich münblich beim Finanz¬
amt beraten zu lassen . Eine verbinbliche Erklärung gibt

allerbings das Finanzamt bei solchen Beratungen nicht ab ,

es erteilt nur Auskunft über die zu befriedigenden Eesetzes -

vorfchriften . Im übrigen sind erklärungspflichtig alle steuer¬

pflichtigen Personen auch ohne besondere Aufforderung der

Steuerbehörde . Auf Unkenntnis der Steuerpflichtigkeit kann

sich niemand berufen .

— Dem heldischen Geist der Jugend ist das neue Heft
ber „ Kriegsgräberfürsorge

"
, ber Monatsschrift bes Volks -

bunbes Deutsche Kriegsgräberfürsorge gewidmet . Das große

olympische Geschehen in Berlin ist in Verbindung gesetzt mit

dem Heldentum junger Soldaten , die für ihr Vaterland das

Höchste opferten . Erne ausgezeichnete Bildreihe zeigt die

Heldenmale , die die großen Nationen ihren Gefallenen
bauten . Ein Aufsatz des Bundesführers berichtet über

deutsche Kriegsgräber in England .

Antomatenfüllung und Eeldentnahme an Sonntagen .

Es herrscht in Einzelhandels - und Gastwirtskreisen noch
vielfach Unklarheit darüber , ob Warenautomaten nach
Ladenschluß oder an Sonn - und Feiertagen nachgefüllt , bjm .
ob Geldbeträge entnommen oder technische Störungen be¬

seitigt werden dürfen . Hierzu liegt jetzt ein Bescheid des
Reichs - und preußischen Arbeitsministers an die Fachgruppe
Automaten - Aufstellgewerbe vor . Es wirb hierin daran er¬
innert , daß das Automatengesetz auf den selbsttätigen Ver¬
kauf in Schankwirtschaften dann keine Anwendung findet ,
wenn dieser als Ausfluß des Schankgewerbes anzusehen ist .
Der Verkauf muß in den Rahmen des Schankgewerbes
fallen und im kleinen sowie zum Genuß auf der Stelle er¬
folgen . Dabei ist erforderlich , daß die Waren aus dem
Automaten auf eigene Rechnung des Schankwirts abgegeben
werden . Ist dies der Fall , so ist das Nachfullen der Automaten
nach Ladenschluß ( des Einzelhandels ) und an Sonn - und
Feiertagen bis zur Polizeistunde zulässig . Findet dagegen
der Verkauf ausschließlich auf Rechnung des Automaten¬
lieferanten ober eines anderen selbständigen Gewerbe¬
treibenden statt , oder besteht eine Wagnis -Gemeinschaft , die

Verkehrsunfall . Am Dienstag , gegen 22 .20 Uhr , fuhr
auf ber Wallufer Straße ein Personenkraftwagen von hinten
auf einen anderen , auf ber Strafte haltenden Personen¬
kraftwagen auf . Der auffahrende Wagen stürzte durch den
Anprall um . Der Führer dieses Kraftwagens erlitt Schnitt¬
wunden am Kopfe . Er wurde in das Paulinenstift ver¬
bracht . Beide Kraftwagen wurden beschädigt , der eine mußte
abgeschleppt werden . Die Schuldfrage ist noch nicht geklärt .
Die Fahrzeuge wurden vorläufig polizeilich sichergestellt .

Erbenheim .

Ortsbauernführertagung . Zu einer dringenden Tagung
hatten sich am Sonntag unter Leitung des Bezirksbauern¬
führers Schäfer die Ortsbauernführer der Vezirksbauern -

schaft versammelt . Zunächst sprach Herr Schmeck vom Kul -
turamt Wiesbaden über den Milioriationsplan bet
Stabt Wiesbaden , ber von ber Reichsplanstelle durch -

aesührt wird , um in ben einzelnen Orten zum Zwecke ber

Ernährungssteigeruna und ber Arbeitserleichterung alle

Möglichkeiten ber Booenverbesserungen zu verwirklichen . Die
eventuell in Frage kommenbe Ent - unb Bewässerung , Vach¬
regulierung , Öblanbkultivierung u . a . würbe bann mit ben
Ortsbauernführern eingehenb besprochen . — Um bie Ein¬

bringung ber Getreideernte zu erleichtern , würbe in ber ver¬

gangenen Woche vom Slrbeitsamt in Verbinbung mit ben

Bauernschaften bie Vermittlung von Arbeits¬

kräften in bie Wege geleitet . Herr Schäfer vom Arbeits¬
amt Wiesbaden berichtete über diesen Arbeitseinsatz , bet

sehr gute Erfolge verzeichnen kann , unb betonte babei bie

weitgehenbe Bereitwilligkeit bes Arbeitsamtes , bie Bauern

burch bie Überweisung von Hilsarbeitern bei der Ernte nach
Kräften zu unterstützen . Auch bie Druscharbeiterfrage soll
in biefem Sinne gelöst werben . — Auf die bevorstehende
Flachsernte wies der Bezirksbauernführer hin und gab
dabei bie Anregung zur Veranstaltung von örtlichen Feiern
bei ber Ablieferung bei Abolf - Hitler - Flachsspenbe . Für bie
Orte bes Stabtkreises ist eine zentrale Feier in Wies¬
baden vorgesehen . Der am 29 . August stattfindende Rhein -

Mainische Winzertag , der zur Werbung für den deutschen
Qualitätswein dienen soll , wurde eingehend besprochen .

Wiesbadener Vororte .

Biebrich .

Bautätigkeit . Eine Wohnungsbeschaffungsgesellschaft hat
von der Stadt Wiesbaden einen Bauplatz an ber Rhein¬
straße erworben , unb erstellt bort einen Wohnkomplex von
14 — 16 Wohnungen . Auch hier finbet eine Anzahl Volks¬
genossen Arbeit und Brot .

Silberne Hochzeit . Die Eheleute Ludwig Kimmel
und Frau , Heppenheimer Straße 8 , feierten das Fest ber

silbernen Hochzeit .
Die Schloßparktore m erben bis auf weiteres um

% 9 Ufyc abends geschlossen .

Sitzung der Karneoalsvereine . In einer gemeinsamen
Sitzung der drei hiesigen Karneoalsvereine „ Dippengucker

"
,

„ Kleppergarbe
"

, „ Narrhalla
"

, würben bie Veranstaltungen ber
einzelnen Vereine für bie kommende Faschingszeit festgesetzt ,
um ein Zusammenfällen der einzelnen Veranstaltungen zu
verhindern . Mit . einem gemeinschaftlichen bunten Abend soll
die Karnevalsaison eröffnet werden .

Gefunden . Auf dem Fundbüro wurde ein Sack mit sechs
Rollen Bindegarn für Dreschmaschinen abgeliefert .

Selbstmordversuch ? 3n Gegenwart mehrerer Leute , die
sich vor dem Schlosse unterhielten , sprang in der vorletzten
Nacht eine Frau in voller Kleidung in den Rhein . An einem
ber beiben SA .- Männer , bie ihr nachsprangen , hielt sie sich
berart fest , daß er selbst in Gefahr geriet , zu ertrinken . Sie
wurde mittels eines herabgelassenen Fahrrads hochge¬
zogen und mit dem Sanitätswagen ins Krankenhaus ge¬
bracht .



Ein umwälzend neues Verfahren ergibt ein Auto -

Oe ! von nie erreichter Reinheit » Schmierkraft

und Widerstandsfähigkeit : das neue Mobiloel ,
mehr als Schmieroel — reiner Schmierstoff !
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Das erste Todesurteil wegen Kindesraubes

vollstreckt .

Köln , 12 . Aug . ( Funkmeldung .) Die Justizpresse¬
stelle Bonn teilt mit : Am 12 . August 1936 ist in Bonn
der am 27 . Juli 1904 geborene Hans Eduard Eiafe
aus Bonn hingerichtet worden , der am 30 . Juni l . H >
vom Schwurgericht in Bonn wegen erpresserisch ^
Kindesraubes zum Tode und zum Verlust der bürgen
lichen Ehrenrechte verurteilt worden war .

Giese , ein wegen schwerer Verbrechen u . a . Kindes¬
raubes vorbestrafter Gewohnheitsverbrecher , hat in
Bonn einen 12jährigen Jungen entführt und versucht ,
von dessen Vater durch die Drohung , das Kind eines

qualvollen Todes sterben zu lassen , ein Lösegeld zu er »

pressen .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim Stabt . Forschungsinstitut .»

licht
sich
der

aut .
gte ,
das
her¬
ein

lger

1L Aug . 1936 : Höchste Temperatur : 23.L
-Tagesmittel der Temperatur : 19.3.

12. Aug . 1936 : Niedrigste Nachttemperatur : 15.3.
Sonnenlchetndauer am 11. August 1936 :

herangezogen werden , um die ungeheuren Arbeiten bewäl -
tigenjii können . — Die Dreschmaschine ist mit dem Dreschen
der Wintergerste beschäftigt . Auch konnte schon Flachs an
einigen Stellen des Feldes gerupft werden . — Einem hiesigen
Landwirt konnte eine Ehrengabe für sein Kriegspferd durch
den Tierschutzverein von Wiesbaden vermittelt werden . Der
edle Spender ist ein Oberförster aus der Pfalz ; die Spende
wird in Form von Hafer ausgegeben .

= Vom Untertaunus , 11 . Aug . Vom Führer und Reichs -
l Anzler wurde der Tochter des in Bad Schwalbach wohnhaft
; pwesenen Geheimen Justizrat Dallmeyer , der Ehefrau
t Friedel Voß , als Anerkennung für ihre Tätigkeit als Rote -
1 Areuzschwester im Weltkrieg das Ehrenkreuz für Front -
! lampser verliehen . — Die Reichsbahnverwaltung nahm Ver -

Easiung , dem Hilfsweichenwärter Karl Diefenbach in
I sohenstein anläßlich seines 30jährigen Dienstjubiläums ein
l Anerkennungsschreiben , gleichzeitig mit einer Festgabe , Lber -

Weln zu lassen .

Mainz , 11 . Aug . Auftrieb : Rinder 105 , davon 6 Bullen ,
88 Kühe , 11 Färsen . Kälber 237 , Schafe 1, Schweine 319 .
Zum Schlachthof direkt : 9 Kühe , 2 Schweine . Notiert wurden

pro 50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Bullen : a ) 43 .
Kühe : a ) 43 , b ) 37 — 39 , c ) 32 — 33 , d ) 25 . Färsen : al 44 .
Kälber : a ) 82 — 86 , b ) 75 — 81 , c ) 66 — 74 , d ) 55 — 65 . Schafe
nicht notiert . Schweine : a ) 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 ,
d ) 51 . Marktverkauf : Rinder und Schweine zugeteilt , Kälber

lebhaft .
Versuchte Werksdiebstähle .

- Rüsselsheim , 11 . Aug . In der Nacht zum Montag
wurde der 20jährige K . aus Groß - Gerau dabei überrasch ^
als er einen Einbruch bei der Firma Opel ausgeführt hatte
und dabei erbeutete Autoteile fortschleppen wollte . Der Dieb
flüchtete , verletzte sich aber beim Abspringen von deu
Treppenstufen des Werkgebäudes am Fuß und konnte darauf¬
hin fest genommen werden . Auch zwei Mithelfer des K . ,
die in der Nähe mit einem Auto warteten , um die Beute
fortzufahren , ergriffen die Flucht , konnten aber ebenfalls

aenommen werden . Bei der Vernehmung des K . auf der
'zeiwache machte dieser einen Selbstmordversuch , der aber

rechtzeitig vereitelt werden konnte . Die weiteren Ermitt¬
lungen führten zur Verhaftung zweier weiterer
Personen .

1000 RM . Belohnung für die Ermittlung eines Mörders .
= Darmstadt , 11 . Aua . Der Oberstaatsanwalt beim

Landgericht Darmstadt gibt bekannt , daß für Angaben aus
der Bevölkerung , die zur Ermittlung und Ergreifung des
oder der Mörder des Schuhmachers Philipp
Arnold in Darmstadt eine Belohnung im Betrage bis zu
1000 RM . ausgesetzt ist . Der oder die Täter müssen Blut¬
spritzer , möglicherweise auch Kratzwunden davongetragen
haben .

Wiesbadener Eroßmarkt .

Marktverlauf : Eemüseanfuhr gut , hauptsächlich
Kartoffeln , Wirsing und Einmachgurken . Obstangebot gut ,
hauptsächlich Zwetschen , Brombeeren und Pfirsiche . 2un »
landsware wenig vertreten . Verkauf im allgemeinen ruhig .
Erzeugerpreise am 11 . Aug . für Gemüse und Obst ( bei
Kartoffeln , Südfrüchten , sowie Obst und Gemüse ausländ .
Herkunft Großhandelspreise ) . Gemüse : Weißkohl ( y, Kilo )
3,5 — 4,8 , Rotkohl 3,8 — 7,5 , Wirsing 5,5 — 6,5 , Römischkohl
4 — 9 , Spinat 15 — 16 , Karotten 4,5 — 5,5 , dicke Bohnen ( Puff¬
bohnen ) 25 , Stangenbohnen 16,5 — 19 , gelbe 20 — 25 , Busch¬
bohnen 11 , gelbe 14 — 15 , grüne Erbsen mit Schale 23,5
bis 27,5 , Petersilie 19 — 40 , Treibtomaten 18,5 — 21 , Stein¬
pilze 30 , Pfifferlinge 25 , Kohlrabi ( Stück ) 2 — 5 , Blumen¬
kohl 1 . 48 — 55 , 2 . 26,5 — 27,5 , Kopfsalat 3,5 — 6 , Endivien¬
salat 6 — 9 , Sellerie 6 — 14 , Lauch 3 — 4 , Salatgurken 1 . 10,5
bis 16,5 , 2 . 8 — 10 , Frühbeetgurken 10 — 11,5 , Rettich 5— 7 ,
Einmachäurken ( 100 Stück ) 73,5 — 105 , rote Rüben ( Eebund )
6 — 8 , Schnittlauch 4 , Kartoffeln ( 50 Kilogramm ) runde 420
bis 450 , Zwiebeln 650 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( % Kilo ) 1 .
22 — 30 , 2 . 15,5 — 22,5 , unsortiert 15 — 17 , Wirtschaftsäpfel ,
sortiert 15 — 20 , Falläpfel 7 — 10 , Tafelbirnen 1 . 23,5 — 30 ,
2 . 15 — 17 , unsortiert 13 — 16 , Wirtschaftsbirnen , sortiert 12
bis 15 , Zwetschen .19,5 — 22,5 , Pflaumen 24 — 25 , Reine¬
clauden 21,5 — 25 , Mirabellen 32 — 32,5 , Sauerkirschen 30 — 35 ,
Pfirsiche 1 . 40 — 52,5 , 2 . 31 — 35 , Johannisbeeren , rote li
bis 18 , Gartenhimbeeren 28 — 32,5 , Heidelbeeren 23 — 2 ^

Selbeeren 28 — 30 , Eartenbrombeeren 21 — 25 , Wein ,
en , deutsche 65 , ausländische 40 , Bananen 40 , ZitroneG

( Stück ) 7 — 8 Pfg .

Wiesbadener Wochenmarkl .

Marktverkauf : Obst - und Eemüseangebot gut . Ve »
kauf ruhig . Kleinverkaufspreise am 11 . August für Eemiisn
Obst , Butter , Eier und Käse . Gemüse : Weißkohl ( % Kilo )
8— 10 , Rotkohl 10 — 12 , Wirsing 10 — 12 , Spinat 18 — 20 ,
Karotten 8 — 10 , dicke Bohnen ( Puffbohnen ) 30 , Stangen¬
bohnen 20 — 25 , gelbe 25 — 30 , Buschbohnen 12 — 15 , gelbe 18
bis 20 , grüne Erbsen mit Schale 30 — 35 , Treibtomaten 25
bis 30 , Steinpilze 40 , Pfifferlinge 35 , Zwiebeln 8 — 12 , Kar¬

toffeln , runde 5 — 6 , Blumenkohl ( Stück ) 1 . 50 — 80 , 2 . 20 — 40 ,
Kopfsalat 6 — 10 , Endiviensalat 10 — 12 , Sellerie 12 — 29 ,
Lauch 5 — 10 , Rettich 8 — 10 , Salatgurken 1 . 20 — 25 , 2 . 10
bis 20 , Frühbeetgurken 10 — 25 , Einmachgurken , 100 Stück
90 — 140 , Suppengrün ( Eebund ) 6 — 8 , Schnittlauch 5 — 6 ,
rote Rüben 8 — 10 Pfg . O b st : Tafeläpfel (y Kilo ) 1 . 35
bis 50 , 2 . 25 — 40 , Wirtschaftsäpfel 20 — 30 , Falläpfel 10 — 12 ,
Tafelbirnen 1 . 30 — 45 , 2 . 15 — 25 , Wirtschaftsbirnen 15 — 25 ,
Zwetschen , 30 — 35 , Pflaumen 30 — 35 , Reineclauden 30 — 35 ,
Sauerkirschen 35 — 40 , Mirabellen 40 — 45 , Pfirsiche 1 . 60 — 65 ^
2 . 40 — 50 , Johannisbeeren , rote 25 — 30 , Gartenhimbeere »
40 — 45 , Heidelbeeren 28 — 30 , Eartenbrombeeren 30 — 35 ,
Preisebeeren 35 — 38 , Weintrauben , deutsche 75 , ausländisch «
55 , Bananen ( Stück ) 10 — 12 , Zitronen 8 — 10 Pfg . Butter ,
Eier und Käse : Markenbutter ( % Kilo ) 160 , Schmier »

käse 25 , Handelsklasseneier ( Stück ) 10,5 — 14 , Handkäse 2 bis

der Kriegsschiffe . Nach dem Besuch der Kriegsschiffe gab im
Auftrag des Oberbe fehlshabers der Kriegsmarine ,
Generaladmirals Dr . h . c . Raeder , der Kommandiereitöe
Admiral der Marinestation der Ostsee , Admiral Albrecht ,
den ausländischen Gästen ein Frühstuck , bei dem Konter¬
admiral Gotting , der Leiter des Marinestabes bei der
Segelolympiade , sie herzlichst willkommen hieß . Am Nach¬
mittag folgten sie einer Einladung zum Besuch des im
Kieler Hafen liegenden italienischen 10 000 -Tonnen -
Kreuzers „ EirHia

"
.

Als Reichsinnenminiister Dr . Frick in Begleitung des
Kommandierenden Admirals der Marinestation Ostsee ,
Admiral Albrecht , des Gauleiters Lohse und des
Gruppenführers Meyer - Quade an Bord des italieni¬
schen Kreuzers gingen , wurden sie feierlichst begrüßt . Das
Schiff feuerte einen Ehrensalut .

Spater kehrten die Gäste zur Bellevuebrücke zurück , wo
inzwischen die Olympische Siegerehrung vorbereitet worden
war . Nach Olympischen Brauch wurden die Sieger durch
Hissen ihrer Flagge und ihrer Nationalhymnen geehrt . Ain
Abend waren sie Ehrengäste im Kieler Rathaus .

Neue Rekordreise des LZ . 129 „ Hindenburg "
.

3n 42 Stunde » 53 Minuten von Lakehurst nach Frank¬
furt . — Rur 16 Stunden 53 Minuten über dem Atlantik .

Frankfurt a . M . , 11 . Aug . LZ . „ Hindenburg
" landete

am Dienstag um 22 .28 Uhr von Lakehurst kommend glatt auf
dem Flughafen Rhein - Main . Das deutsche Riesenluftschiff
hat damit einen neuen Geschwindigkeits vekord auf gestellt ; für
die Fahrt von Lakehurst bis Frankfurt a . M . wurden nur 42
Stunden 53 Minuten benötigt , während die bisher kürzeste
Fahrtdauer 45 Stunden 31 Minuten war . LZ . „ Hindenburg

"

ist also fast drei Stunden schneller geflogen . Besonders schnell
wurde diesmal dis Fahrt von Kontinent zu Kontinent zurück¬
gelegt , nämlich von Belle Jsle bis Fastnot Rock . Diese 1690
Meilen lange Soestrecke wurde in der neuen Rekordzeit von
nur 16 Stunden 53 Minuten zurückgelegt . — An Bord des
Luftschiffes befanden sich 54 Passagiere und sehr viel Fracht
und Post .

*

Auf den verschiedenen Fahrten , die das Luftschiff
„ Hindenburg

"
seit Mai d . I . nach Nordamerika und Süd¬

amerika und zurück nach Deutschland machte , hat sich des
öfteren ergeben , daß es nicht so viele Passagierplätze zur Ver¬
fügung hatte , wie manchmal nötig gewesen wären , um der
Nachfrage nach der schnellen und sicheren Luftpassage über
den Ozean zu genügen . Diesem Mangel wird jetzt , wie wir
erfahren , dadurch abgeholfen , daß Platz für weitere 16
Passagiere geschaffen wird . Das geschieht , indem zu den
25 Passagierkabinen mit 50 Botten acht neue Kabinen mit zu¬
sammen 16 Betten hinzugefügt werden . Demnach wird LZ .
„ Hindenburg

" in Kürze über 33 Kabinen mit 66 Passagier¬
plätzen verfugen . Die Arbeiten zu dieser Erweiterung des
Passagierraumes sind bereits in Auftrag gegeben und schrei¬
ten ihrer Fertigstellung entgegen . Es ist damit zu rechnen ,
daß der Einbau der neuen Kabinen im September erfolgt .

Die nächste Fahrt des „ Hindenburg "
nach Nordamerika

erst am 16 . August .
Die nächste Fahrt des Luftschiffs „ Hindenburg

"
nach

Nordamerika beginnt nicht , wie vorgesehen , am 15 ., sondern
erst am 16 . August in Frankfurt a . M . Postschluß beim
Bahnpostamt 19 Frankfurt a . M . am Sonntag , den
16 . August , 18 Uhr . Sämtliche Sendungen ( Verkehrs - und
Sammlerpost ) , die mit den Fahrten des Luftschiffs „ Hinden¬
burg

"
befördert werden , erhalten den Abdruck eines Sonder¬

stempels , dessen Stempel bild bei jeder Fahrt gewechselt wird .
Nähere Auskunft erteilen die Postanstalten .

* Walhalla - Theater . Das insbesondere aus grotesken
f Kurzfilmen bekannte amerikanische Komikerpaar „ Dick und
I Dos

"
. kaum weniger beliebt als die ihm wesensverwandten

r hat und Paiachon , kommt uns diesmal „ schottisch
"

. Die bei -
■- den unzertrennlichen Freunde sind aus Amerika einge -
1 : raffen , um eine erwartete große Erbschaft irt Empfang zu
l nehmen , die sich dann nur als eine alte Schnupftabaksdose
- und ein allerdings echt schottischer Dudelsack entpuppt . So
- graten sie bald in peinliche Geldnot , und als sie in der
| Verlegenheit ein Papier ungelesen unterschreiben , haben sie
? -!ch ahnungslos zum Heeresdienst verpflichtet . So können
• «e nach dem .ersten Schrecken von sich sagen : „ Wir sind

i k vom schottischen 3nf anterieregiment “
, wenn

1 » auch ganz gehörige Mühe macht , mit der militärischen
E Miplin einig zu werden . Aber nicht genug , sie werden mit'■

Wem Truppenteil sogar nach Indien befördert und geraten
: Mt in die Wirren eines gefährlichen Aufstandes . Wer die

j * en drastisch - urwüchsigen Komiker ( Stan SaureI und

er Hardy ) kennt , mag ahnen , welch erschütternde Wir -

_____
u sie aus der Fülle sich überstürzender Situationen

Wßrrausholen . Hinzu kommt , daß auch das Drehbuch in dem
f teilen Wirbel der Ereignisse keinen toten Punkt aufweift
■t und man bei dem rasenden Tempo , bei der dauernden An -
1 [pannung der Lachmuskeln gar nicht erst Zeit findet , über
• die Glaubwürdigkeit der Handlung viel nachzudenken . Man
t wird von einem Übermaß sprühender Komik einfach unwider -
l Mich mitgerissen , und der einfallsreiche Regisseur James
kW . Horne versteht sich auf immer neue Überraschungen , ein
| Höhepunkt ist es , wenn Dick und Dos die Schlacht gegen die
i aufständischen Inder mit Hilfe von Bienenschwärmen ent «
| scheiden. Daß daneben die Geschichte der Intrigen um die

- L eigentliche Erbschaft des Schotten herläuft ( mit Anne Grey
M als ränkespinnender , schöner Frau , Vernon Steel als vor -
Maehm denkendem Oberst , June Lang und William San »

M ney als treu zueinander stehendem Liebespaar ) , macht die
MLngelegenheit noch spannender und befeuert das Tempo .

, M Aber Laurel - Hardy schießen unzweifelhaft den Vogel ab und

.Mietgen sich in einer vollsaftigen Frische , die diesmal Pat und
MPatachon glatt in den Schatten stellt . Das Programm er «
Winzt ein guter Kulturfilm von der Glasmalerei im Vaye -

Mtischen Wald sowie ein interessanter Sportfilm von Meistern
Mdes Motorrades und des Rennwagens . Die Wochenschau

Wringt im Rekord der Bildberichterstattung packende Auf -
Wvahmen von den olympischen Wettbewerben bis in die letz -

. W len Tage . Auf der Bühne wird ein ausgezeichneter Luftakl
■ geboten , der Sicherheit , Wagemut und Körperbeherrschung

Mzleicherweise bewundern läßt . 1s

| Das Internationale Olympische Komitee
in Atel .

I . Empfang durch den Kieler Oberbürgermeister .

M . Kiel , 11 . Aug . Die Mitglieder des Internationalen
^ Olympischen Komitees , des Organisationskomitees , - des
Deutschen Olympischen Ausschusses und der nationalen
Wvlymplschen Komitees , die zusammen mit zahlreichen Diplo¬
maten und Vertretern von Staat und Partei nach Kiel ge -
j .kommen waren , waren am Montagabend vom Oberbürger -
Atzistcr der Kriegsmarinestadt Kiel im Kieler Rathaus
Wkpfangen worden .
I Am Morgen nach der Ankunft wurden die Gäste auf
Nchiffe der Kriegsmarine verteilt , die sie auf
We Regattastrecke brachten . Sie hatten dort Gelegenheit ,

spannenden Rennen des Tages , die sich bei herrlichstem
JBetter abspielten , beobachten zu können .

5m Anschluß an die Regatten folgten die Gäste einer
^ Einladung des Flottenchefs zu einem Empfang an Bord

= ■ Breithardt , 11 . Aug . Am Montag , 10 . August , ver -
= « lftaltete die NSE . „ Kraft durch Freude

"
, Kreis llnter -

7 taunus , in der hiesigen Turnhalle eine Tonfilmoeranstaltung ,
e A ber man den Film „ Friesennot

"
zeigte . — In dem Garten

! hiesigen Einwohners steht zur Zeit ein Apfelbaum in
| «oller Blüte . Ein Irrtum in der Natur . — Die Korn -
i LInle machte in den letzten Tagen gute Fortschritte , alter »

2n3s müssen alle zur Verfügung stehenden Arbeitskräfte

Aus Gau und Provinz .

Ifaimus und Rheingau ,

M = Idstein , 10 . Aug . Der Geschäftsführer der Allgemeinen
fkOrtskrankenkasse Idstein , Franz Vi etor , ist durch die
Malldesversicherungsanstalt Hessen -Nassau zum Leiter der
gxafie rückwirkend ab Januar 1936 endgültig ernannt
Uworden . — Auf der Escher Straße , an der Spanweide , er »
l eignete sich am Sonntagnachmittag ein Verkehrsunfall ,
geeint Überholen von Fußgängern gerieten zwei Radfahrer
fiujamtnen , wobei der eine stürzte , jedoch unverletzt blieb .
[■Ein gleichzeitig in starkem Tempo vorbeifahrendes Motorrad
| # teifte das Fahrrad , sodaß der Fahrer und die Sozius -
7 sahrerin zum Sturze kamen . Während der Motorradfahrer

ovt leichteren Verletzungen davonkam , wurde die Sozius -
7 sahrerin bewußtlos ins hiesige Krankenhaus überführt .

Datum 11. August 1936 12. Atttz.

Ortszeit ? Uhr 14 Uhr il Uhr 7 Uhr

nun - (T
druck < auf 0l und Slormallchwere . . 748 .2 747.6 747. 7 746.8
red . 1

Lufttemperatur (Celsius ) ....... 18.5 22.8 17. 9 15.9
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . . 82 70 90 96
Windrichtung und . Störte . . . . . . OSO 1 SW 2 NNWt SSW 1
Niederichlagshöhe (Millimeter ) . . . . — 2. 4 2.3 27.4
Wetter ................ wolkig wolkig bedeckt bedeckt
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bei billigster Berechnung und nur

bester Ausführung übernimmt
Wiesbadener

Hransvort - Geiellschaft
Friedrich Zander & Co . .

Tel . 23959 — 29048 . Suikenttr . 45 .
Gartenbaus ( früher Rheinstr . 69 ) .
irnrnimimn — i

Besucht das FLUGHAFEN
RESTAURANT

WIESBADEN - ERBEN HEIM

Angenehmer , kühler Aufenthalt ,
mit Blick auf das Rollfeld .

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - niain

Gültig vom 15 . Mai 1936
bis 3 . Oktober 1936

Preis 30 Pf .

Erhältlich in den einschlägigen
Geschäften , sowie an allen Fahr¬
karten - Ausgabestelle ^ der Reichs¬
bahn und an den Tagblattschaltern

innnm

Eint Spesen
billige Preise !

Zink -

Eimer
28 cm • . . - . 80
Wannen
40 52 60 70 cm
1. 35 2 .- 2 .50 3.20
Waschtöpfe

28 32 36 40 cm
1.80 2 .- 2 .50 3 . 10
Gießkannen . 2 . 10

.. Weißblech 1 .45

Mollath
Schulberg

iimiiin

MeWsbilligeHeinWen
D. „ MeWO

"
u . ,HMW

"

ab Biebrich , vor dem Schloh .
Morgen Donnerstag wieder n .
nächsten Dienstag 8 % llbr mit
Damvfer „ Rbeinlust

" die in¬
teressante Mainfahrt nach

Frankfurt .
Etwa 5 Stunden Aufenthalt .
Halber Eintrittspreis f . Tier -
und Palmengarten . Schiffs -

fabrvreis 1 RM .
Kerner morgen Donnerstag
10 % Uhr mit Damvier „ Rbein -
gold

" die beliebte Tagesfahrt
nach

Rüdesheim . . . . RM . 1 —
Niederheimbach . . RM . 1 .20
Bacharach . . . . RM . 1 .20

Freitag , den 14 . August
9 % Uhr mit Damvier ^Rhein -
gold

" die letzte Feriensahrt zur
Lorelei

nach St . Goar . . . RM . 1 .50
mit Anlegen in Rüdesheim .
Niederheimbach und Bacharach .
Sämtliche Fabrvreise für Hin -
und Rückfahrt . Rückiahricheinc
oie ganze Saison gültig . Kinder
von 4 bis 14 Jahren die Halste
Auskunit u . Karten in Wies¬
baden bei Buchverleih Raven .
Webergasse 14 . und Burger .
Marktstratze 6 . Fernruf 24947 ,
in Biebrich bei Sa . August
Waldmann , Rheinuser . Rus
61027 , in Mainz bei der Rhein .
Pers . - Schissabrt Aug . Sriedrich .
Rbeinuser , Ruf 43111 .

Urania
THEATER , BLEICHSTR . 3O

Erstaufführung f,Wiesbaden
Wir bringen das Filmwerk

vom . deutschen Kampf
am den Himalaja

NANGA - PARBAT !
Neun blieben am Berg
Stander „ Z

“
vor !

Der Hochseefilm der
deutschen Kriegsmarine !

. Wochent . ab 3 Uhr . So ab 2 Uhr „

Zurück .

Or
.

Otto Bickel
Kaiser - Friedrich - Ring 80

Zurück .

Zahnarzt Df ■ MCtll
Moritzstraße 6 Fernspr . 27215

Achtung
Sckreiner !
1 Waggon

trocken . Kresern ,
Fichten , Eichen

und Buchen -
Blockware

•bill . abzug . N .
Adolf Zehner ,

Schierit .Str .S7,l

LeMiedmes
, /

Kond .Kaivlinger
und Zufall Be¬
gegnung Sams¬
tag den 8 8 . ,
Kirchgasle .Schul -
gasse , blonder
Herr Wieder¬
sehen erwünscht .
Bitte Antwort

Die „ Landeszeitung11 schreibt :

.
M ewige M

Wir dürfen es wohl als eine Jubiläums¬
überraschung werten , da « der Filmvalast . der
in diesen Wochen auf ein zehnjähriges Be¬
stehen zürückblickt , uns ausnahmsweise eine
Erstaufführung bietet , und zwar einen Film ,
der stofflich und künstlerisch vom Hergebrach¬
ten abweicht und deshalb stärkste Beachtung
verdient . Dieser Borstoi ! in die Gebiete der
Psychologie stellt ein Novum dar . das um so
gefährlicher ist , als et seinen Stofs unmittel¬
bar aus der Welt medizinischer Arbeit
bezieht und damit Einblick in Probleme zu -
lätzt , die nur von einem reiten Beschauer vor¬
urteilslos ausgenommen werden . Wenn man
dem Film endlich seine Zulassung nicht ver¬
weigert hat , so geschah es wohl in erster -
Linie , weil man diesem durchweg gelungenen
Versuch der Darstellung seelischer Vorgänge
die Möglichkeit der Ervrobung seines Ein¬
drucks -sehen wollte . Dem begabten Regisseur
Werner H o ch b a u m müssen wir danken für"
rein Bemühen , diese vhysologischen Vorgänge
in eine , künstlerische Form einzubetten , die
llch von früheren Versuchen weit abhebt . Da¬
bei stehen ihm Djortreffhroe Darsteller zur
Verfügung , die . ienfeits allem äutzeren Star -
tum . dem Werke mit erschütternder Ver¬
innerlichung dienen . Die schwerste Ausgabe
hat Mathias W i e m a n n als Dr . Dumartin .

der den Forscher und Arzt mit feiner
Charakterisierung zeichnet und die seelischen
Wirren des Kranken durch eine Ausdrucks -
krait deutlich macht , die über die schon an¬
gedeuteten Schwächen der silmischen Möglich¬
keiten binwegsehen läßt . Peter Petersen ,
aus dem Film „ Maskerade noch in bester
Erinnerung , wirkt als Chefarzt überzeugend
und für die kühle Ueberlegenheit des Er¬
fahreneren gewinnend . Auch Olga Tschechowa
weih nicht

"
nur ihre gern gesehene Er¬

scheinung . sondern auch seelische Mittel ein¬
zusetzen . Die musikalische Untermalung des
lautlosen Sviels um seelische Rätsel hat
A . P r o s e s in einer leider mitunter zu sehr
nervenveitschenden Art besorgt . 3m ganzen
ein Film , der über das Sensationelle zum
Erlebnishaften vorstöht und aufs angelegent¬
lichste empfohlen werden kann .

Trotz des großen Erfolges kann der Film nur

bis Donnerstag einschl . im Programm bleiben ,
da wir ab Freitag , den 14 . August , den Film

„ Jugend der Welt “

( Winter - Olympiade )
im Beiprogramm „ SPORT UND SOLDATEN “

spielen .

FILM - PALAST

EWMe
(Empfehlungen

Verloren

Gefunden

Silb . Brosche
Halbmond

Andenk . , verlor ,
von Adolfshöhe

bis Walhalla .
Gegen Belohn ,
abzug . Schiller -

Lastwagen
sucht Fahrten

aller Art . auch
Schutt . Sand .

Conradi .
Römerberg 34 ,

Vdh . 3 . St .

Verl . gröh . Eeld -
hetr . m . Maggt -

Rekl .- Sviegel .
200 — hat armer
Sauatb . zu eri .
Ehrl . F . s. g . Bel .

Meld . Wiesb . .
P .-Fundbüro o .
Schulb . 23 , 2 l .

StlMllt
verlor . Abzugeb .

gegen Belohn .
Schleucher ,

Arndtstrake 2 .
Wem ist schwär ; ,

kastr . Kater
mit weih . Brust¬
fleckzugelaufen ?

Wiederbringer
Belohnung ,

Schwalbacher
Str . 41,,Mtb . 21 ,
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1 Klavier , Eich . -Bücherschrank , Dam .-Schreibtische

11 9.

Uebernabme von Versteigerungen aller Art .

klischll- MzW « «

wScha« „ Zur Deutschen Saar
“

RTerg21
das gemütliche Lokal der Altstad1

KAFFEE — WEIN — BIER

Versteigerung .

Freitag , bett 14 . August , ab 911 Uhr versteigere
ich i . A . in meinem Lokale

Taunusstratze 55 (Tel . 284 » 9 )

Flurgarderobe . Sofa u . 2 Sessel , Tische . Stühle l
Kirschb . - Sekretär , eins . u . egale Betten , Wollmati

'

Schonerd . . Waschkornrn . , Nachttische . Kleider - und !
Wäscheschrank . Küchenschränke . Näh - u . Bauern - : I
tischch . . grünes Serviertischch . . Schülerpult . Trum - i l .
und andere Spiegel , Bilder . Lamo . . Uhren , i I
Portieren . Radioger . u . Netzanode . Lautsvrecher , - B
Eramrnovbon und Platten . Photoavvarat . Hirsch - i
geroeib . tupf . Teetischch . mit Kessel . Mahag .-Aus - - j
ziehtisch . weihe Chiffonniere , Eisschränke . Wein - i Mt
schrank ( 50 Fl . ) , eis . Geldkassetten . Waschmasch : M l
Wäschemangel , weihemaill . Gasherd mit Backofen
Zirnrneröf . . Kontrollkasse . Schnellwaage . Obstkelter I
Wasserschiffe . Korbflasche , Ausbängekäst . , Kinder - i
wagen und - wanne . Haushaltsachen , Biedermeier - ;
Tischdecke . Meifmer Teller und Fischvlatt . . Krista !i-
schälch . . Gas - und elektt . Heizöfen und and . mein

freiwillig gegen Barzahl . — Besicht . Donnerstag .

MAHN MM . ÜetWttH n . WW

Zur Slraßenmühk
Als Spezialität :

Haspelessen / Kaffee m . Schmierkäse
la Apfelwein , Rheinwein m g ■ ___

Jeden Samstag : WUMUZMlAWDolIlEi
■ ■ ■ ■ ■ MNNWWN Hch . Klein u . F

mit Sachs -Motor

WINKTAUS DER ZEITUNG

MERCEDES -

Rechenmaschine

VOLLAUTOMAT elektrisch

Verlangen Sie Vorführung od . Prospekte

, Generalvertreter :
Hch . Schmitz , Frcmkfurt - M .
Am Eschenh . Tor 1 , Tel . 23028

gern gekauft da sie In Konstruktion
Material und form unübertroffen sind
und sich vieltausendfach glänzend be¬

währt haben.
Zuhaben bei den Verkaufsstellen für

Mlele - Fahrräder .
E . Bode , Wiesbaden , Bleichstr . 41
E . Erbert , Wiesbaden - Biebrich
A . Keil , Wiesbaden - Sonnenberg
0 . Kircher , Rückershausen
L . Senft , Hahnstätten
C . Woher , Bad Schwalbach
K . Zindel , Huppert .

;il ;f.

Mli

Die Freude der Firma ist groß ! Die Geldknappheit ist j
mit einem Schlage überwunden und das alles für ganz 1

wenigGeld . Eine kleine Ausgabe sicherte der Firma jetzt 1

Blühen und Gedeihen .

So ist in allen Lebenslagen die Kleine Anzeige der

Mittler zum Erfolg . Unter den Tausenden von Lesern |
•werden sich immer Menschen finden , die sich still oder

tätig beteiligen •wollen . Ein kleines Inserat im Wiesbadener 1

Tagblatt spricht zu diesen Lesern und sichert den Erfolg - 3

Geldgeber gefunden ! ! ! Wodurch ?

Nur durch ein kleines Inserat im Wiesbadener Tagblatt
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Sier tviederljolte Japan feinen Staffelfieg von Cos Angeles .tferrtidje Kämpfe erlebte Aas SdjttHtnm - Stadion .

Uudetet = Auffaft in <8rünau mit fiegceidjen deutfcften Vorläufen

Regattakampfe zwischen Blitz

mben .

V

'
rme der

. 1 . Deutschland
2 . . Schweiz

. 3 . Finnland
. 4 . Tschechoslowakei -

Ausgezeichnete Leistungen in den Freiübungen .

Wieder betritt Deutschland die Bühne zum Kampf , um

die Freiübung vorzuführen . Hier werden Schwierig -

D/e Turner bringen 'Deutfcfftand in ffüljrung .

3m Ittannfdjaftsfampf vor der Sdjtveq » — Sdjwatßtnann tieften Ginjelturner
vor Wad und $ rey .

_ und Donner .

( Von unserem Berliner Sonderberichterstatter .)

Seit dem Wochenende sind die Kämpfe um den . olympi -

573,496 Punkte
571,934
549,869
546,998

Ein Autogramm — die schönste Erinnerung an den Be,uch des Führers

Während eines Besuches der olympischen Segelwettbewerbe in Kiel gab der Führer einigen Matrosen
des Stationstenders „ Nixe " seine Unterschrift . ( Heinrich Hoffmann , M .)

Scheu Siegeslorbeer auch draußen in Erünau , auf einer
-der schönsten Regattastrecken der Welt , in vollstem Gange .
Die hellen Zuschauertribünen , die weit in den See hinaus -

langen , sind überfüllt . Marschmusik fährt aus ungezählten
Lautsprechern . Und auch hier das Bild der tausend Flaggen, .

Me olympisch bunt die grüne Landschaft beleben .

H . Von den Tribünen ist nur ein kurzer Ausschnitt der
Strecke zu übersehen , etwa , die letzten tausend Meter vor dem

"
Ziel . Aber der Lautsprecher gibt von Minute zu Minute den

Wtand des Rennens . Tausend Augen suchen dann aus der

Kartenskizze im Programm . Bis alle Blicke sich nach Osten
Mchten und .das . Gemurmel , auf den . Zuschauerplätzen längs
H^ r Seeufer zum Orkan , anschwillt .

leiten gemeistert , Verbindungen In vollendeter
Flüssigkeit gezeigt , hier sieht man Sicherheit mit
Schönheit und Haltung gepaart , wie sonst bei keiner Mann¬
schaft . Aber die Auffassung der internationalen Richter
deckt sich nicht mit der deutschen . Daher fallen die Bewer¬
tungen durchweg niedriger aus , als die Übungen selbst ver¬
dient hätten . Stangls einarmiger Handstand mit ge¬
grätschten Beinen wird nur mit der Note 8,9 belohnt .

nach wenigen Minuten schon wieder die Sonne durch . Der schreie und Anfeuerungsrufe über die Bahn . Und mit dem
....... ...... • - ~

fernen Zucken heller Blitze und einem leisen Donnergrollen
verklingt das gewaltige

'
Orchester , das die Naturgewalten

zum Ringen um den olympischen Lorbeerkranz angestimmt

unbeschreiblich , wie die kleinen Boote ganz hinten über

Mm Wasserspiegel austauchen , wie immer wieder der surcht -
Uare Kampf , das mörderische Ringen nm die letzte Voots -

Mnge einsetzt s Aus alten Zeitungen haben sich die Zuschauer
Megaphone gedreht . Brüllen : Bravo ! Brayo ! Bravo ! Porn -

Mergebeugt kämpfen die Ruderer wie Besessene . Die Holz -

Mngen biegen sich in ihren Fäusten . Wasser spritzt , schäumt .
Mngsäm schiebt sich ein Boot aus den übrigen heraus nach
Mtorri . Eine Viertelbovtslänge , , eine halb « . . . Noch - zehn
Meter bis zum .- Ziel ! Es hält niemanden mehr auf den
-Plätzen . Ohrenbetäubender Jubel braust über das Wasser .
Masend klatschen . Paddel , sprüht die Feuchte von den Blät -
ätern , zerstiebt im flüssigen Blei des Sees . Mit Sekunden
Ksrsprunq geht der Sieger unter dem Zielband nzit den
bunten Wimpeln der Nationen hindurch . Ein jubelnder
Aufschrei von Tausenden . Mechanisch machen die Arme . . .

Dämpfer noch weitere Ruderbewegungen . Schon verliert das
Boot än Fahrt ' Wendet . Unter

'
Fänfarentönen gleitet der

- Sieger zur Ehrung vor die Tribüne der Kampfrichter .

Wind treibt das dunkle Gewölk in scharfer Fahrt nach
Westen . Flotte Weisen hämmern die Lautsprecher in die

feuchte, . regenfrische Luft . Und schon wieder schießen elegant
und schnell die Boote durch die Wellen . Toben die Beifalls -

Das Berliner Wetter spart nicht mit olympischen
Sonderüberrafchungen . Plötzlich ballen sich schwarze
Wolkenmassen um den Turm , der den Namen des Eisernen

- Kanzlers trägt . Blitze zucken . Donner rollt . Undurchsichtige
f .Regenschleier legen sich über die Wasser des Sees . Man kann

nicht die Hand vor den Augen sehen .
k Schreiend stürmen Hunderte die gedeckten Ehrenlogen , die

Pressetribünen . Aber das Rennen wird dadurch nicht be¬
hindert . Mitten in die Regenfetzen hinein knallt ein neuer
Startschuß . Schemenhaft gleiten die Boote durch die Wasser -
flut . Hoch schäumen die Wellen vor ihrem Bug . Die
Kämpfer geben nicht nach . Und wie als Belohnung bricht

In blendendem Weiß erstrahlten die Wolken , die am

Dienstägnächmittag langsam am blauen Himmel über der

Dietrich - Eckart - Bühne hinzogen . Sie vollendeten das

farbenfrohe Aussehen der herrlichen Anlage . Die Hellen

Steinmauern verschwanden fast , da 20 000 Zuschauer

die Plätze bis zum letzten einnahmen . Ein ununterbrochenes

Sprechen verrät die innere Spannung der Massen . Sie sind

gekommen , um den Entscheidungskampf der vier besten Na¬

tionen und das . heiße Ringen um den Sieg im Einzelturne «

zu erleben . Um 18 Medaillen geht es noch , nachdem am

Vortage , die drei ersten bereits vergeben wurden .

Als die Kürübungen in Angriff genommen werden ,
liegt Deutschland mit .501,298 Punkten in Front vor der

Schweiz . ( 500,202 ) , Finnland ( 483,096 ) und der Tschechoslo¬
wakei ( 480,198 ) . Diese vier Nationen kämpfen um die drei
Medaillen in der Mannschaftswertung . In der

Einzelwertung für alle Geräte führt Schwarz -

manruDeutschland ( 66,100 ) vor Mack - Schweiz ( 65,000 ) , Hudec -

Tkchechöslowakci ( 64,833 ) und Frey - Deutschland ( 64,432 ) .
J . Unter Anführung eines pfälzischen Spielmannszuges
Marschieren die vier Nationen mit den Landesfahnen ein ;
32 prachtvolle, sehnige Gestalten . Zum Kampf auf der
Bühne Petzen sich jeweils zwei Nationen gegenüber .

Die finnische Mannschaft beendete mit 72,399 Punkten
für ihr Seitpferd - Kürturnen den ersten Durchgang .
Der Stand in der Nationen -Wertung war folgender :

$ (fünfter dcutfd ) er
‘

Turnft eg
Tttit 12 Medaillen an der Spitze aller Turn -- 2lationen .

Der Doppelsreger Konrad Frey .

( Schirner , M .)

Siadel zeigt die erste fehlerfreie Übung , sie bringt ihm
aber nur 9,1 Punkte ein . Atemlose Spannung herrscht , als
Schwarzmann auftritt . Anmut und Sicherheit , Be¬
herrschung und Kraft kennzeichnen sein meisterhaftes
Können , für das ihn kaum zu überbietender Beifall über¬
schüttet . Nicht alle Zuschauer sind mit der Bewertung von
9,133 einverstanden . Winter verdirbt sich durch Unsicher¬
heit seine Chancey 8,933 ist seine Note , als die Richter zu¬
sammenstellten . Sicherheit und vollendete Haltung bringen
Volz mit 9,233 Punkten die bisher beste Note ein . Die
Feinheit der Übung findet auch bei Steffens mit 9,133
nicht die erhoffte Bewertung . Ein Überschlag rückwärts als
Abschluß von Frey wurde in dieser Art noch nie gezeigt ,
und dennoch : nur 9,233 . Deutschlands Turner konnten aber
ihrem Eesamtstand weitere 74,866 Punkte hinzufügen , eine
Bewertung , die das ausgeglichene Können voll und ganz
wiedergibt und bisher unerreicht blieb . Jetzt stehen die

Schweizer am Pferd .

Deckt geht vorzeitig ab , Walter zeigt weite Scheren und
hohe Flanken . Trotz der fehlenden Flüssigkeit bekommt er
9,500 . Eine ähnliche Übung zeigt Weltmeister Miez , doch
ist seine Beinarbeit nicht ganz sauber . 9,467 Punkte werden
ihm dennoch zugesprochen . Eine noch bessere Bewertung er¬
hält Bachmann mit 9,567 . Den Abschluß macht Mack mit

■

■

8

- ■" . > • i
. •- • ■ /
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Wieder eine olympische FuhballüLerraschung : Italien schaltet Norwegen aus .

( Echirner , M . j

Schweiz
mußten .

Spiel
And 1
vls i

657,430 P .
654,802 P .
638,468 P .
625,763 P .
615,133 P .
598,366 P .

wie
iiti
t e

Turner jeder
der Deutschen doch

Reck :

1 . und Olympiasieger : A . Sa arvala -

Frey - Deutschland , 3 . Alfred S i
Deutschland .

Franz
Kann -

lsnds
ztalie

Nochmals Frey und Schwarzmann .

Aber Winter stürzt am Reck .

1 . und Olympiasieger : Deutschland
2 . Schweiz
3 . Finnland
4 . Tschechoslowakei
5 . Italien
6 . Jugoslawien

V

frmW '

Kiner '

eintna
seils
sind d

fir di
Wie
finale
kriech

Jn <8eunau begannen die
"

Ruderet .

Gindrucfsvolle deutfdje Siege in den erften Rotläufen .

864,303 Punkte
858,163
843,368
821,141

jeder Nation lautet :

1 . Schweiz
2 . Deutschland
3 . Finnland
4 . Tschechoslowakei

schärfster Gegner zu sein .

Harte Kämpfe im Zweier „ ohne "
.

Feine Arbeit des Mannheimer Bootes .
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erstenmal an einem Gerät vor Deutschland . Ihr bester
Mann ist Mack mit 9,567 P . vor Reustsch mit 9,467 und Bach
mit 9,400 .

Der Gesamtstand vor Abzug der für die Mannschafts -
Wertung nicht mehr in Frage kommenden beiden Turner

Vierer mit Steuermann .

Zelle Mannheim/Ludwigshafen in Front .

Die Spannung der Zuschauern hatte im zweiten Vor

rennen ihren Höhepunkt erreicht . Deutschlands Vertreter , die

Deutschland klar mit einer Bootslänge die Führung und ge - Iußbe
wann in schneidigem Spurt in 6 :41,1 Min . mit klarem Ab - Hatter
stand , einer Vootslänge vor Frankreich ( 6 :45,2 ) , Jugo - Reich «

slawien ( 6 :50,2 ) und den in totem Rennen einkommenden jes eit
Booten von USA . und Polen ( je 6 :50,5 ) . Deutschlands
Zeit blieb erheblich unter der des ersten Vorlauf -Siegers
Holland zurück .

Im ersten Lauf hatte sich Holland in 6 :59 vor

Brasilien . Japan und Dänemark durchgesetzt , der 3 . Laus
sah die Schweiz in 6 :41,9 vor Italien und Ungarn in

Front . Demnach scheinen die Eidgenossen Deutschlands

Bester Turner in den Freiübungen war der Schweizer
Georges Miez mit 18,666 P . Durch Joses Walter

( 18,500 ) holte dre Schweiz hier auch noch die Silbermedaille ,
während sich Konrad Frey - Deutschland und Eugen Mack -

mit je 18,466 P . in die Bronze - Medaille teilen

Zunächst feierte Polen in 7 :29,9 Min . einen fchönei
Vorlaufsieg über Schweden und Belgien , dann kannte di

ungarische Begeisterung keine Grenzen , als in 7 :19 Min

Dänemark Uruguay und USA . übertrumpft werden kann

ten , wobei sich das ungarische und dänische Boot einci

spannenden Bord - an - Bord -Kampf lieferten .
Dann errangen die beul '’ ' '

Mannheimer Meisterpaar Ei,, ,
vielbejübelten Sieg vor Argentinien ,

Sie haben es trotz allem geschafft .

Bange Minuten verstreichen für die Deutschen und ihre
prächtige Mannschaft , bevor auf der Dietrich - Eckart -Bühne
das für den olympischen Sieg maßgebliche Abschneiden der
sechs besten Turner und der Eesamtstand int Einzelturnen ,
int olympischen Zwölfkampf , bekanntaegeben werden . Noch
zu tief lastet das Bedauern über das Mißgeschick am Reck auf
bett Besuchern , das den Deutschen den in hartem Kampf ehr¬
lich errungenen Sieg kosten könnte . Um so größer ist die
Freude , als die endgültige Wertung bekanntgegeben wird .
Die Leistungen unserer sechs Vesten haben es doch noch ge¬
schafft .

Deutschland setzte sich mit 657,430 Punkten an die Spitze
aller olympischen Nationen und gewann die Eolo -
medaille im Mannschaftswettbewerb der Turner vor der
Schweiz , die mit 654,802 Punkten mit der Silbermedaille
ausgezeichnet wurde . Suomis Vertreter gelangten mit
638,468 Punkte » als Dritte in den Besitz der Bronze -
Medaille vor der Tschechoslowakei mit 625,763 Punkten .

Der Jubel steigerte sich zum Orkan , als auch das Er¬
gebnis der Einzelturner im olympischen Zwölfkampf bekannt -
gegeben wurde . Aus dem Feld der Welt - Elite schälte sich
Karl Alfred Schwarzmann als Sieger und Gewinner
der kostbarsten Goldmedaille des Einzelturnens heraus . Mit
113,10fr Punkten siegte er vor dem Schweizer Weltmeister
Eugen Mack mit 112,337 Punkten . Und noch einmal rauschte
stürmischer Jubel auf , denn Konrad Frey hatte mit 111,532
Punkten noch den 3 . Platz und damit die Bronze - Medaille
errungen !

Jubel in Konrad Freys Heimatstadt .

Bad Kreuznach , 11 . Aug . Die Kunde von dem Olympia¬
sieg des Bad Kreuznacher Turners Konrad Frey hat in
feiner Heimatstadt großen Jubel ausgelöst . Die Stadt - und
sie Kurverwaltung haben sofort ein Glückwunschtelegramm
an Frey gesandt , in dem es u . a . heißt : „ Die Stadt - und die

Kurverwaltung , sowie die ganze Bevölkerung sind stolz und

glücklich , Ihnen als Sohn unserer Stadt allerherzlichste
Glückwünsche zu übermitteln . Unbeschreiblich war der Jubel
in Bad Kreuznach , als uns die Siegeskunde erreichte . Sie

haben mit diesem überragenden Sieg Ihr turnerisches Können
im Wettkampf der Jugend der Welt unter Beweis gestellt ."

Ferner wird in dem Telegramm mitgeteilt , daß die

Eltern des siegreichen Turners als Gäste der Stadt zu einer
Reise nach Berlin eingeladen worden sind .

Glückwünsche für Alfred Schwarzmann .

Fürth , 10 . Aug . Am Dienstagvormittag hat die Stadt¬
verwaltung Fürth an den in Fürth geborenen Olym¬
pia - Sieger Alfred Schwarzmann folgendes Telegramm ge -
sandt : „ Die Vaterstadt Fürth ist stolz auf ihren
Olympiasieger . Sie übermittelt zu dem herrlichen
Erfolge , der Deutschland eine weitere Goldmedaille ein -
aebracht hat , herzliche Glückwünsche . Für Oberbürgermeister
Jakob : Dr . Kempfler , Bürgermeister .

"

Der Olympiasieger Schwarzmann gehört einer alten

Fürther Turnerfamilie an . Sein Vater ist noch aktives Mit¬

glied dös Turnvereins 1860 Fürth , und zwar als Vorturner .
Diesem Verein gehört auch der Olympiasieger an .

Die Siegerliste .

Zwölfkampf - Länderwertung :

Ruderzelle Mannheim/Ludwigshafen in der Besetzung Hanr
Maier , Walter Volle . Ernst Gäbet , Paul Söllner und Fritz .
Bauer als Steuermann , kam gut vom Start , doch hatten
Frankreich mit hoher Schlagzahl schon kurz darauf di « Spitze ^
erobert , dicht gefolgt von Deutschland und Polen ; weiter

zurück kämpften USA . und Jugoslawien . Bei 1500 m hart »

einer Glanzleistung , die als gerechten Lohn 9 667 Punkte ein «
bringt . Insgesamt kommen die Eidgenossen auf weitere
73,901 Punkte .

Typische Vertreter der nordischen Auffassung in der
Freiübung sind auch die F i n n e n . Das Ziel ist : Schwierig¬
keit mit Haltung , Schönheit und Sicherheit zu paaren .
Deutschland hat hier bahnbrechend gewirkt , ohne die richtige
Anerkennung zu finden . Ähnlich ergeht es den Finnen .
70,033 lautet die Gesamtpunktzahl der Mannschaft .

Nach Beendigung des zweiten Durchganges
haben : Deutschland 648,362 ; Schweiz 645,835 ; Finnland
619,902 und Tschechoslowakei 607,264 Punkte .

Die Tschechen glänzen an den Ringen .

Im Gegensatz zu den bisher gezeigten Leistungen führen
die tschechoslowakischen Turner an ihrem Lieblingsgerät , den
Ringen , prachtvolle Übungen an und können an ihre früheren
Erfolge in Weltmeisterschaftskämpfen anknüpfen . Sie be¬
stechen durch Schwierigkeit und Sicherheit . Man sieht ver¬
schiedentlich den Stützhang mit gestreckten Armen ( „ Christus -

Hang
"

) , die Waage rücklings , Ausgrätschen vor - und rück¬
wärts , und all das mit einer Sicherheit und Eleganz , die
eine verdiente hohe Bewertung einbringen . Die Mannschaft
ist so gleichwertig durchgebildet , daß nur zwei Turner nicht
über Neun kommen . Hudec ist die Goldmedaille nach
der fabelhaften Kürübung ( 9,800 ) sicher . Die Mannschaft
wird mit 73,333 bewertet .

Konrad Frey Bester am Seitpferd .

Im Verlauf der turnerischen Entscheidungskämpfe auf
der Dietrich - Eckart - Bühne sielen zwei weitere Entscheidungen
tn den Einzelwertungen an den Geräten . Am Seitpferd
holte der Deutsche Konrad Frey - Bad Kreuznach mit

19,333 Punkten ( 9,800 Pflicht , 9,533 Kür ) die Goldmedaille
vor dem schweizerischen Weltmeister Eugen Mack ( 19,167 P .)
und dessen Landsmann Albert Bachmann ( 19,067 P .) .

torisch
Men
leister

bester .
Das ausgezeichnete Können der deutschen Turner brachte

Deutschland auch in der letzten Übung , am Reck zwet Me¬

daillen ein . Konrad Frey errang mtt 19,267 iß . bte fiI6erne

Medaille und Alfred Schwarzmann bekam mtt 19,233 P .

die bronzene Medaille . Die goldene Medaille gewann der

Finne Saarvala mit 19,433 P .

Das überragende Können der Deutschen am Reck wird

im Verlauf des Kampfes vonkeineranderenNation

erreicht Am besten halten sich die Finnen mit 76,200 P . vor

der Schweiz ( 74,500 ) und der Tschechoslowakei ( 69,501 ) . Die

Deutschen aber erzielen mit ihren sieben Turnern nicht

weniger als 67,633 P . Und Winter wäre mindestens für

weitere neun Zähler gut gewesen !

Die Schweiz holt auf .

Die Schweizer sind am Barren der größte Gegner Deutsch¬

lands . Sie turnen mit unvergleichlicher Ruhe , doch fehlt

gegenüber den Deutschen die Sicherheit , an bereit Stelle bte

arone Schwierigkeit der Übungen in die Waagschale ge¬

worfen wird . Mit 73,867 P . kommen die Schweizer zum

Unbeschreibliches Pech für Deutschland bringt der fünfte

und letzte Durchgang um die Führung . Mit dem Reckturnen

mußte die Entscheidung fallen . Die Dunkelheit war schon

hereingebrochen , als die Turner zum Reckturnen antraten .

Die prächtigen deutschen Turner , die den am Vortage gegen
die Besten der Welt errungenen Vorsprung bei bett Kur -

Übungen nicht nur verteidigten , sondern ihn sogar noch weiter

auszuoehnen vermochten , wurden von einem tragischen Miß¬

geschick betroffen . Weltmeister Ernst Winter -Frankfurt a . M .

stürzte am Reck kurz nach Beginn seiner Übung ab . So kam

Deutschland an diesem Gerät nur auf 67,633 P ., wahrend

Finnland 76,200 , die Schweizer 74,500 P - herausholten . Da¬

mit verlor Deutschland zwar den ersten Platz bei Bewertung

aller acht Turner der Mannschaften an die Schweiz , aber mcht

den Kampf um die Medaillen . Für diese Wertung gelten

nämlich nur die Leistungen bet Ws besten 7 .......

Mannschaft , und da war der Durchschnitt der , ,

Das erste Spiel der Vorschlußrunde im olympischen Futzballturnier Italien gegen Norwegen endete

nach Verlängerung mit einer sensationellen Niederlage der favorisierten Bezwinger Deutschlands .

Hier fiat der Bildberichterstatter den Moment sestgehalten . in dem das Ausgleichstor für Italien

fällt
" ( Echirner , M .)

Zwölfkampf der Einzelturner :

1 . und Olympiasieger : Alfred Schwarzmann - Deutfch -
land , 2 . Eugen Mack - Schweiz , 3 . Konrad F r ey -

Deutschland .
Längspferd :

1 . und Olympiasieger : Alfred Schwarzmann - Deutsch¬
land , 2 . E . Mack - Schweiz , 3 . Matthias Volz -

Deutschland .
Seitpferd :

1 . und Olympiasieger : K . Frey - Deutschland , 2 . Eugen
Mack - Schweiz , 3 . Albert Bachmann - Schweiz .

Barren :

1 . und Olympiasieger : K . Frey - Deutschland , 2 . Michael
Reusch - Schweiz , 3 . Alfred Schwarzmann -

Deutschland .
Ringe :

1 . und Olympiasieger : Alois Hudec - Tschechoslowakei ,
2 . Leo S t u k e l j - Jugoslawien , 3 . M . V o l z -

Deutschland .
Freiübungen :

1 . und Olympiasieger : Georges Miez - Schweif 2 . Josef
Walter - Schweiz , 3 . K . Frey - Deutschlanb
und Eugen Mack - Schweiz .

Ein prächtiges Flaggenbild .

Mer © rünaiu weihen wieder die Rudererflaggen . Nach
dem glanzvollen Auftakt der Kanufahrer vor wenigen

Tagen sind nun die Ruderer wieder in voller Stärke ein¬

gezogen . Die Wimpel sämtlicher deutschen Rudervereine

wehen von dem Mastemvald am Ufer der Rennstrecke und

auf der Ehrentribüne leuchten die Flaggen der 52 Natio¬

nen , die zu den Berliner Spielen gemeldet Haden , ein herr¬

liches Huntes Bild , wie es immer an den großen Grünauer

Tagen üblich gewesen ist . Und doch ist die Farbenschönheit
noch verstärkt durch die Olympischen Ringe , die man auf den

Rockaufschlägen der vielen Tausenden von Zuschauern sieht .
Seit den frühen Morgenstunden ist Erünau das Ziel

dieser Gäste , die nun eine Ruderer -Olympiade miterleben

wollen , wie
'

sie bisher auf der ganzen Welt noch nicht da

war .
'
überall die Zeichen dieses großen Tages , der aller¬

dings sportlich nur die

Vorkämpfe im Vierer mit Steuermann , Zweier ohne
Steuermann und im Einer

bringt . Aber doch find diese Vorrennen doch schon so wich¬

tig , daß alle , die in Berlin zur Zeit Jntereste an den

Kämpfen der Ruderer haben , vollzählig hier draußen ver¬

sammelt sind . Auf der Ehrentribüne füllen sich von Minute

zu Minute die Plätze , und längs der Regattabahn , die

schnurgerade abgesteckt ist und den Ruderern trotz des hes -

ligen Schiebewindes gute Kampfbedingungen bietet zeigt

sich das gleiche Bild . Alle Sichtmöglichkeiten an der Strecke

such besetzt von erwartungsfrohen Menschen , überall

drängen sich große Zuschauermasten . So ist Erünau gerüstet

für die großen Kämpfe des Weltrudersportes .

Nachdem der Pole Verey in 7 :31 de Palma -

Brasilien und Kerko -Estland distanziert hatte , holte sich in

zweiten Vor rennen unser „ Gummv ' -Schäfer einen Haus -

hoch überlegenen Sieg . Vom Start weg lag bei

deutsche Meister gleich in Front und baute seine Führung
vom 200 . Meter ab ständig aus . Mit sauberster Wasterarbeü
ntberte Schäfer ruhig und kraftvoll mit langem Schlag , ti

der Hochform feines Lebens , dem Ziele zu , während Hinte

ihm der Österreicher Hasenohrl und der Kanadier Campbel

sowie der Australier Pearce im Kampf um die Plätze )tfl

auftieben . Hasenohr ! hatte das bestere Ende für sich un «

wurde Zweiter hinter dem deutsche Meister Schäfer , bei

mit 7 : 17,1 die beste Zeit in den Vorrennen erreichte . Camp¬
bell wurde Dritter vor Pearce -Australien und dem ent1

täuschenden Amerikaner Darrow . Schäfer wurde be¬

geistert gefeiert , nachdem er schon auf der Strecke mit Ben :

fall überschüttet und mit Sprechchören , an denen sich aus

Schweizer und Italiener beteiligten , angefeuert worden war ■

Ebenso überlegen wie in den beiden ersten Vorläufer I

die Sieger ermittelt wurden , gewann Rufli - Schweift
im dritten Lauf . Bei 700 m holte er den Norwegers
Christiansen ein , ging dann an ihm vorbei und konnte fein * \
Führung ständig vergrößern . Der Schwerer legte schließlm

noch einen scharfen Spurt ein und gewann in 7 :19 . EtV

Norweger mutzte im Endkampf auf den letzten 200 m bei

Freys zweite Goldmedaille .

Die zweite Goldmedaille errang Konrad Fre y -Deutsch -

lanb im Barrenturnen , wodurch er zum zweiten Male

an einem Tage Olympia - Sieger wurde . Mit 19,067 Punkten

belegte er als bester Einzelturner den ersten Platz vor dem

Schweizer Reufch ( 19,034 ) , der die Silbermedaille er¬

kämpfte . Auch Alfred Schwarzmann -Deutschland kam

zu einem neuen großen Erfolge . Er belegte mit 18,967 P .
den dritten Platz , der ihm für Deutschland die Bronze -

Medaille brachte .

reich .
Die Mannheimer fuhren taktisch sehr gut Bis ’U

800 m lag das deutsche Paar vor den Argentiniern in

Führung , legte dann wieder einen wundervollen Zwischen
spurt ein und ging unter den tosenden AnfeuerungsrufeK
der Menschenmenge durchs Ziel . Mit ruhigem Schlag hatte » I

die Deutschen ihre Führung immer weiter ausgebaut un )

wiesen alle Angriffe der verzweffelt angreifetiben Argen¬
tinier ab . Der Vorsprung vor den Argentiniern im Ziel be - 1

trug 1 % Längen , die Zeit des Siegers 7 :12,6 .

Der Einer mit ® . Schäfer in bester Zeit .

Auch Rufli - Schweiz groß im Rennen .

- Finnland , 2. K . _
chwarzmann - beutfck

• weibi
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Japans Ödjivimm - Staffel in TDeltbeftjtif not ilSJteiner

Hanni Hölzner

gewicht nach Punkten und Vogt gegen $
Halbschwergewicht ebenfalls nach Punkten .
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Ergebnisse der Zwischenrunde :
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männern , die bei je sechs Siegen je einen Punkt weniger
aufwiesen .

Drei deutsche Boxsiege . — Schmedes fällt aus .

belegte den vierten Platz .

Das Ergebnis :
1 . und Olympiasiegerin :

Maehata - Japan
2 . Märtha E e n e n g e r - Deutschland
3 . Sörensen - Dänemark
4 . Hanni H ö l z n e r - Deutschland

Waalberg - Holland , beide

6 . Storey - England
7 . Kastein - Holland

Frankreich — Schweden 2 :1

Zwischengruppe 2 :

2
2
2

4 :0 Punkte
2 :2 „
2 :2 „
0 :4 „

59 DO!
. Laus

Argen -

Rutj und bündig .

t Österreich jm Fußball - Endspiel .

1 . Deutschland
2 . Österreich
3 . Frankreich
4 . Schweden

Deutsche hält mit , gewinnt sogar noch etwas Terrain , aber
unter Aufbietung ihrer letzten Kräfte schlägt die Japanerin
als Erste an , 6Ao Sek . vor der ein ebenbürtiges Rennen
liefernden Deutschen . Die Japanerin ist so erschöpft , daß sie
aus dem Wasser gehoben werden mutz .

*

hwei
irwege
k sein
»lietzlu
). De

m de »

Gruppe 1 : Holland — England 4 :4 ( 3 :1 ) , Ungarn —

Belgien 3 :0 ( 2 :0 ) .
Gruppe 2 : Deutschland — Österreich 3 :1 ( 2 :0 ) ,~ ‘ '

( 2 :0 ) .

m Äb - ttten sich am Dienstag wieder über 80 000 Zuschauer im
Jugo - leichssportfeld eingefunden . Bei schönstem Sonnenschein gab

ienden

Nemes . Auf den letzten Metern jedoch fällt unser Mann
erschöpft zurück und mutz dem Ungarn den Vortritt lassen .
Arai folgt als letzter Japaner , und da er mit 2 :13,2 eine
prächtige Zeit schwimmt , erringt er für seine Mannschaft in
ganz überlegenem Stil die Goldmedaille . Der mit
kraftvollen Armzügen schwimmende letzte Amerikaner Me -
d i c a spurtet verzweifelt , aber er vermag den etwa 12 Meter
betragenden Abstand zu dem Führenden nicht zu verringern .
Ungarns dritter Platz ist durch Olympia - Sieger Czik ge¬
sichert . Deutschland büßt noch feinen vierten Platz ein, , da
auf der Autzenbahn Taris mächtig aufgekommen ist und
im Ziel den deutschen Meister Fischer noch abfangen
kann .

Ein großer Kampf , wie man ihn in der Geschichte des
Schwimmsports selten gesehen hat , ist beendet . Das un¬
heimlich scharfe Rennen brachte eine Reihe von Rekorden
zutage . Mit 8 :51,5 stellte Japan nicht nur einen neuen
olympischen , sondern auch einen neuen Weltrekord auf . Alle
Nationalstaffeln , darunter auch die deutsche , schwam¬
men neue Landesrekorde , und Ungarn verbesserte
dabei noch die Europa - Bestzeit .

Maehata gewinnt die 200 - Meter - Brust .

Martha Genenger nur knapp geschlagen .

Hatte der Kampf der Staffeln schon eine unerhörte
Steigerung der Spannung gebracht , so übertraf doch der
Zweikampf zwischen der japanischen Weltrekordlerin Mae¬
hata und der Deutschen Martha Genenger alles bisher
bei Olympischen Spielen Erlebte . Es war das Rennen des
Tages . Der Lautsprecher gibt die Verteilung der Start¬
plätze wie folgt bekannt : Storey - Erotzbritannien , Waalberg -
Holland , Soerensen - Dänemark , Hölzner - Deutschland , Kastein -
Holland , Maehata - Japan und Genenger - Deutschland .

Die Japanerin Maehata liegt durch fünf kraftvolle
Unterwasserzüge gleich knapp in Front . Bei 40,2 Sekunden
wendet sie knapp vor der ruhig ziehenden deutschen Europa¬
meisterin . Gegen Schlutz wird der Kampf immer schärfer
immer kräftiger die Stötze , immer schneller das Tempo . Die

Im Boxturnier standen am Dienstag vier deutsche
Vertreter im Kampf . Dabei gab es drei Siege und eine

Niederlage , die Schmedes im Leichtgewicht durch den
Philippinen Padilla einstecken mutzte . Die drei Siege er¬
rangen : Murach gegen Pack - England im Weltergewicht nach
Punkten , Baumgarten gegen Flury -Schweiz im Mittel¬
gewicht nach Punkten und Vogt gegen Bolzan -Jtalien im

Silber - Medaille für Deutschland .

Das herrliche sommerwarme Wetter , das sich schon am

ersten Tage der Schwimmwettkämpfe einstcllte , ist den

Jüngern Neptuns treu geblieben . Am Dienstagnachmittag
lag zu Beginn der Hauptkämpfe wieder strahlender Sonnen¬

schein über dem Schmuckkästchen des Reichssportfeldes , das
mit 22 000 Menschen bis auf den letzten Platz gefüllt war .
2n weiser Voraussicht hatte man der großen Begeisterung
Rechnung getragen und einige Nottribünen errichtet , wo noch
viele Tausende gute Sichtmöglichkeiten hatten . Ein herrliches
Bild bot sich dem Beschauer . Die Frauen waren in hellen
und bunten Sommerkleidern erschienen , die größte Zahl der

nicht beteiligten Aktiven hatte sich unterhalb der Presse¬
tribüne im Badekostüm versammelt . Die Ehrentribüne be¬

gann sich schnell zu füllen . Von prominenten Gästen sah man
u . a . den Stellvertreter des Führers Reichsminister Rudolf
Heß , die Reichsminister Generaloberst Göring , Dr . Frick und
R . W . Darrs , Reichsleiter Bouhler , die Staatssekretäre
Pfundtner und Körner , Obergruppenführer Sepp Dietrich ,
Herzog von Coburg und Gotha , ferner Brigadeführer Schaub ,
Reichssportführer v . Tschammer - Osten sowie den Präsidenten
des Organisationskomitees Exzellenz Lewald .

r Zum zweiten Vorschlußrundenspiel des Olympischen
ußballturniers , das Österreich und Polen bestritten ,
rtten sich am Dienstag wieder über 80 000 Zuschauer im

Heiubungs - Turnen ist die bronzene Medaille , da sich Mat
Schweiz und Frey - Deutschland in den 3 . Platz teilen , vorer
Mimal ( für die Schweif und Deutschland ) eingesetzt . Nach
° en Ergebnissen des 10 . Wettkampstages der XI . Olympischen
Spiele führt Deutschland mit 18 Gold - , 18 Silber -
tob 24 Bronze - Medaillen vor USA . Die Auszeichnungen
tos den Ksnstwettbewerben sind dabei nicht mitgerechnet .

Gold

Deutschland 18
USA . 17
Finnland 6
Schweden 6

Mit den Zwischenspielen
Zwischenrunde erledigt . Aus jeder Gruppe scheiden dann die
beiden letzten Nationen aus und spielen in einer neuen
Runde um den 5 . bis 8 . Platz . Die beiden Er st en jeder

Zwischengruppe spielen in einfacher Runde um den Olympia¬
sieg . In der Zwischengruppe 1 ist die Reihenfolge :
Ungarn , Holland , Belgien , England .

5m Hockey - Stadion

wurden vor 16 000 Zuschauern zwei Spiele der Trostrunde ,
die ohne Wertung durchgeführt wird , ausgetragen . Die
Schweiz besiegte Dänemark klar mit 5 :1 ( 4 :0 ) , während
Afghanistan ebenfalls nur wenig Mühe hatte , über Belgien
mit 4 :1 ( 2 : 1 ) siegreich zu bleiben .

Englands und Italiens „ Goldene " in Kiel .
Die Wottfahrtleitung der Olympischen Segelregatten

hat am späten Dienstagabend entschieden , daß in der
6 - m -R - Klasse , in der ein Protest vorlag , die Schweiz an
allen sieben Wettsahrttaaen null Punkte erhält . Im Ge¬

samtergebnis entfällt aus Großbritannien die goldene , auf
Norwegen die siliberne und aus Schweden die bronzene
Medaille .

Noch ein Stichkamps .

Nach langer Sitzung der Wettfahrtleitung wurde gegen
4 Uhr morgens bekannt , daß am Mittwoch noch eine letzte

Olympische Regatta auf der Kieler Förde ausgesegelt wird .
Deutschland und Norwegen werden in der 8 -w -R -Klasse
einen Stichkampf ausführen , da für beide Länder Punkt¬
gleichheit besteht . Die Proteste sind erledigt . Italien ist in
i>er 8 -m -L - Klafse Eoldmedaillenträger geworden .

§ Mizosen Vanos an sich vorbeilassen . Dann folgte Koz -

Mnn - Ungarn vor Ponel - Südafrika .
Und zuletzt sicherte Warren die Teilnahme Eng¬

lands an der Entscheidung in 7 :27 vor Steinleitner -

gralien und Eiergie - Argentinien .

28er kommt in die Entscheidung ?
t Von den am 11 . und 12 . Ang . ausgetragenen Rennen

jommen die Sieger der Rennen ( mit Ausnahme des

giners ) in die Entscheidung . Die Unterlegenen starten noch
-einmal in Hoffnungsläufen , von denen wieder je¬
weils der Sieger in die Entscheidung gelangt . Im Einer

s,iü> die Sieger der Vorläufe im Halbfinale startberechtigt ,

fiir das sich ebenfalls noch die Sieger der vier Hoffnungs -

Mfe qualifizieren . Diese 8 Ruderer bestreiten zwei Halb¬

finale . Die ersten drei sind dann im Entscheidungslauf start -

berechtigt .

Ein Fesselballon im Dienste der Olympiafilms .

Lei den olympischen Segelwettbewerben in der Kieler Förde , von denen unser Stimmungsbild einen

Rahmenausschnitt wiedergibt , sah man auch einen Fesselballon . Von hier aus wurden Aufnahmen
für den großen Olympiafilm Leni Riefenstahls gemacht . ( Scherls Bilderdienst , M . )

4 - mal - 200 - Meter - Freistil in 8 : 51,5 Min .

Japan wiederholt den Triumph von Los Angeles .

Auf den Startplätzen von eins bis acht standen die

ersten Schwimmer der einzelnen Mannschaften in folgender
Reihenfolge : Plath - Deutschland , Husa - Japan , Borg -

Schweden , Grof - Ungarn , Flanagan -USA . , Pirie - Kanada ,
French - Williams - Erotzbritannien und Nakache - Frankreich .
Mit einem langgestreckten Sprung sind alle acht Schwimmer
im Wasser , der Japaner ist gleich vorne , mit raschen Bein¬

schlägen peitscht er das Wasser und mit 28 Sekunden wendet
er als Erster vor Plath - Deutschland , Nakache und Graf . Pusa
hat auch bei 100 Meter in 1 :03 noch die Führung vor Plath
und dem mächtig aufgekommenen Flanagan , die fast gleich¬
zeitig wenden . Der Japaner beendigt seine Schwimmstrecke
in 2 :13,4 vor Flanagan in 2 : 15,4 und Gros , der auf den

letzten Metern den Deutschen überspurtet . Bereits jetzt er¬
kennt man , daß der Ausgang nur zwischen Japan und USA .
liegen kann . Sugiura geht mit Vorsprung vor dem Amerika¬
ner Macionis ab . Dahinter spritzen Lengyel und Heimlich
ins Wasser . Mit allem Stimmaufwand feuern die deutschen
Besucher unseren zweiten Mann an . An der Spitze ver¬
größert der vorzügliche Sugiura seinen Vorsprung ständig
und mit 2 : 11,9 , der überhaupt besten Einzelzeit
des Kampfes , beendet er mit deutlichem Vorsprung vor
Macionis , Lengyel und Heimlich seine „ Reise

"
. Als Taguchi ,

Japans dritter Mann , in die Flut schießt , hat er bereits einen
Vorsprung von 10 Meter vor dem dritten Ameri¬
kaner Wolf . Um den dritten Platz liefern sich weiterhin
Deutschland und Ungarn einen mörderischen Kampf . Hei¬
del kämpft Kopf an Kopf mit dem starken Ungarn Abay -

Italien — Italien — Italien .

[ 3m Deaen - Einzelfechten fielen die ersten drei
stütze überlegen an Italien . Franco Riccardi wurde

vlympia - Sieger vor seinen Landsleuten Saverio Ragno
Nb Eornagaio Medici . Vierter wurde der Schwede Draken -

^ 001 Debeur - Delgien und Silveira -Portugal . Interessant
iß in dieser Fecht - Disziplin der Sieg nach Punkten ent «'

kschieden wurde . Dadurch bekam Riccardi bei 5 Siegen und
4drei Unentschieden die goldene Medaille vor seinen Lands -

3 :03,6 Min .
3 :04,2 Min .
3 :07,8 Min .

3 :09,5 Min .
( totes Remien )

3 :09,7 Min .
3 :12,8 Min .

chschew r
jsiufei E
hwtteu L

ut an )

3n den Zwischenläufen zum 4üü - m - Kraulschwimmen
der Männer ■"

mußten die drei Deutschen Freese ( 5 . im ersten Laus ) , Arendt
( 5 . im zweiten Lauf ) und Przywara ( 6 . im zweiten Lauf )
leider ausscheiden . Aus den Vorläufen zum 100 - m -
Rückenschwimmen der Frauen brachte Deutschland Anni
Stolte , die Vierte im ersten Lauf wurde , durch , während
Christel Rupke als Fünfte im zweiten Vorlauf ausschied .

Deutsche Wasserballer siegen weiter .

Österreich 3 : 1 geschlagen .

Im ersten Wasserballtreffen des Nachmittags standen
sich die in der Gruppe II stehenden Länder Deutschland und
Österreich vor 25 000 Zuschauern im Schwimm - Stadion gegen¬
über . Die Deutschen legten es darauf an , einen für das
Auge schönen und fairen Kampf zu zeigen und kamen trotz
harten Widerstandes zu einem 3 : 1 - ( 2 :0 -) Erfolg , der nie
gefährdet war .

Nochmals Jdetu — G

Ausschließliche Verantwortung der FIFA . — Eine Er -

ttärung des Grafen Baillet - Latour .

£ Gegen den Ausgang des Fußballspieles Peru
i gegen Österreich am 8 . Aug . , das von Peru mit 4 :2 Toren

unter der Leitung des neutralen norwegischen Schiedsrich¬
ters Christiansen gewonnen wurde , hatte Österreich nach -

iträglich bei dem für die technische Organisation des Olympi¬
schen Fußballturniers allein verantwortlichen Jnternat ' o -
nalen Fußballoerband ( FIFA .) Einspruch erhoben . Dem

Einspruch lag die Behauptung zu Grunde , daß eine ein «
i loandfreie Durchführung des über die volle Spielzeit aus -

sgetragenen Kampfes nicht gewährleistet gewesen sei . Diesen -

Mnspruch hatte der Berufungsausschuß der FIFA . , in dem
Deutschland nicht v e r t r e t e n ist , angenommen und ein
sueues Spiel für Montag angesetzt . Da aber Peru nicht an¬
trat , wurde Österreich als Gegner für Polen in der Vor¬
schlußrunde bestimmt . Peru zog seine weitere Teilnahme an
den Olympischen Spielen daraufhin zurück .

k Zu diesem Vorfall erklärte der Präsident des Jnter -

Mltionalen Komitees , Graf Baillet - Latour , einem

^ ■ ertteter des Deutschen Nachrichtenbüros , daß die Ent -

Mheidung der FIFA , zum Spiel Österreich — Peru eine rein
Mspo etliche Angelegenheit betreffe . Das Internationale

HLlympische Komitee sei hieran ebensowenig beteiligt wie

Mas Organisationskomitee für die XI . Olympiade Berlin
$ 1936 . Beide hätten nicht das Recht , in irgend einer Form
fin diese Entscheidung einzugreifen .

z Diese Erklärung des Präsidenten des IOK . ist des -
» Salb besonders zu begrüßen , weil sie mit aller Deutlichkeit
Meraushebt , daß weder das Internationale Olympische
■ Komitee noch das Organisationskomitee für die
Ixi . Olympiade Berlin 1936 oder überhaupt eine amtliche
Deutsche Sportstelle für die von der FIFA , getroffene Ent -
Meidung verantwortlich gemacht werden können . Von beut «
Ascher Seite ist sowohl in technischer als auch in organis .r -
Lorischer Hinsicht alles getan worden , um einen reidungs -
Msen Erlauf des Olympischen Fußballturniers zu gewähr -
Ekiften .

Wer errang bisher Medaillen ?
Die Nationen am 10 . Tag :

l einen spannenden Kampf , den die Österreicher nicht un -
hlands lerdient mit 3 : 1 ( 1 :0 ) gewinnen konnten . Österreich
Siegers Mlifizierte sich damit für das Endspiel gegen Italien , das

m Samstag im Reichssportfeld ausgetragen wird . Polen
en wird sich mit Norwegen am Donnerstag , ebenfalls
leichssportfeld , um den dritten und vierten Platz

Zeit .
Japan
Österreich

4
3

3
4

4
2

Tschechoslowakei 3 4 —

Holland 3 * 2 6
Salma - England 2 6 2
sich i ® Estland 2 1 3

Ägypten 2 1 2
ag del Schweiz 1 8 Z
iintlPltlU .»2
rarbÄ

XunuOu
Argentinien 1 1

lag , in Türkei 1 — 1
IjlHlv » Neuseeland 1 —

lmpbel Norwegen 1 —— ——
iüe si- Polen — 2 2
lch um Lettland ,

— 1 1
Jugoslawien 1

Camp Australien _ - 1
m ent Belgien — — 1
Sde be¬ Dänemark — — 1
it Bei - Mexiko _ — 1
ch auch
-n war

Philippinen — — 1
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Olympische Siegerliste der Leichtathletik
Wettbewerb : Sieger : Dritter :

100 m :

200 m :

400 m : 8 .00

800 m

9 .001500 m

5000 m

10000 in : 9 .0t

15 .00

16 .00

4x400 m :

Meadows ( :
4,35 m (

100 ,n :

Refidenz - Theater .

Anfang WA Uhr . Ende gegen 23 Uhr . Kochbrunnen - Konzerte .

OLYM PIA - VOR ICH AU

Speerwerfen :

Diskuswerfen :

9 .00
10 .30
15 .00

80 - w - Hürden :

4x100 m ;

Hochsprung :

Weitsprung :

Dreisprung :

Stabhochsprung :

Speerwerfen :

Diskuswerfen :

Kugelstoßen :

Hammerwerfen :

Zehnkampf :

dehnte . Aus über 50 Rohren wurde Wasser gegeben . D
Bekämpfung des Feuers , das sich auf eine Fläche von einig ,
hundert Quadratmetern ausgedehnt hatte , war infolge «
starken Rauchentwicklung und des heftigen Ostwindes ft
schwierig . Die Feuerwehrleute konnten nur mit Rau ,
Helmen an den Brandherd Herangehen . Sechs Lage ,
schuppen mit wertvollen Holzvorräten ward
vernichtet . Die Entstehungsursache des Brandes ist nl
unbekannt . Alle umliegenden Industriebetriebe konnten »
einem Ilbergreifen der Flammen bewahrt werden . Zw
Feuerwehrmänner erlitten erhebliche Brandwunden ui
mußten ins Krankenhaus geschafft werden .

(Frankreich )

England

Nievergelt
( Schweiz )

Merkens
( Deutschland )

van Miet
( Holland )

Jhbe/Lorenz
( Deutschland )

Frankreich

1 - lcm - Malfahren :

1 - km - Zeitfahren :

2 - Lm - Tandemfahren :

4 - kin - Mannschasts -
Berfolgungsfahren :

Donnerstag , 13 . August 1936 :
Reiten :

Uf | r 12 .00 und 15 .00 Uhr : Große Dressurprüfung
Dressurprüfung für die Vielseitigkeitsprüfung ,
Schwimmen :

„ 400 - m - Freistil , Frauen ( 5 Vorläufe ) ,
1500 - m - Freistil , Männer ( 2 Vorläufe ) .
Wasserball ( Entscheidungsrunde ) .
Fechten :

„ 10 .30 und 13 .00 Uhr : Säbel -Mannschastskämvft
( Vorschlußrunde ) .
Rudern :

„ und 14 .00 Uhr : Hosfnungsläufe .
„ Segeln .
„ Wasserball ( um den 5 . bis 8 . Platz ) .

Boxen ( 3 . Runde ) .

Fechten :

„ 17 .00 und 20 .00 Uhr : Säbel -Mannschaftskämpft
( Endrunde ) .

„ Fußball ( Entscheidungsspiel um den 3 . und
4 . Platz ) .
Sieger -Zeremonien .
Basketball ( Vorschlußrunde ) .

„ Hockey - Turnier ( Trostrunde ) .
„ Militär - Konzert .
„ Boxen ( 3 . Runde ) .

71,84 m
Carpenter ( USA .)

50,48 m ( DI . Rekord )
Wöllke ( Deutschland )

16,20 m ( DI . Rekord )
Hein ( Deutfchland )

56 .29 m ( DI . Rekord )
Morris ( USA .)

7900 P . ( Weltrekord )

16 .30
20 .00
20 .30

; DI . Rekord )
Stock ( Deutschland )

100 =km = Straßenrennen : Charpentier
( Frankreich )

16 .00 m ( Weltrekord )
(USA .)

Osendarp ( Holland )
10,5

Osendarp ( Holland )
213

Lu Valle ( USA .)
46,8

Edwards ( Kanada )
1 :53,6

Beccali ( Italien )
3 :49,2

Jonsson ( Schweden )
14 :29

Jsohollo ( Finnland )
30 :20,2

Dompert ( Deutschland )
9 :07,2

Bubenko ( Lettland )
4 :32 :42,2

Nan ( Japan )
2 :31 :42

Pollard ( USA .)
14,4

White ( Philippinen )
52,8

Deutschland
41,2

Deutschland
3 : 11,8

Turber ( USA .)
2 .00 m

Tajima ( Japan )
7 .74 m

Metcalfe ( Australien )
15,50 m

Oe ( Japan )
4 .25 m

Toivonen ( Finnland )
70,72 m

Oberweger ( Italien )
49,23 m

Stock ( Deutschland )
15,66 m

Warngard ( Schweden )
54 .83 m

Parker ( USA .)
7277 P .

Großfeuer in Harburg .

Harburg - Wilhelmsburg , 11 . Aug . Am Dienstag gegen
14 Uhr entstand auf dem Holzlagerplatz der Kabelwerke
M e y e r und W i I k e n i n g ein Brand , der sich rasch aus -

Owens ( USA .)
10,3 ( 01 . Rekord )

Owens ( USA .)
20,7

Williams ( USA, )
46,5

Woodruff ( USA .)
1 :52,9

Lovelock ( Neuseeland )
3 :47,8 ( Weltrekord )

Höckert ( Finnland )
14 :22,2 ( DI . Rekord )

Salminen ( Finnland )
30 :15,4

Jsohollo ( Finnland )
9 ’03 8

Whikloik ( England )
4 :30 :41 ( Dl . Rekord )

. Son ( Japan )
2 :29 : 19,2 ( DI . Rekord )

Towns ( USA .)
14,2

Harbin ( USA .)
52,4

USA .
39,8 ( Weltrekord )

England
3 :09

Johnson ( USA .)
2 .03 m ( Dl . Rekord )

Owens ( USA .)
8 .06 in ( DI . Rekord )

Tajima ( Japan )

Neues aus aller Welt .

Opfer der Berge .

München , 11 . Aug . Am Montag stürzte der 18jährige
. Hochichuler Heinz Sch r ade aus Pforzheim im Gebiet des

Säulina ( 2038 Meter ) bei Füssen tödlich ab . Er wollte mit
einem Kameraden den Säuling besteigen . Da ihnen die
Verhältnisse jedoch zu schwierig erschienen , kehrten die beiden
Bergsteiger noch vor Erreichung des Gipfels wieder um .
Beim Abstieg ereignete sich das Unglück . Die Leiche von
Schrade wurde geborgen und nach Schongau gebracht .

Am I f f l i n g e r ( 2553 Meter ) bei Meran verunglückte
der 18jährige Fritz Strauß aus Untermais tödlich . Strauß
hatte bereits vor einer Woche versucht , eine der schwierigsten
Klettertouren im Jfflinger Gebiet auszuführen , wobei er
30 Meter tief abstürzte . Glücklicherweise blieb er damals
am Seil hängen und konnte unverletzt gerettet werden . Am
Sonntag wagte er eine Wiederholung der Tour , wobei er
neuerlich abstürzte . Diesmal riß jedoch das Seil und Strauß

Chaillot
( Frankreich )

Karsch

11,5 ( Weltrekord )
Valla ( Italien )

11,7
USA .

46,9
Fleischer ( Deutschland )

45,18 in ( DI . Rekord )
Mauermeper ( Deutsch ! .)

47,63 m ( DI . Rekord )

Krauß ( Deutschland )'
11,9

Taylor ( USA .)
11,7

Kanada
47,8

Kwasniewska ( Polen )
41,80 m

Mollenhauer ( Deutsch ! .)
39,80 in

30VÜ - m - Hiudernislaus :

5ü - km - Gehen :

Marathonlauf :

110 - m - Hürdcn :

4vv - m -Hürdcn :

4x100 m :

stürzte über 100 Meter in die Tiefe , wo er im Schuttkar tot
liegen blieb .

Am Reinersberg bei Berchtesgaden wurde am Montag
einem Jäger die völlig zerschmetterte Leiche des

2bzahrigen Kurt Zander aus Bitterfeld gefunden . Er
dürfte beim Edelweißsuchen ausgeglitten und etwa 80 Meter
tief in einen Abgrund gestürzt sein . Die Ausrüstung des
Verunglückten war äußerst mangelhaft .

Vermißt wird der 26jährige Student der Medizin
Rodert Schwartz aus New Äork . Er verließ vor etwa
drei Wochen München mit der Absicht , Wanderungen in den
bayerischen Bergen zu unternehmen , ohne aber ein Ziel an -
zugeben . Vermutlich führte ihn sein Weg über Bad Tölz .
Der Vermißte war bergsteigerisch ausgerüstet .

Isländischer Fischdampfer mit 18 Manni

untergegangen .

Kopenhagen , 12 . Aug . ( Funkmeldung .) Nach Meldu ^
aus Reykjavik wird seit dem heftigen Sturm , von de »
in der Nacht von Sonntag auf Montag mehrere Fischdampfß
auf hoher See überrascht wurden ,

"
ein isländischer Fisch

dampfer mit 18 Mann Besatzung vermißt . Bei Nachforschu «
gen wurden Gegenstände , die von dem verschollenen Dampft
stammen , aufgefunden . Man hatte gehofft , daß die Ä
satzung des Dampfers vielleicht von einem anderen Fahrzeug
übernommen worden sei , hält dies aber nunmehr für au »
geschlossen und nimmt daher an , daß die Besatzung umi
Leben gekommen ist .

Auto schwer verunglückt . Zwischen Dettelbach -Stadt mit
Dettelbach - Vahnhof fuhr am Dienstag früh gegen 3 Uhr ei»
Würzburger Personenauto , das sich auf der Heimfahrt von
der

"
Olympiade befand , gegen einen Baum . Durch den Ach

prall wurde die Braut des Stadtstraßenmeisters Wilhelm
Hofmockel aus Würzburg sofort getötet . Hofmocke (
der Regierungsbaumeister und Architekt Richard Meyel
und dessen Ehefrau erlitten schwere Verletzungen

Revolver - Attentat

auf den Imam von Konstantine , i

Paris , 12 . Aug . Dem „ Jntrausigeant
" wird aus Koi

stautine gemeldet , daß am Montagabend auf den ehemalig «
Imam von Konstantine Si Ahmed Habibatni , her w
zeit freier Theologieprofessor ist , mehrere Revolverschiis
abgegeben wurden . Sämtliche Kugeln verfehlten jedoch ü
Ziel . Der Täter konnte unerkannt entkommen .

Man glaubt , daß es sich um einen Racheakt handelt , j
Ahmed Habibatni hatte sich bereit gefunden , am Grabe ch
ermordeten Mufti Bendali Mahmud die Gebete zu spreche
weil er selbst auch kabylischer Abstammung und ein Frem
des Ermordeten war . Die Mufti von Konstantine dagea «
hatten die Gebete verweigert , weil sie Bendali Mahmud d
kabylische Abstammung nicht zuerkennen wollten .

Rach dem verfehlten Anschlag auf den früheren Im «
Si Ahmed Habibatni rottete sich die kabylische Bevölkerun
von Konstantine zusammen , ohne daß es jedoch zu Zwisch «
fällen gekommen wäre . Mobile Garde und Eendarmer
unternahmen Streifen durch die Straßen , um die Ordmni
aufrecht zu erhalten .

Zweiter :
Männer :

Metcalfe ( USA . )
10,4

Robinson ( USA .)
21,1

Brown ( England )
46,7

Lanzi ( Italien )
1 :53,3

Cunningham ( USA .)
3 :48,4

Lehtinen ( Finnland )
14 :25,8

Askola ( Finnland )
30 : 15,6

Tuominen ( Finnland )
9 :06,8

Schwab ( Schweiz )
4 :32 :09,2

Harper England
2 :31 :23,2

Finlay ( England )
14,4

Loaring ( Kanada )
52,7

Italien
41,1

USA .
3 : 11

Älbritton ( USA .)
2 .00 m

Lang ( Deutschland )
7 .87 m ( deutscher Rekord )

Harada ( Japan )
15,60 m

Nishida ( Japan )
4 .25 m

Nikkanen ( Finnland )
70,77 in

Dünn ( USA .)
49,36 m

Bärlund ( Finnland )
16,12 m

Blask ( Deutschland )
55 .04 m

Clark ( USA .)
7601 P .

Frauen :

Radsport :

van Vliet
( Holland )

Georget
( Frankreich )

Leene/Ooms
( Holland )

Italien

Lapebie
( Frankreich )

18 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .00 Olympia - Echo : 13 . Tag .
20 .00 Nachrichten .

20 .10 Volkstümliche Musik . Dazwischen : Hörberichte . Boren :
3 . Serie . 22 .00 Wetter - und Tagesnachrichten .

22 .15 Olympia - Echo . 22 .45 Nachtmusik . 23 .00 Nur Deutsch »
landsender : Klänge aus Rumänien . 23 .45 Tanzmusik .
1 .00 Konzert nach ÄkMernacht .

Donnerstag , den 13 . August 1936 .
16 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr : Konzert
Leitung : Kapellmeister August Vogt .

Solist : Kammermusiker Erwin Frost , Flöte .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und UnterhaltunasmiM »
Kapelle Rudolf Wilhelmy .

„ Olympia - Weltsender - Berlin .
"

Einheitsprogramm des Deutschen Rundfunks .
Donnerstag , den 13 . August 1936 .

5 .50 Wetterbericht . 6 .00 Olympische Fanfaren . Anschließend
bis 7 .50 : Musik in der Frühe . Dazwischen 6 .30 : Friih -
Eymnastik und 7 .00 Nachrichten . 7 .50 13 . Tag der
XI . Olympischen Spiele , Programmdurchsage .

8 .00 Zur Unterhaltung . 9 .00 Unterhaltungsmusik . Dazwischen
Hörberichte . Rudern : Zwischenläufe . Schwimmen :
400 - m -Freiftil -Frauen - Vorläufe , 1500 -w -Freistil -Vor -
läufe , Wasserballspiele .

12 .00 Musik am Mittag . Dazwischen : Olympische Sieqertafel
1896 — 1936 . 13 .45 Nachrichten .

14 .00 Musik zur Unterhaltung . Dazwischen : Hörberichte .
Rudern : Zwischenläufe . Schwimmen : 1500 -m -Freistil -
Vorläufe , 200 - m - Bruststil -Vorläufe . 100 -w - Rücken -
Zwrschenläufe . 100 - w - Rücken -Frauen - Endlauf . Wasser¬
ballspiele . Fechten : Säbel -Mannschaft -Entscheiduna .
Fußballspiel um den 3 . und 4 . Platz .

Donnerstag , den 13 . August 1936 .
Theodor Danegger von den Münchner Kammerspielen mit
dem Gesamt -Ensemble des Frankfurter Schauspielhauses :

Das kleine Bezirksgericht .
Ein heiteres Volksstück von Vielen .

Donnerstag , den 13 . August 1936 .
11 Uhr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Stadt . Kurorchester .

Leitung : Konzertmeister Albert Nocke .

Kurhaus - Konzerte .

Walastewicz ( Polen )
11,7

Steuer ( Deutschland )
11,7

England
47,6 ,

Krüger ( Deutschland )
43,29 m

Weiß ( Polen )
46,22 m

Bekanntmachung .

Öffentliche Mahnung .
Die Zahlungspflichtigen werden hiermit an die Ent -

rtd )tung der nachstehenden fälligen Steuern und Abgaben
onenthd ) gemahnt : Bürgersteuer der Arbeitnehmer die von
den Arbeitgebern für den Monat Juli 1936 einzubehalten
UId abLusühren war , Vürgersteuer der Veranlagten , III . Rate
( xyuh ccptcmßer 1936 ) , gemäß Bürgersteuerbescheid , Ge¬
tränke - und Biersteuer für den Monat Juli 1936 , Schulgeld
Tür die städt . Mittel - , höheren , Frauen - , Handels - und Hand -
werkerschulen für den Monat August 1936 . Die rückständigen
Betrage sind , sofern sie nicht gestundet sind , nunmehr bis
zum 17 . d . M . zu entrichten . Besondere Mahnzettel werden
nicht zugestellt . Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder
durch die Post muß der Betrag spätestens an dem vor¬
genannten Tage den zuständigen Kassen portofrei zugeführt
worben sein .

Dom 18 . d . M . an werden die Rückstände im Wege der
Zwangsvollstreckung eingezogen .

v ,
Die Berechnung eines Säumniszuschlages von 2 % für

dreie Abgaben ab Fälligkeitstag wird durch diese Mahnung
nicht berührt .

b

Wiesbaden , den 10 . August 1936 .

Städtische Steuerkasse .

'
Deutfehes Theater .

Das Deutsche Theater bleibt bis eiuschl . 22 . August
geschlossen .
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Midlichs Persons »

Mspersonal

1 Zimmer

2 Zimmer

Neidliche Personen )
3 Zimmer» Hmopersonal |

Männliche Personen

Laufman . Personal 4 Zimmer

5 Zimmer

Mobilien

Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung r
Dann

Molil Jacoby

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Heller
Lagerraum ,
ca . 50 qm ,

zu verm Borck -
str . 6 . Näh . Jng .
© roffn . 1 . St .

Stellen *

Gesuche

Stellen *

Angebote

sch . 4 - Z . - Wol >n .
mit reicht . Zub .
zum 1 . Oktober
zu vm . Näheres

Bäckerei Petri .

Gr . MW
( Lagerr .) ganz
ob . get ., w . neu
berger, . Kraft - u .
Tel .-Anlchl . , flt .
trockner Keller ,
Torf . . Hof sofort
zu verm . Näh .
Iahnstr . 3 . 3 r .

3 - W . - MW .
z . 1 . 10 . zu ver¬
mieten Näheres
Bleichstr 24 . P .
nmiHn

Büro
und Wohnung

( 5 Zimmer ) ,
sofort zu verm .
Rheinttratze 27 ,

neben der
Hauptpost

Näheres daselbst ,
1 , Stock links .

Karlstr . 31 , 2 L ,
möbl , Zim , frei .
Mbl . Mans . m .
elektr . L .. beizb . ,
z . v . Dotzheimer
Stratze 21 , 2 .

Nacht . Robert Ulrich
G . m . b . H .

Hauptbüro : TaunusstraOe 9 .

Möbeltransport Lagerung
TeL - Sam . -Mr . 59446 u . 238 80 .

mit Heiz . , mögl .
Garten , gesucht .
Preisang . unter
?i . 898 T .-Verl .

Suche schönen
Laden

mit 1 — 2 Schau -
fenst . , in guter
Lage , mit 2 - b .
3 -Z .-Wobn . für
Textil - u . Kmrz -
waren - Eesch . sof .
ob . sväter . Ang .
unter T . 895 an
Tagbl . -Verl .

Frau m . guten
Zeugnissen sucht

Stundeuarbeit .
Ang . T .898 T .- D .

Ehrt , zuoerläss .

Wsmiibchen
sofort gesucht .

Konditorei
mufflet .

Am Römertor 5

Kinder¬
gärtnerin

mit nur beft .
Empfehl ,

nachmittags
gesucht .

Dr . Krüger .
Dambach -

tal 20 ,

Philivvsberg -
ftratze 16 , 1 . St . .
4 - Z .- Wohn . mit
all . Zub . z . 1 . 10 .
zu vm Zu erfr .
b . Scheu . 1 . St . I .

Werberinnen und Werber
von Nahrungsmittelfabril ober
Oberreisenber mit Kolonne zur
Hauswerbung gesucht . Erfahr .
Mitarbeiter , berten an einer
Dauerexittenz gelegen ist . weil ,
kurzes Angebot einsenben unt .
Z . 636 an den Tagbl .-Verlag .

Sehr ruh . u . kon .
I -Zim . - Wohn .

mit Küche unb
Keller . Stb . . en .
mit Werkstatt z .
1 . Okt . zu verm .

Rbeingauer
Strane 26 , Part .

Fl . Frau sucht
Beschäft . , gleich
w Art . Ang . u .
W . 897 an T .- V .

flinWü1
5 -Zim .-Wohn .

mit Zubeb . , als
Büroräume ob .
Arzt - Praxis ge¬
eignet , zu verm .

Auskunft bei
C . Heiter .

Er . sonn . leer .
Zim . zu verm .
Bahnhvfstr . 14 , 2
E . l . Mans , m ,
Ofen sof . zu v .
Blücherstr . 4 , 2 .
Er . leeres Zim .
zu vm Moritz -
str . 28 , Vbh . 2 .

In Villa (Bahnhofsnähe )

eleg . möbl . Wohn- u . Waszini .
mit fließendem Wasser , Zentral¬
heizung , Bad . Garten zu verm .

Telephon 275 37

Vorckstrahe 23 , 2 ,
ch . sonn . 3 -Z .-

Wohn zu verm .
■ ■ ■ ■ ■ ■ MH

I . Ehepaar
sucht ab 1 . Sept .

2 - Zim . -Wobn .
in Wiesbaben

ober Vorort .
Miete b . 40 M .
Ang . u . A . 353
an Tagbl .- Verl .

berufst . H . o . D .
zu verm Pr m .
Kaffee 20 RM .
Näh . T .-Vl . Bk

^3mBtobifiM»Serfgafe |
Grundstück

für Siedlungs -
zwecke . in W -
Biebrich , zu vk .
Ang . u . H . 896
an Tagbl .- Verl .

Mrhierei
mit ober ohne
Inventar , evtl ,
fof . . abzugeben .
Ang . u . II . 897
an Tagbl .- Verl .

AilllusstraW
2 . Etage ,

Ei ny . Nerotal ,
schön gelegene
5 - Zim .-Wohn .

mit Etagenheiz . ,
Bad , warm . u .
kaltem Wasser ,
2 Mansarden u .
2 Kellern zum
1 . Okt . zu verm .
Preis 140 Mk .
Näh . 1 . St . , zw .
1411 u . VA Uhr .

MWMWM
Fleitziges

HausmSdÄn
kann fof . Stell ,

. haben
„ Preutz . Sof "

,
Limburg .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
2 gut möblierte

Zimmer
mit fl . Wasser ,
ev . Bad . Nähe
Vierstadt . Höhe ,
sof . ob . später v .
Ehepaar gesucht .
Ang . u . SB . 896
an Tagbl . -Verl .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Geld verdienen Sie leicht
Gutes Einkommen burch eins . Probeverteil . selbst¬
tätig . Gasanzünder f . Eash .. Kocher ufw . Weg mit
Streichb . ob . Feuerz . Keine Easunfälle u . kein Gas¬
tod mehr . Verblüffender Hausfrauenschl . Nachw .
kauft jede 2 . Hausfrau mit Freuden . Ohne Reden !
Durch Pröbel , auf 1 Tag leicht absetzbar . Ang . u . 252
Annoncen - Stöcker , Köln , Mauritiussteinweg 87 .

Kurviertel .
Sch . möbl . Zim .,
separ . Eingang ,
Zentr .- Heiz . , fl .
Wasser , zu vm .
( auch tageweise )
Webergasse 10 . 1
Nettes kon . mbl .
3 . in g . H ., N .
Nerot .- Anl .. an

Junger Verkäufer ( in )
f . Kolonialwaren . Feinkost ges .
Äng . u . U . 896 an Tagbl . - Vl .

Sielt alleinsteh .
Ehepaar

sucht
1 — 2 -Zimmer -

Wohnung .
Ang . u . T . 887
an Tagbl .- Verl .

Alleinstehende
Beamtin i . R .
v . auswärts s. z.
1 Okt . 2 -Zim .-
W . m . Zentralh .
u . w . W . Preis -
ang . T . 867 TV .

Ecräum . 2 -3 .-
Wohn „ a . Teil -
wohn . , v . pktl .
z . Ebep . ( 2 P .)
gesucht . Ang . u .
D . 896 an T .-V .

Sonnenberg ,
Wiesb . Str 23 ,

kleine 2 - oder
3 - Zim .- Wohn .

sof . bill , zu vm .
Schöne sonnige

2 -Zim .- Wohn .
m . Zentralheiz . .
fl . w . Wasser u .
Bad a . ruh . Ehe¬
paar 3. 1 . 9 . zu
verm . Änzuseb .
Mittwoch und

Donnerstag
von 3 bis 6 Uhr

W . - Sonnenberg
Wiesb .Str . 37 , P

2- zmuoiii .
m . gr . Balkon ,
2 Et . , abgeschl .
( Villa oberhalb
Dambachtal ) an
ruh . Ehepaar zu
verm . Angeb . u .
G . 898 an T .- V .

Wir weisen Stellrings «
suchende darauf , hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffreanzeigen keine
Original .Zeugnisse
beizufügen . (ginge «
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be «
Werbers tragen .

Der Verlag .

Fleitziges

Hotel Hausmädch.
sofort gesucht

Hotel
„ Zwei Böcke " .

Haus - und
KLchenmädchen

gesucht
Spiegelgasse 3 .

MMSMel ' MM
sucht zuverlässigen Verteiler ,
welcher Sicherheit stell , kann ,
für Lieferungen an Privat -
Haushaltungen . Ang . unter
Z . 635 an den Tagbl .- Verlag .

Albrechtstr . 46
4 - Zim .-Wohn . z .
1 . 10 . zu vm . N .
bei Michel .

tzerderltr . 8

3g . Mann
28 2 . alt . lange
Jahre a . Kraft¬
fahrer u . Lagerist
tätig gewesen ,

sucht Arbeit
Ang . u . T . 896
an Tagbl .- Verl .

Iahnstrahe 3 ,
SinterS .,

2 Zim . u . Küche
an - ruh . Mieter
sofort zu verm .

2 - Zim . - Wobn .
Dorderb . 1 . St ,

zu vermieten
Walramstr . 12 .

Dauermieter
sucht in ruhiger

Lage , Nähe
Staatstheater ,

gr . Zimmer , gut
möbl . . mögl . m .
fl . Wasser , zum
15 . Aug . Ang .
m . Preisang . u .
S . 898 an T .-V .

Fräulein
sucht mbl . Mans ,
m . Licht u . Koch -
gelegenh . Ang .
u . O . 898 T .- V .
Berusst . Fräul .
sucht l . Zimmer

mit Kochgel .
Ang . u . E . 898
an Taabl . -Verl .
HWiNMN

Verusstät . D .
sucht l . Zim . ob .
Mans . m . Heiz .
Ang . u . K . 898
an Tagbl .- Verl .
9MHH9H

Garage , Unter¬
stellraum , ges . .
N . Bülawstr . 2 .

Friedrich .

Adelheidstr . 51 ,
2 . St , schön mbl .
Zim . zu verm .

Bismarckring 7 ,
Part ., sonn . mbl .
Zimmer zu vm .

14 — 15jähr . fl .
Mädchen in kl .
Eeschäftshaush .

gesucht Bahnhof¬
str . 17 , Lebens -
mittelgeschäft .

W Mächen
tn . gut . Empfehl ,
vormitt , einige
Stunden gesucht

Frankfurter
Strotze 30 ,

Saubere

etunWnu
kos gesucht Näh .

Zigarr . -Conitz ,
Rheinstrahe 56 .

Erf . Kaufmann
sucht Beschäft . . a .

Adressenschreib .
Ang . D .899 T .- V .

sSewerblichesPersonols
Väckermftr . u .

Kond . f. St . als
Filialleiter od .
Bktriebsführer .

Ang . u . W . 895
an Tagbl . - Verl .
Alleinkoch , 23 2 . ,
m . Konditorei - u .
Diätkenntn . . f .
sich zu veränd . .
durchaus sauber
u . sparsam arb .
Erstkl . Zeugn u .
Referenz . Ang .
geb . u . S . 896
an Tagbl . - Verl .

Al möbl . W .
an Berusst , zu
verm . Anzus . b .
1 llbr und nach
7 % Uhr Fried -
rickstratze 7 , 3 r ,
M .Z .z.v . Luisen -
ftr . 16 , Stb . 2 l .
Möbl . Zim . frei
Oranienstr .6,1 l .
Mbl . Zim ., 1 u .
2 Betten , zu vm .
Rbeinstr . 62 , 1 .
2 m . ineing . 3 . ,
saub . . W 5 M ..
Schachtttr . 12 , 1

®
.
ut Wbl . W .

mit oder ohne
Pension vreisw .
zu vm . Scharn -
horststr . 9 , 1 l .

Doppel -,im ., fl .
Wasser . Ztr .- Hz „
Balk . fr . Thele -
mannstr . 3 . 2 l .

z . Z . (Rotes tKreuz

SCHÄLKUR

Eidechse
Packung 0. 50 PH mHdem Bad 1.- PH

IN ALLEN APOTHEKENv.MOGERIEN

Geldverkehr

Elisabeth Fuchs

Herr Emil Dickhäuser
Minna Huck ,

Hühneraugen
Hornhaut

Ein treues Mutterherz
Hat aufgehört zu . schlagen .

Wiesbaden , den 11 . August 1936 .
Bierstadter Höhe , Gartenfeldstr . 1 .

Auf Wunsch des Entschlafenen findet die Be¬

erdigung in aller Stille statt .

MlUlNMIU
Riesner .

in gut . Zustand ,
zu verkaufen
Dotzheimer

Strahe 48 , Part .

• I * Hypotheken •
schnell und günstig durch

Friedr . Scheller , Hypotheken
Schwalbacher Straße 36

Gasherd
2unker u . Ruh ,

mit Backofen .
4flamm .. weih .

Nähmasch . , Pfaff
Flurgarderobe .

Eiche , all . g . erb .
w . Umzugs bill .
zu vk . Springer ,

Kl . Wilhelm -
stratze 6 , 2 ,

Gestern morgen entschlief sanft nach einem arbeits¬

reichen Leben

Kapital - Anlage .
Rentable hochherrsch . Mehrfam . -
Billa . aller Komfort , bette Kur¬
tage . Haus - und Obstgarten , neu
hergerichtet . 72 000 RM . zu ver¬
kaufen . Erforderlich 30 000 RM .

12 %
Verzinsung des Eigenkapitals
garantiert . Angebote unter H . 898
an den Tagbl . -Verlag, __________

beseitigt

Sicher

schmerzlos

radikal

geb . Bienko

von langem schweren Leiden .

In tiefer Trauer : .
Familie Aug . Wiegand .

Wiesbaden , den 12 . August 1036 .
Raabestraße 9 .

Die Beerdigung findet am Freitag ,
den 14 . August , nachm . 3 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Am 9 . August erlöste ein sanfter Tod
meine inniggeliebte Frau , unsere geliebte
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

' Dis Qeburt eines gesunden (Töchter¬

chens zeigen hocherfreut an

gjTargol CKarfnack , geb .
"Griebel

Otto 9 *
. Tlarfnack

Dnh . der 9a . <3eo 9 . IKäpernldc

| Kapünlien -Angedote |

5 % Hypotheken
bis 98 % Ausz .
für Alt - und
Neubauten , fof .
greifbar u . vor¬
schutzlos . Durch
m . Verb , bisher
über 10 000 000
RM . ausgezahlt .

Rossenbach .
Hyv .-Verm .

Rbeing .Str .30,P

ErststelL Hypothek
15 000 RM .,
5 % . sicherste
Kapitalanlage
( Rettkaufhyp .)

abzutreten . Ang .
u . B . 899 T .-V .

oui die uns beim Heimgang unseres lieben
unvergetzlichen Vaters . Philipp Rupp , in so
reichem Matze erwiesene Anteilnahme , sowie
für die prachtvollen Kranz - und Blumen -
spenden sagen wir auf diesem Wege tief -
gefuhltetten Dank . Ganz besonderen Dank
Herrn Pfarrer Keller für seine trostreichen
Worte und den Mitbewohnern des Hauses .

Die . tieftrauernden Hinterbliebenen :
Die «ramilien Rupp , Petermann .

Wiesbaden , den 10 . August 1936 .

ffamilirn ■ SniHschen
feder Art kn kürzester Zelt Mc - b- den-rE - gbi- tt

Georg Fuchs
General d . Infanterie a . D .
Erna Fuchs

Irmgard Vitua , geb . Fuchs
Otto Vitua

und 3 Enkelkinder .

Wiesbaden , den 12 . August 1936 .
Taunusstraße 75 .

Auf Wunsch der Verstorbenen hat die
Beisetzung in aller Stille stattgefunden .

Von Beileidsbesuchen wird höflichst
gebeten Abstand zu nehmen .

Sagen Sie was Sie wollen !
Ich bleibe bei Kufeke und empfehle es allen Müttern besonders dann , wenn
ihre Kinder eine schlechte Verdauung haben . Die Mütter sind dann ihre Mühen
und Sorgen bald los und sparen viel Geld , denn eine Dose Kufeke reidit für
Kinder bis zum Beginn des sechsten Monats für 12 Tage oder 60 Mahlzeiten .

Am Dienstagmorgen verschied nach
längerem Leiden meine herzensgute
Mutter , Schwiegermutter , unsere liebe
Oma

Frau Elise Wiegand,wwe.

geb . Hell

im 75 . Lebensjahr .

Bleie
feWoMoe Mm

Tod meines Mitarbeiters ver -
anlatzt mich , tätigen Sozius
zur intern . Eefchäftsleitung
meines guten Exportvertriebes
zu suchen . Sicheres wirklich
einträgliches Geschäft . Büro
Wiesbaden oder Mainz . Ein¬
lage . 3 - bis 8000 RM .. die
Geldgeber selbst verwaltet .
Näberes mündlich . Angebote
an Postfach 253 Mainz .

Auto zu verkaufen !

Ml0 ( 20/80 PS
offener Siebensitzer , ca . 50 000 km
gefahren , sehr gut erhalten , ver¬
steuert bis 1 . 10 . 1936 . ermäßigte
2ahrestteuer . autzerordentl . preis¬
wert abzugeben , da überzählig .
Rordhanstn a . Sarz , Postfach 270 .

Verk 5 — 6 rm

6o We
SLratb .

Mainzer Str . 19

Eiferne
Oelfäsfer

( 200 Liter )
Stück 3 RM .
zu verk . Rau ,
Hochstratze 4 .

I Händler - Mköust |
Nähmaschinen

Monatsrate 7 .50
G . Hönisch , Adel¬
heidstr . 53 , Ecke
Oranienttr .
Gute Nähmasch .
billigst . Krieger ,'Frankenstr . 22,1

1,3 Ovel
Lim . . 4 T . . ttfr . .
Md . 35 . 1 .8 Ovel ,
Lim . . 2 T .. ttfr ..
Modell 34 .

Rahmann .
Mainzer Str . 58 .

Tel . 23803 .

Einige gutgehende

Wirtschaften
in Wiesbaden u . Umgebung , an

Wllse Villslküle
zu vermieten . Anfragen von
2nteresfenten mit den erfor -
derl , Mitteln unter W . 898 an
den Tagbl .-Verlag .

Vi ve 1 -20

Dros . MaSenhermer .

Radio
3 R . . Nora ,
Waldwagen

2 Patentrabmen
100/200 . bill , zu
verkauf , Zieten -
ring 3 , S , P . l .

DKW .
600 ccm . zu vk .

Rbeingauer
Stratze 5 , P , r .

2 -? 8 -Motor
Schubmacher -
Ausvutzmafch .
Nähmaschine
Lederwalze

bill . zu vk . Adr .
Tagbl . -Vl , Hb

% PS AEE .-
Alexanderwerk -

Motor
mit Zubehör

billig zu verk .
Wagner ,

Ententtratze 5 .
Sehr guterbalt .

elfenb . Kasten¬
wagen prsw . zu
vk . Rauenthaler
Stratze 23 , 1 r .

| Privat - DerkSuse |
400 ganze u . 200
halbe Fl . 34er

Oektricher Hitz ,
Riesling , natur .
Oriainalabfüll . ,
Korkbrand , pr .
Qualität , ganz
oder geteilt im
Auftr . abzugeb . ,
die Fl . 95 Pf . ,

Löhr ,
Babnbofttr . 42 .

Herren - Anzüge
g . erb . , kl . Fig .,
vreisw . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Rg

2 guterbaltene
Marengo -Mänt .
( 44 ) und verfch .
Kleid . - St . zu vk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Ri

Umzugshalber
zu verkaufen

komvl . Schlafs .
( 2 Betten )

Klavier
Adelheid

'
tr . 80 . 1

2 cinz . Metall¬
betten . wtz . kl .

Kleiderfckrank .
Wäfchefchränkch ..
Nachttisch zu vk .

Scharnborst -
str . 17 , H . 1 r .

Kleiderschrank
u . Spiegel zu vk .

Rauenthaler
Stratze 8 , 2 r .

Eardinenspann .
Tisch . Spiegel .
Stühle zu verk .
Anzuseben von
9 — 10 . Adr . im
Tagbl . - Vl . Rf

iGröttte Hörte

VV ' - • /rennt ..... ,

gelb
'
,
’
rbttir

Schlaf ; . . Küch . u .
alle and . Möbel
in gr Auswahl ,
ant . Möbel . Ge¬
mälde u . Kunst -
gc « enst .,Co « ches ,
Rotzh . - . Kap .- u .
Wollm ., Federb . ,
Kiss . .Kult . .Tepp .

Läufer . Vadew .,
Herde , Oefen ,

Motor .. Metzg . -
u a . Maschinen .
Hotel -u .Wirtsch .-
Jnvent .. Kaffee -
mafch . ,Hotelsilb „
Ladenth . . Reg . .
Elasausstellschr . ,
Tische , Stühle ,
Büromöbel . An¬
zug - , Kostüm - « .
Mantelstoffe u .
v . a . Eelegen -
heitsk . An - u .
Verk . , Kommiss .,
Tausch . Modern ,
ält Möbel usw ..
Neuansert . durch
E . Klapper , Aus -
ttells . Webers . 37 .
Tel . 28627 . ober -
balb der Langg .

Alte

Zinngeschirre
Teller , Schüsseln ,

Kannen usw .
kauft

W . Fliegen
Wagemannstr . 37

Metallbettft . ,
Schreibtische ,
Chaiselongue ,

a . Möbel ,
Gemälde u . sonst .
Wohn .- . Büro - ,

Geschäfts - und
Wirtschaftsinv .

ständig ges . d .
E . Klapper .

Ausstell . - Säle
Webergasse 37 .

Tel . 28627 .

Eebr . guterh .
Wäschemangel

zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
T . 897 T .- Verl .

meiöonl
mit Hohl - und
Leitspindel und
allem Zubehör
zu kauf , gesucht .
Ang . u . ll . 898
an Taabl . - Verl .

Kl mod .

fflignon-

w \
Nuhb .-

JJionino
sehr gut erh .

preiswert .

Mufik -

SlhellMerg
Kirchgasse 33

Eisernes
Eartengeländer

mögl . mit Tür .
ca . 8 .50 m breit ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 899
an Tagbl . - Verl .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

finiNliW

Bücher
Porzellan

Aufstellkachen ,
kauft

Zimmermann .
Taunusstr . 28 , 2 ,
Postkarte genügt

UntenW ]
Unterricht

in Spanisch .
Englisch .

Französisch
erteilt Ausl . -

Deutscher . Ang .
u . D . 875 T .-V .Piano

nur gute Marke ,
bar zu kaufen
gesucht . Angeb .
mit Preis unt .
A . 352 T .-Verl .

Porteilhaste
Mzugsquellen
sucht u . findet
die Hausfrau
immer im An -

zeigenteil des
Wer mono
aus Privat ges .
Ang . mit Preis
unter E . 895 an
Tagbl .- Verl .

lllMM
12 Volt

fehlerfrei , kauft
Beo ,

Adelheidstr 13 .
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Banken und Börsen

Der Aufbau des deutschen Kreditwesens .

Stillstand der Expansion .

In einem Vortrag machte der Reichskommissar für das
Kreditwesen Dr . E r n st vor einiger Zeit bemerkenswerte
Ausführungen über die Anwendung des Kreditwesen¬
gesetzes im Jahre 1935 . Der Reichskommissar umritz die
Fragen , die ihm aus der praktischen Durchführung des
Kreditwesengesetzes gestellt sind und gab einen zusammen¬
hängenden Überblick über die im Augenblick schwebenden
aktuellen Probleme im Kreditgewerbe . Als seine wichtigste
Aufgabe bezeichnete er den organischen Umbau und
Ausbau des Kreditapparats . Es mutz interessieren , datz
sowohl die Neuzulassungen von Kreditanstalten als auch
deren Untersagung im Jahre 1935 eine verhältnismäßig
geringe Ziffer erreichten . Im allgemeinen wurde einer
Ausdehnung des Kreditapparates weitgehend entgegen¬
getreten , so datz , wie es der Reichskommissar bezeichnete , ein
Still st and der Expansion eingetreten ist . Lediglich
bei den Sparkassen und den Privatbankiers
waren stärkere Bewegungen zu verzeichnen , bei den Spar¬
kassen in der Hauptsache im Sinne einer gewissen Zentrali¬
sierung , bei den Privatbankiers dagegen vorwiegend in
Form von Einstellungen des Geschäftsbetriebes . Von den
auf organisatorischem Gebiet bestehenden Sonderproblemen
ist besonders zu erwähnen die Frage der Konsum¬
finanzierungsinstitute , deren Gebiet wahrschein¬
lich wesentlich eingeschränkt werden wird und für deren
Kreditberechnung eine neue Regelung in Aussicht ge¬
nommen ist .

Was die Durchführung der inneren Aufsicht über die
Kreditinstitute betrifft , so hält der Reichskommisiar eine Er¬
weiterung des Kreises derjenigen Institute , die zur Ein¬
reichung von Bilanzen verpflichtet sind , für notwendig .
Ferner denkt er an eine Verschärfung in bezug auf die
Revision : auch die in Form einer G . m . b . H . betriebenen
Kreditinstitute , sowie die Privatbankiers werden nämlich
wahrscheinlich , in ihrem eigenen Interesse , in Zukunft einer
Eesamtrevision unterzogen werden . Schlietzlich kündigte der
Reichskommissar , dessen Ausführungen jetzt in einer Schriften¬
reihe des Bank - Verlages G . m . b . H . erschienen sind , eine
Neufassung des Haben - und Soll - Zins - Abkommens an . Die
Voraussetzungen hierfür dürften durch die inzwischen er¬
schienene Dritte Durchführungsverordnung zum Kreditwesen¬
gesetz geschaffen sein , in welcher die Wirtschaftsgruppen der
Kreditinstitute und die entsprechenden Fachgruppen als
Spitzenverbände der Kreditinstitute im Sinne des § 38 des
Kreditwesengesetzes konstituiert werden .

Die Leipziger Herbstmesse 1936 .

Gute geschäftliche Aussichten .

Die einzelnen Abschlüsse der Bauindustrie für das Jahr
1935 ergeben ein recht günstiges Bild . Dank des engen Zu¬
sammenwirkens privater Initiative und öffentlicher För -
derungsmatznahmen lätzt sich ein großer Aufschwung auf dem
Gebiet der Wohnungsbauwirtschaft feststellen .
Kennzeichnend für die Entwicklungsrichtung im Wohnungs¬
bau ist der starke Zug zum Eigenheim . Der Bau großer
Häuserblocks ist , wie aus den neuesten Feststellungen des
Instituts für Konjunkturforschung hervorgeht , stark in den
Hintergrund getreten . 1935 ist er nur halb so groß wie in
dem für diese Bauten besten Jahre 1930 gewesen . Dagegen
wurden 1935 rd . 16 % mehr Kleinhäuser — Eigenheime und
Siedlungswohnungen — errichtet als in dem bisher günstig¬
sten Baujahr 1929 . In den letzten Jahren waren über 90 %
aller im Reich errichteten Wohngebäude Kleinhäuser .

Im Hinblick auf die große Aufgabe , die der Bauwirt¬
schaft aus dem Siedlunasprogramm erwächst , läßt die Leip¬
ziger Herbstbaumesie besonders gute geschäftliche Aussichten
erwarten . Dr . L e y hat kürzlich auf einer Besichtigungsfahrt
im oberschlesischen Industriegebiet Ausführungen über das
zukünftige Siedlungsprogramm der DAF . gemacht und dabei
mitgeteilt , daß der Führer die Frage des Siedlungs - und
Wohnungsbaues in den nächsten Jahren groß anfassen werde ,
und datz rd . 5 Millionen Siedlungen und Wohnungen gebaut
würden ( siehe „ Wiesbadener Tagblatt

" vom 6 . 8 . 1936 ) .
Träger des Siedlungsprogrammes sei die Deutsche Arbeits¬
front ^ und ein wichtiger Helfer sei dabei die Bautechnik , die
es möglich mache , datz rd . 7 % : der Baukosten durch die
Normung der Bauernzelteile erspart werden könne . Der
erste Teil dieses gewaltigen Bauprogramms soll im Jahre
1937 in Hessen zur Ausführung gelangen .

Auf der Leipziger Herbstbaumesie wird ein starkes An¬
gebot neuzeitlicher Baustoffe vertreten sein . Die Einführung
genauer Normenvorschriften für die Baustoffe wird von allen
Bauausführenden , die nicht die Kosten einer Material¬
prüfung selbst übernehmen wollen und denen eine sachliche
Beurteilung nur schwer oder kaum möglich ist , besonders be -
grüßt werden . Der großen volkswirtschaftlichen Bedeutung
der Arbeit des Normenausschusses und der Herstellungs -
verbände geht die Wiedergewinnung des vollen Vertrauens
aller Vauauftraggeber parallel . Mehrere hundert Aussteller
zeigen auf der Leipziger Baumesie , die von immer weiteren
Kreisen als ein Mittelpunkt der deutschen Bauwirtschaft an¬
erkannt wird , ihre neuesten Erzeugnisie , die für den Bau
wichtig sind : Baustoffe jeder Art und Bauteile , Baubeschläge
und die für den Innenausbau notwendigen Teile , Öfen ,
Herde , Geräte für die Baustelle u . a . m . Wissenschaftliche
und praktische Zusammenstellungen erleichtern den Überblick
und die Beurteilung .

Die Frühjahrsmesie 1936 hat für die Aussteller der Vau -
mesie ein gutes geschäftliches Ergebnis gehabt . In Anbetracht
des großen Wohnungs - und Siedlungsprogrammes ist in der
nächsten Zeit mit einer starken Bautätigkeit zu rechnen , so
datz die geschäftlichen Aussichten bei den Ausstellern der
Leipziger Baumesie ( 30 . August bis 3 . September ) als be¬
sonders günstig anzusprechen sind .

Stand der Reben im Deutschen Reich .

Anfang August 1936 .

Obwohl das kühle Juliwetter der Entwicklung der
Reben nicht förderlich war , ist ihr Stand im allgemeinen
noch als recht gut zu bezeichnen . Rach dem Urteil der Sach¬
verständigen hat sich der Rebstand , wie das Statistische
Reichsamt meldet , mit der Note 2,1 ( Anfang Juli 2,0 ) gegen den
Vormonat nur unwesentlich verschlechtert . An dieser Ver¬
schlechterung sind insbesondere die badischen Weinbaugebiete ,
das preußische R h e i n g a u g e b i e t und der Jagstkreis be¬
teiligt . 3m Vergleich zum Vorjahre weist der Rebstand im
Reichsdurchschnitt denselben und im Vergleich zum Rekord -
weinjahr 1934 einen nur um vier Punkte ungünstigeren
Stand auf . Die Reben haben allgemein gut abgeblüht und
zeigen einen recht guten Traubenansatz . Unter dem Einfluß
des regnerischen Wetters wurde das Auftreten an tierischen
und pflanzlichen Schädlingen begünstigt . Für eine weitere
vorteilhafte Entwicklung der Reben wäre trockenes und
wärmeres Wetter sehr erwünscht .

* Konservenfabrik 3oh . Braun , AG . , Pfeddersheim . Er¬
zeugung und Absatz haben im Geschäftsjahr 1935/36 ( 30 . 4 .)
eine Vermehrung gegenüber dem Vorjahre erfahren . Hieran
waren in größerem Ausmaße die reichsverbilligten Brot¬
aufstrichmittel beteiligt . Die Velegschaftsziffer konnte be¬
sonders während der Hauptoerarbeitungszeit des einlaufen¬
den Rohmaterials erhöht werden . Aus dem Reingewinn von
42 924 ( 33 255 ) RM . zuzüglich 11253 RM . Vortrag werden
auf das 947 500 RM . betragende AK . 4 ( 3 ) % Dividende
verteilt und 16 277 ( 11253 ) RM . vorgetragen . Im neuen
Jahre sei zunächst ein Rückgang des Verbrauchs von Kon¬
serven gegen das Vorjahr zu verzeichnen , man glaube

' aber
mit einer Belebung der Nachfrage nach Konserven und
Marmeladen rechnen zu dürfen .

* Außeuhandel - Schulungswoche der DAF . Die Gau¬
betriebsgemeinschaft Handel , Fachgruppe Groß - und Außen¬
handel veranstaltet vom 18 . bis 24 . September auf der
Reichsschulungsburg der DAF . in Oberursel für die
Gaue Hessen - Nassau , Koblenz -Trier , Kurhessen und Saar¬
pfalz eine Schulungswoche , tn der die wichtigsten Fragen
des Außenhandels durch namhafte Vertreter der Partei und
der Wirtschaft behandelt werden . Die ständig erneute Unter¬
richtung über die großen Probleme der Außenwirtschaft im
nationalsozialistischen Sinne ist ein dringendes Bedürfnis .
Dem deutschen Autzenhandelskaufmann und seinen leitenden
Mitarbeitern soll die Schulungswoche Rüstzeug vermitteln .
Alle Exportkaufleute aus Handel und Industrie , Betriebs¬
führer und Eefolgfchaftsmitglieder können teilnehmen . An¬
meldungen haben bis zum 20 . August zu erfolgen . Näheres
Bei der Kreisbetriebsgemeinschaft Handel , Wiesbaden ,
Luisenstraße 41 .

* Die Einheitsbedingungen der deutschen Textilindustrie ,
die seit März 1934 in Kraft sind , haben kürzlich auf Grund
van Verhandlungen der beteiligten Organisationen nach ver¬
schiedenen Richtungen eine Neuordnung erfahren .

Von den . heutigen Börsen .

Berlin , 12 . Aua . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
uneinheitlich , Renten fester . Zu Beginn blieb die
Tendenz und die Kursbildung uneinheitlich . Während einige
Werte weiter gesteigert waren , führten bei anderen
Papieren Eewinnmitnahmen wieder zu Abschwächungen .
Offenbar fehlt es an genügenden Aufträgen seitens der
Vankenkunoschaft . Montanwerte waren uneinheitlich . Braun¬
kohlenwerte waren überwiegend etwas höher . Farben waren
bei 166 % um IV » % gedrückt . Riitaers gaben

'A und Chem .
o . Heyden 1 % nach . Höher steiften sich Goldschmidt um
Vi— % % . Conti - Gummi lagen % % fester . Chade -Aktien ,

A — C , konnten um 7y ? und Lit . D . 8 RM . gewinnen . Höher
stellten sich auch Eesfürel und Lahmeyer um je während
Schlickert um 1 % zurückgingen . Versorqungswerte lagen
nahezu durchweg um Bruchteile eines Prozentes niedriger .
Deutsche Kabel zogen um V$ % an , dagegen konnten Felten
einen Anfangsgewinn von % % nicht behaupten . BMW .
stellten sich % % höher , dagegen Daimler 1 % % niedriger .
Schwächer lagen Maschinenaktien . Bauwerte waren nach der
gestrigen Erhöhung wieder niedriger . Aku gaben um % %
nach , während Bemberg und Bremer Wolle V4 bzw . 1 %
höher einsetzten . Westdeutsche Kaufhaus bröckelten um
% % ab . Am Rentenmarkt bestand etwas mehr Nachfrage ,
die namentlich bei Altbesitz zu einem weiteren Anziehen des
Kurses auf 113 führte . Die Kommunale Umschuldungs¬
anleihe stellte sich um 5 Pfg . höher auf 88,05 . Blankotages¬
geld stellte sich wieder auf 2 % — 3 % .

Frankfurt a . M . , 12 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Uneinheitlich . Am Aktienmarkt war die Kurs¬

entwicklung zu Beginn uneinheitlich . Am Montanmarkt war
die Haltung etwas schwächer . Farben setzten VA % niedriger
ein , ebenso waren Elektroaktien abgeschwächt . Siemens und

Schuckert verloren je V/ - % . Zellstofswerte waren unein¬

heitlich . Daimler bröckelten Vt, Aku 3A und Muag % % ab .

Reichsbank waren dagegen Vi % höher . Am Rentenmarkt

erhielt sich die freundliche Haltung bei kleinem Geschäft Die
variablen Papiere waren gut gehalten . Auslandsrenten
waren wenig verändert . Im Verlauf war die Haltung weiter

uneinheitlich und überwiegend etwas schwächer . Altbesitz
notierte 112 % , Liquidationspfandbriefe waren uneinheitlich .

Stadtanleihen überwiegend unverändert . Tagesgeld notierte
2 % ( 254 % ) .

Berliner Devisenkurs e .
Berlin , 11. Aug . t >NB .-Telegraphische Auszahlungen >

10. Aug . 1986 n Aug . me
Geld Bnei Geld Brief

Aegypten . . 1 ägypt . L 12 80 12 .83 12 . 25 12 .755
Argentinien 1 Pap .-Peso 0 .688 0 692 0 .689 0 .693
Belgien . . . . 100 Belga 41 .94 42 .02 41 .95 42 .03
Brasilien . . . . . 1 Milr . 0 . 143 0 . 146 0 . 144 0 . 146
Bulgarien . . . 100 Leva 3 . 04 7 3 .053 3 047 3 .053
Canaria _ . . 1 Canad . Dollar 2 . 48 7 2 .491 2 .488 2 .492
Dänemark . . 100 Kronen 55 . 81 55 .83 55 .79 55 .91
Danzig . . . 100 Gulden 46 . 80 46 . 90 46 . 80 46 .90
England . . 1 L Sterling 12 . 50 12 . 53 12 .495 12 . 525
Estland . . 100 estn . Kr . 67 . 93 68 .07 67 93 68 .07
Finnland . . 100 finn . M . 5 . 514 5 . 526 5 .509 5 .521
Frankreich . . . 100 Fr . 16 .375 16 .415 16 .38 16 .42
Griechenland . 100 Drachmen 2 . 353 2 .357 2 . 353 2 .357
Holland . . . 100 Gulden 168 .92 169 26 169 00 169 .34
Island . . . . 100 isländ . Kr . 56 .00 56 .18 56 .04 56 . 16
Italien . . . . 100 Lire 19 . 57 19 . 61 19 .57 19 . 61
Japan . . . 1 Yen 0 . 730 0 .732 0 .730 0 . 732
Jugoslawien . 100 Dinar 5 . 654 5 666 5 .654 5 .666
Lettland . . . . 100 Latts 80 . 92 81 .08 80 .92 81 08
Litauen . . . . 100 Litas 41 . 91 41 . 99 41 91 41 .99
Norwegen . - - - . 100 Kronen 62 .82 62 .94 62 .89 62 .92
Oesterreich 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . 100 Zloty 46 .80 4 6 .90 46 .80 46 . 90
Portugal . . . 100 Escudo 11 . 355 11 .375 11 .35 11 .37
Rumänien . . . 100 Lei 2 . 488 2 .492 2 .488 2 . 492
Schweden . . 100 Kronen 64 .45 64 . 57 64 .42 64 . 54
Schweiz . . . . . 100 Fr . 81 .05 81 .21 81 07 81 .22
Spanien . . . . 100 Pes . 32 . 05 32 .11 32 .04 32 .10
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .27 10 .29 10 . 27 10 .29
Türkei . . . . . 1 türk . £ 1 . 978 1 .982 1 .978 1 .982
Ungarn . . . 100 Pengö — —— —- ——
Uruguay . . 1 Gold .-Peso 1 . 269 1 . 271 1 .269 1 . 271
Ver. St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 . 488 2 .492 2 488 2 .492

Steuergutscheine .
11. 8. 86

111 . 80

11. f>. 36
112 .40
112 . 30
109 50

HO. 8 . 16
103 . 75
107 .75

to . 8. 36
112 .40
112 . 30
109 .60

. ...... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kurs

1934
1935
1936

Wetterbericht des Reichswetterdiensies .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :
Überwiegend bewölkt und einzelne kürzere Regenfälls , Zeit¬
weilig auch aufheiternd , Temperaturen wieder niedriger
als seither . Südwestliche bis westliche Winde .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalls .

Rhpin - Main * Börsc 10. 8. 36 11. 8. 36

Banken 10. 8 . 36 11. 8 . 36 Elekt .Licht u .Kraft 150 .50 151 .50

A. D. Creditanstalt 85 .75 86 . 50
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .

1
1

1
1 1

1
1
1

Bank f. Brauindust . 138 .50 139 .— Eßlinger Maschinen 100 .- 101 50Corum .- u .Privat -B . 100 .50 101 .50 Faber & Schleicher 71 .75Dedi -Bank . . . . 102 — 103 — E.G. Farbenindust . . 165 .63 166 .88D . Eff .- u . W .-Bank 89 .50 39 . 50 Feinmechan .Jetter . 98 — 97 .75Dresdner Bank . . 103 .— 103 50 Felten &Guilleaume 133 .50 135 .25Frank ! . Hyp . Bank 97 . 50 97 . 50 Gesfürel ..... 138 .25Pfälz . Hyp .-Bank . 87 75 88 .25 Goldschmidt Th . . 118 — 118 —
Reichsbank . . . . 194 . 50 194 . 50 Gritzner Masch . . . 35 .25 35 .25Rhein . Hyp .-Bank 139 .50 139 . 50 Grün & Bilfinger .

Verk . - Untern .
Hanfwerke Füssen . 89 .50 89 . 25
Harpener ..... 130 .— 131 .—

Nordlloyd
*
,

*
.

* *
15/13

15 . 13
15 .37

Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief ..... I

I
I

III
125 . 50
135 . 25
126 .50

Industrie
Holzmann , Phil . ;
Ilse Bergbau . . ;

127 .25 130 .25

Akkumulatoren . . _ _ _ Inag Erlangen . • __ _ - ______
Aku ..... 49 .75 62 . 50 Junghans Gebt . . . 109 — 102 —
AEG . Stammaktien 38 . 50 38 . 63 Kahchenue . . . . ———
Aschaffenb . A .-Br . 126 — 126 . — Kali Aschersleben . -______ _ _

„ Zellstoff , g 119 .75 124 . 75 Klein,Schanzl .& B. 93 .- _ _
Bad . Masch . DurL . Klöcknerwerke . . 114 .— 117 —
Bast , Nürnberg . , 202 . — 202 .— Knorr Heilbronn . 219 .— 219 —
Bayer . Spiegelglas . 44 .— Konserven Braun . 89 .75 88 .50
Bemberg ..... 83 . 50 84 . 50 Lahmeyer & C04 . 140 .- — ——
Bremen -Besigheim , 112 .— 112 — Laurahütte . . . . 20 .75 20 . 75
Brown ^Boveri & Co . 105 .75 105 . 50 Lechwerke . . . . 112 . 50 112 .50
Buderus ..... 112 . 50 114 . — LindeEismaschinen 159 .— 159 .75
Gement Heidelberg 148 . 50 147 . 75 Lokom . Krauß . . . 121 .- 122 . 50

Karlstadt .
'

154 .— 154 — Mainkraftwerke . • 95 .— ——. 1
I ; 6 . Chem . Basel . Mainzer Aktien -Br ' 76 . 50 77 . 50

1— 130000 . . MannKmnn e • 109 .- 112 —
_ 130001 ab . . , 151 .50 158 __ MansfelderBergbau _ _
Ehern . Albert . _ . 122 50 124 . 90 Metallgesellschaft . 133 . 50 134 .50

377 50 374 .— Miag Mühlenb . . ; 112 .- 111 —
128 . 37 129 . 50 Moenus . . . . ; 96 .50

Deutsch . Erdal . 127 129 . — Motoren Darmstadt 102 . 50 102 . 50
POduGoidu -Süber 274, — 277, — Neckarw . Eßlingen 117 .50 117 .50
Dentach . Imoteam 169 . — 169 . - Notdw . Kraft . . 127 .— 127 .50

— _—— Park -u .Bürgerbräu 118 25 118 . 25
107 . 50 108 .— Rh -Brannk . u Brik . 221 .25 221 .50

,127 . 50 1129 *— —b— 128,50

10. 8. 36 11. 8 . 36

Rhein . Metallwaren 145 . 13 146 —
Rhein . Stahlwerke 145 .50 148 .25
Riebeck Montan . 115 .— 117 —
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . . 131 . 50 132 —
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg . 180 . 75 180 .50
Schramm Lack . . 98 .—
Schrif tgieß .Stempel 82 . 25 82 —
Schuckert & Co . . 158 — —
Siemens & Halske . 200 — 199 . 50
Siemens -Reininger . 112 . 50 113 . 50
Süddtsch . Immobil . 2 . 88 2 .88
Süddeutsch . Zucker 213 — 215 —
Teilus Bergbau . 112 — 112 —
Thüring .Lief .Gotha ———— 123 .50
Unterfranken . . . 121 . 50 121 . 50
Ver . Dtsch . Oelfabr . ———
Ver . Stahlwerke . . 109 .25 111 . 50
Ver . Ultramarin . . 149 — 146 . 50
Voigt & Häffner . — .—
Westeregeln Alk . . 122 —
Zellstoff Memel . . 56 —

„ Waldhof . 149 — 151 . 50

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 200 —

„ „ Ver . 250 —
Mannheimer Vers . . — — •—

Renten
5•/, Rechsanl . v . 27 101 .40 101 .40
51/j’/0 Yonganleihe . 102 — 102 —
Anl .-Ausl .(Altbes .) . 112 . 55 112 . 75
4°/,Schutzgebiet .13 10 .80 10 .80
47, */.Wiesb .St .v .28 93 .— 93 .—
47,7 . Pr .L .Ffbr . 19 97 .50 97 do
47,7 . „ „ 10 97 . 50 97 . 50
W/r » « 21 97 . 50 97 .50
47,7 . „ Koni . 20 95 — 98 .—
47,7 . „ „ 6 95 — 95 .—
W/oN -Lb .Gold 1 97 .50 97 . 50
47,7 . . „ 2 97 .25 97 . 25
47 .7 . » . 3 97 — 97 —
47 .7 . . a . 9,10 97 .— 97, —

10. 8. 36 1t . 8. 36

47,7 , N .Lb .Gold 11 97 — 97 —
47,7 . „ „ 6. 7 97 .— 97 —
47 .7 . . 12, 13 97 — 97 —
47,7 . . „ 4-5 97 .— 97 —
57,7 . . ,. U . 101 .05 101 . 05
47 . 7 . „ G.-Kom .l 93 .75 93 .75
4-/,7 , . 5 93 .75 93 .75
47,7 . » 6,7 . 8 93 . 75 93 .75
47,7 . . » 2 93 .75 93 .75
47,7 . . „,9, IO 93 .75 93 . 75
47,7 . „ „ 3 93 . 76 93 . 75
D. Kom . Sam .Anl . 119 .63 120 . 37

do . ohne Ausl .
128

*
50LG . Farben -Bonds 128 . 63

4°/0 Gesten . Goldr .
4°/0Oesterr .Staatsr .
7*/e Rum . äußere . 47 . 50 47 . 50
5e/eRum .vereinh .O3 6 . 50 6 .50
47,7 . » .. 13 10 . 15
47 ° » 5 . 63 5 63
4®/0 Türk . Bagdad I
4l/i °/*Vng .St .-R .14 8 . 60 8 60
4°/e Ung . Goldrente ■- ■■.1
47 . Ung . St . v . 10 - .— 8 . 60

Berliner Börse
Banken
Bank f . Brauindust . 139 — 140 —
Berliner Hdls .-Ges. 123 50 123 -
Com .- u . Priv .-Bank 100 . 50 101 .50
Dedi -Bank . . . . 102 — 103 —
Dresdner Bank . . 103 .— 103 .50
Reichsbank . . . 194 — 194 —
Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw . 116 .50 117 .25
A .Lokalb . u . Krftw . 143 .75
D . Reichsbahn Vz. 123 . 13 123 .25
Hapag . . . . . . 15 .37 15 . 13
Hbg .-Südam .- Dpf . 42 .50 43 —
Nordlloyd . . . 15 37 15 .37
Industrie
Akkumulatoren ■ • 207 .75 209 .50
Aku . ..... . 69,50 62 .25

10. 8. 36 11. 8. 36

AEG . Stammaktien 38 . 13 38 . 50
Aschaffeabg . Zellst . 119 .37 124 . 75
Augsburg Nbg .- M. 125 . 25 127 .—
Bayer . Motoren -W . 137 — 138 —
Bemberg ..... 84 . 13 85 . 75
J . Berger , Tiefbau 137 — 138 . 75
Berlin -Karlsr .- Ind . 140 . 75
Berliner Maschinen 132 . 75 134 .50
Braunk . u. Briketts 205 —
Bremer Wöllkam . . 151 .— •>50 . 50
Buderus ...... 114 — 115 . 88
Charl . Wasserw . . • 115 50 116 75
Chem . Heyden . • 125 . 50 126 25
Chade ...... 375 . 50 376 —
Conti -Gummi . . . 182 .25

„ Unol . Zürich 197 —
Daimler -Benz . . • 127 . 88 130 —
Dt . Atl .-Telegr . . . —V.—— 120 —
Dt . Cont . Gas . • 112 . 25 111 . 50
Deutsche Erdöl . • 127 — 129 25
Deutsche Kabel . . — .— 143 50
Dt . Linoleum . . -w 167 — 169 —
Dt . Tel . u . Kabel . ■■■-
Dt . Eisenhandel . . 132 — 132 —
Dortm . Union Br . ■II■- I. 2 ° 5 —
Dynamit -Nobel . . 86 50 85 50
Eintracht Braun . __ —
Elektr . Lief .-Ges . . 127 . 25 128 -63
ElekLLicht u .Kraft 150 . 50 ■* 51 -25
Engelhardt , Br . . . 97 . 50 97 - 13
I . G. Farbenindust . 165 . 25 1 67 -1 3
Feldmühle . . . . 133 . 50 * 34 25
Felten SGuilleaume 133 — * 35 —
Gesfürel ..... 139 .37 * 40 —
Goldschmidt , Th . . 118 — * 18 * 3
Hamburg . Elektr . . 143 — * 42 13
Harburg Gummi . 180 .50 * 77 -50
Harpener . . . . ^ 130 . 13 * 31 -25
Hotsch ..... $ 111 — * 13 25
Holzmann , Phil , z 128 — 130 —
Hotelbetr .-Ges . . • 85 . 50 86 25
Üse-Bergbau . . r 166 -50
Ilse Genussch . . . 135 __ * 35 -75
Kalichemie . . • • —
Kali Aschersleben ,

KJöcknerwerke . .
Lahmeyer 8c Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
Mannesmann . . ,
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Ma-rimilianhiifte
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . .
Sachsen werk . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammern .
Stollberger Zink
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen • • 4

Renten
6*/ , Krapp -Obligat .
TI , Vcr,Stator, -O,

10. 8. 36 11. 8. 36

114 — 117 .75
140 .25 140 .25

21 .63 20 63
EM. —— 113 .25

109 — 111 .37
149 — 150 —
118 .75 * 23 25
190 .25 192 —
133 — 135 .13

— _■■
—— 187 .50

131 . 25 133 —
85 .50 86 50

222 — 221 .25
—_■1

146 — 146 . 50
131 .50 133 .25
130 .63 131 63

—■ ■>II
176 — 176 .50
135 .25
140 .50 159 —
157 . 63
107 — 108 25
199 . 50 198 —
115 75 115 .50

76 .25 76 .75
215 .25 214 . —
185 —
109 .25 111 .88
150 . 25 150 . 50
164 .50 —.—

53 75 55 .50
122 .63 —
148 .50 151 —

33 — 33 .50

103 .50 103 .75
103 . 20i105 .57
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